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Oer Siegeslauf im Osten.
Windau besetzt. —Der vug überschritten. —21(000 neue Gefangene!

Der Tagesbericht vom 19. Juli.
W . T.-B. Großes Hauptquartier , 19. Juli.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Abgeschlagene französische Angriffe . 310 Ge¬
fangene aus den Maasfföhen.

In der Gegend von Souche;  war nach verhält¬
nismäßig ruhigem Verlauf des Tages die Gefechts¬
tätigkeit nachts lebhaft. Ein französischer Angriff auf
Souchez wurde abgeschlagen.  Angriffsversuche
südlich davon wurden durch unser Feuer ver¬
hindert.

Auf der Front zwischen Oise und den Argon-
neu  vielfach lebhafte Artillerie - und Mincnkämpfe.

Im Argonnerwald  schwache Augrifssver-
suche des Gegners ohne Bedeutung.

Auf den Maashöhen,  südwestlich von L e s
E p a r g e s und an der T r a n ch6 e wurde mit
wechselndem Erfolge w, »ter gekämpft. Unsere Trup¬
pen büßte» kleine örtliche Vorteile, die am 17. Juli
errungen waren, wieder ein. Wir nahmen 3 Offizrere,
310 Mann gefangen.

Gestlicher Kriegsschauplatz.
Windau genommen . Mttau schon vom Nord,
westen bedroht . Rückzug der Ruffen zwischen
piffa und Szkwa . Die Armee v. Gailwitz an
der Narew - Linie . Weiters 11000 Gefangene.
Der östliche Rückzug der Ruffen zwischen pilica

und Weichsel.
Die deutschen Truppe » nahmen T u kku m und

Shinyt . Windau  wurde besetzt. In der Ver¬
folgung des bei A l t - A u tz geschlagenen Gegners er¬
reichten wir gestern die Gegend von H o f z u m b e r g e.
Nordwestlich von Mitau  hält der Gegner eine vor¬
bereitete Stellung . Östlich von Popeljany und
Kurschani  wird gekämpft. Zwischen Pissa und
Szkwa  räumten die Russen ihre mehrfach von uns
durchbrochene  Stellung und zogen auf den
Narew  ab . Hier fechtende deutsche' Reserve- und
Landwehrtruppcn haben in den Kämpfen der letzten
Tage in dem jeden feindlichen Widerstand begünstigen¬
den Wald- und Sumpfgelände Hervorragendes
geleistet.

Die Armee des Generals v. Gailwitz  drang
weiter vor. Sie steht jetzt mit allen Teilen an der
N a r e w l i n i e , südwestlich von Ostrolenka  und
N o w o g-e o r g i e w s k. Wo die Russen nicht in ihrer
Befestigung  und Brinkenkopistellung Schutz fan¬
den, sind sie bereits über den Narew z u r ü ckg e -
wichen.  Die Zahl der Gefangenen hat sich auf 101
Offiziere, 28 760 Mann erhöht.

Auch in Polen , zwischen Weichsel und Pilica,
sind die Russen im Abzug nach Osten begriffen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Auch aus dem westlichen Weichselufer südlich
Warschau weiteres Vordringen , weitere Fort-
schritte der Armee Mackensen südwestlich und
südlich Cholin . Bei Lokal der vug überschritten.
Rückzug der Ruffen auf der ganzen Front
zwischen Bug und Gberweichsel. 10000 neue

Gefangene.
, Der am 17. Juli in der Gegend nordöstlich von

Sjicnno  von der Armee des Generalobersten von
W o h r s ch geschlagene Feind versuchte in seiner vor¬
bereiteten Stellung hinter dem Jlzauka - Abschnitt
die Verfolgung zum Stehen zu bringen . Die feindliche
Vorstellung bei G i e p t l o wurde von der tapferen
schlesischen Landwehr» bereits im Laufe des gestrigen
Nachmittags gestürmt.  Dieselben Truppen sind in
der Nacht in die dahinterliegende feindliche Haupt¬
stellung  eingedrungen . Ebenso beginnt die feind¬
liche Linie bei Kasan o w und Baranow zu
Wanken . Die Entscheidung steht bevor.

Zwischen Oberweichsel „nd Bug  dauern die
Kämpfe der unter dem Oberbefehl des Gencralfeld-
marschalls v. M a ckc u s e n stehenden verbündeten
Armeen den ganzen Tag über mit unverminderter
Heftigkeit an. Au der Durchbrnchsstelle der deutschen
Truppen bei Pilaszkawice - Krasnostaw
machte» der Rußen die verzweifelte Anstrengung , die

Niederlage abzuwenden. Eine ihrer Garde-  Divi¬
sionen wurde frisch in den Kampf geworfen und von
unseren Truppen geschlagen.  Weiter östlich bis in
die Gegend von Grabowiec  erzwangen österreichisch¬
ungarische und deutsche Truppen den Übergang über
die Volica.  Bei und nördlich S o ka l drangen
österreichisch-ungarische Truppen über den Bug vor.

Unter dem Zwange dieses Erfolges ist der Feind in
der Nacht a„ der ganzen Front  zwischen Weich-
fcI und Bug zurückgegangen . Nur an der
durchbrnchsstelle,  westlich von Krasnostaw,
versucht er noch Widerstand zu leisten. Die Russen
haben eine schwere Niederlage  erlitten . — Die
deutschen  Truppen und das unter Befehl des Feld-
lnarschallcutunnts v. Arz stehende Korps hat allein

vom 16. bis 18. Juli 16250 Gefangene  gemacht
und 23 Maschinengewehre  erbeutet . — Nach
gefundenen schriftlichen Befehlen  war die
feindliche Heeresleitung entschlossen, ohne jede Rück¬
sicht auf Verluste die nun von uns eroberte Stellung
bis zum ä u ß e r st e n zu halten.

Oberste, Heeresleitung.

wie Hindenburg vom Kaiser geehrt wirk
Zu bar jüngsten Begegnung  des Kaisers mit dem

Feldmarschall v. Hindenburg im Pos euer  Schlo -sse
schreibt das „Posener Tageblatt " :

Poien ist bei dieser Gelegenheit erneut der Schauplatz
kaiserlicher Ehrungen  und versönlicher Aurrs.
zeichnnngen  Hindenb -n-rgs geworden. Als der
geniale Feldherr nach den großen Siege » ig ^

♦



Sette 2. Morgen-Ausg abe. Erstes Vlarr.
Winter vom Kaiser zum Generalfeldmastschall ernannt wurde,
La überrr -chtc der Kaiser, zum Besuch der Ostfront aus Lern
Westen hlnKeieitenL, Hindenburg in Posen, der Vaterstadt deZ
sivgveichein Rnsserckezwingers, persönlich den Feldmar-
schal  Ist aib. Hinderrburg, der sein Winterquartier in unserer
stolzen Kaiserpfalz aufgeschlagenhatte , durfte damals die Ehre
baden, den oberstem Kriegsherrn als Gast an seiner Tafel zu
sehen, wobei der Kaiser gescheht haben soll: „Na Hindenburg.
das hätte ich mir auch einmal nicht träumen lassen, Latz ich
in meinem Pcsener Schloß Ihr Gast sein wurde." Der Kaiser
wohnte damals , La LaS Karserschlotz mit Einquartierung beleM
war , hier im fernem Salonwagen.

Und auch diesmal wurde Htndenburg , der aus seinem
Hauptquartier vom Kaiser nach Posen befohlen worden war,
von dem Monarchen mit solcher A u s z e r chn u n g und
LiebenAvürdigkeÄ bebandelt, daß der erfolgreiche Heerführer
auch den jetzigen Posener Aufenthalt in steter und dankbarer
Erinnerung behalten wird . Er wurde bei seiner Amkcmrft durch
ein kaiserliches Auto vom Bahnhof abgeholt und noch dem
kaiserlichen Residenzschlotz geleitet, hier vom Oberhofmarschall
des Kaisers empfangen und zu Seiner Majestät geleitet . Hm-
denbury Nrirde dann zur kaiserlichen FrühstückStaftl gezogen,
bei der sowohl der Kaiser wie die Kaiserin  ihrer be¬
sonderen Wertschätzung gegenüber Exzellenz v. Hindenburg
in der huldvollsten Weise Ausdruck gaben. Eime besondere
Aufmerksamkeit durste er darin erblicken, daß ihm als Gast¬
zimmer dieselben Räume angewiesen worden waren , die ihm
durch seinen monastelcmgen Aufenthalt in denselben während
des letztem Winters lieb und vertraust geworden tum* und
von denen aus die Befehle zu den wichtigsten Vorgängen auf
dem östlichem Kriegsschauplätze ausgegangen waren.

Datz bei der Anwesenheit Hindenburgs in Posen muh
eine mündliche Aussprache  des Kaisers mit ihm über
die Kriegslage  stattgeftmdein hat,mud datz tas Sin für den
ganzen Feldzug b ed -emtsam -es Ereignis war , ist selbstver¬
ständlich. Im ganzen deutschen Volke wird man freudige
Genugtuung empfinden, wenn man hört, datz der Kaiser in
seiner ritterlichen Art erneut Veranlassung genommen hat,
Exzellenz v. Hindenburg zu chren. ES erblickt darin den
Tribut des Dankes , den unser — bis auf einzelne Teile des
unglücklichen Ostpreußens — von der Ruffemmoi befreit ge¬
bliebenes Vaterland dem Oberbefehlshaber im Osten schuldet,
dessen Taten nrem-md besser nach ihrem vollen Wert zu wür¬
digen weitz wie unser Kaiser,  der auch tn dieser schweren
Zeit wieder in so vielen Fällen und besonders auch Himden-
bürg gegenüber gezeigt hat, wie gerecht und woblwolleud er
besondere Verdienste um Heer und Vaterla >nd zu belohnen
versteht.

Die schleunigste Räumung Rigas.
Br . Kopenhagen, 19. Juli . (Eig . Dvcchkbsricht. Ktr . Dln.)

Die Räumung RigaS erfolgt in fieberhafter Eile . Sämtliche
Maschinen der Fabriken und Werke lind nach dem Innern
Rußlands geschasst worden. Moskauer Zeitungen berichten
ül>er die Ankunft van mehreren tansend Fabrikarbeitern aus
Riga in Moskau,  nachdem sämtliche Fabriken in Wga ge¬
schloffen worden smd.
Die „Nowoje wremja " für die Verlegung der

russischen Residenz ins Innere des Reiches.
Zürich, 19. JuL . (Köln. Zig.) Die „Nowoje Wremja"

befürwortet nousdmgS ruffischen Berichten zufolge die Sa»
legumy der Residewz mach dem Innern Rußlands , und
zwar diesmal im Gegensatz zu ihrem früheren Vorschlag als
Folge des stratogischonRückzmgs  der russischen Armee. DaS
ruffifche Blatt rät der Bevölkerung, den anrückeudem Deutschen
mur ein v-ernichteteS und verwüstetes  Land zu
hinterlaffen , damit die reichen Vorräte dem Deutschen nicht in
die Hände fallen, uind schließt, ein grvtzes Volk sei eben nur
in der Zeit schwerer Prüfung zu erkennen. Der London?r
Berichterstatter des „Secolo" drahtet , der neue Vorstotz der
deutschen umd österreichisch-umgarffchen Armeen werde sich
w-ahrscheimltchgegen Warschau  richten und dem Höhe¬
punkt  der deutschen Offensive darstellen, doch tröstet er sich,
mich mit dem Fa « van Warschau werde die Kraft Rußlands
wicht gebrochen sein.

weitere erzwungene russische Geständnisse.
W- T .-®. Petersburg , 19. Juli . lNtchtamürch.) Bericht

des Großen Generalstabes . Die Schlacht zwischen der
Weichfel  und dem Ostuser des Bug erreichte am 17. Juli
die äußerste Heftigkeit.  Unsere Truppen warfen
mit Tapferkeit und Hartnäckigkeit einen feindlichen Vorstoß
zurück. In Richiung auf Lublin  unternahm der Feind
auf der ganzen  Frvni Angriffe,  in denen er Haupt-
sächlich seine Kräfte in der Gegend von Vilkolaz konzentrierte.

Alte und neue Vivatbänder.
Unter den zahlreichen, ebenso erfteulichen wie wenig

charakteristischen „Zeichen der Zeit ", die sich für ur^ und
-unsere ganze Kultur im Gefolge des gewaltigen Weltkrieges
mehr oder weniger eindrucksvoll bemerkbar machen, steht
ganz gewiß nicht an letzter Stelle ein bedeutsames Sichbe-
sinnen auf so manche schöne Sitte unserer Altvorderen , ein
^beherztes Zurückgreifen auf den oder jenen alten Brauch, der
in den langen Jahrzehnten eines geruhsamen Friedens —
oft mehr mit Unrecht! — nur allzu rasch in Vergessenheit
geraten war . Auf diese Weise sind auch, gleichsam über
Macht, die alten schönen Mvat - oder Siegesbänder wieder
ans Tageslicht und zu Ehren gekommen, jene dünnen , seide¬
nen Bänder in verschiedenen Farben und Größen , die gewevl,
gemalt , gestickt oder gedruckt Bilduifle und Embleme der sieg¬
reichen Feldherren zeigen und in allerhand kurzen, oft recht
schlagfertigen Reimen ihre Ruhmestaten unter Namhaft¬
machung der hierfür in Frage kommenden kriegerischen Er¬
eignisse,feiern . Eins ist dabei merkwürdig : den Namen und
die Bezeichnung „Bivatbänder " kennt bei uns jedes Kind.
.Aber es ist wenig Zuverkäffiges über sie selbst allgemein be¬
kannt ; umsaffend sind sie zum ersten Male behandelt von
dem vortrefflichen Heraldiker Professor Dr . Seidel , dem für
feine Zwecke die reichen Schätze der Sammlungsbestände des
Hoherrzsllern-Mu-seums zur Verfügung standen. Die älteste
beglaubigte Nachricht über den Zweck und die Verwendung
der Vivatbänder , die im Siebenjährigen Kriege zur Verherr¬
lichung der ruhmvollen Waffengänge Friedrichs des Großen
.auftauchen, findet sich in einem Briefe Ramlers an den alten
Vaster Gleim vom 11. Dezember 1787, also kurz nach den Sie¬
gen von Rotzbach und Leuihen. Es heißt da : „Unsere Jugend
hat seit dem neulichen Abende nicht aufgehört , Viktoria zu
schießen, und man schießt noch immer um sich herum , indem
icfr bttfeS ichrside. Unsere Kaufteilte Haben ans beide Siege

_Wiesbadener Tagblalt.
wo wir im Laufe des Tages mehr als zehn Angriffe zurück¬
schlugen. Im Laufe des Tages griffen große deutsche
Truppennraffen unsere Streitkräfte auf dem linken
Wieprzufer  an . Dem Feinde gelang  es hier , riach
Norden in die Gegend von Jzdedno bei K r a s n o st a w vor-
zurücken. Trotz ihrer Verluste wiesen unsere Truppen
heldenmütig die wütenden Angriffe des Feindes zurück, die
bis spät abends fortgesetzt wurden . Auf dem rechten Ufer
des Wieprz erlitt der Feind am 16. Jul : sehr große Verluste
im Verlaufe des Angriffes auf unsere Stellungen an der
W o l i c a. Am 17. Juli herrschte sehr lebhaftes Artillerie-
feuer in dieser Gegend. Auf der Front der Dörfer Grabovetz
und Berestie unternahm der Feind am 16. und 17. Juli e r -
bitterte Angriffe.  Aber nach wiederholten Bajonett¬
angriffen eroberte er nur die Schützengräben von unseren
zwei Kompagnien. Zwischen Gutschwa und Bug wiesen wir
zahlreiche Angriffe ab und warfen ihn aus dem Walde von
M e t e l i n e heraus . Am Bug bei Elkovitze , Tzelutze
und Konotopy  versuchte der Feind am 17. Juli auf das
rechte Flußufer zu gelangen. Aber wir warfen ihn durch
glückliche Gegenangriffe  zurück . In der Gegend
von Riga  und S cha u l e n dauert die feindliche Offen-
s i ve auf T u kku m und A l i - A u tz fori , an der auch zahl¬
reiche Kavallerie teilnahm . Bei Poppeljani machten wir im
Laufe eines erfolgreichen Angriffs 50V Deutsche mit 9 Offi¬
zieren zu Gefangenen und erbeuteten 7 Maschinengewehre.
Ein feindlicher Angriff im Norden von Schaulen  wurde
zurückgewiesen. Die feindliche Offensive in Richiung auf
Praschnüffch,  die auf der breiten Front fortgesetzt wurde,
zwang uns , uns in die Stellungen näher am N a r e w zu
konzentrieren . Im Zusammenhang hiermit ergab sich die
Notwendigkeit einer Umgruppierung  unserer Streit-
kräste auf dem linken Weichselufer, die wir ohne daran ge¬
hindert zu werden, vollzogen. Am D n j e st r trugen wir im
Laufe des 16. Juli einen ziemlich bedeutenden Erfolg gegen
die feindlichen Truppen davon, welche den Fluß im Laufe des
Tages überschritten hatten . Wir machten hier ungefähr 2000
Österreicher zu Gefangenen und erbeuteten 7 Maschinenge¬
wehre.
Ein englisches Blatt über die Riefenkchlacht

im Osten.
„Die Deutschen haben sämtliche Vorteile auf ihrer

Seite !"
Br . Kopenhagen, 19. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Mn .)

Der Berichterstatter der „Daily Mail"  in Petersburg
drahtrt: Hindenburg arbeitet zusammen mit Mackensen an
der herkulischen  Aufgabe , das ruffische Heer zu ver -
nichteu,  dessen Hauptkräste in Polen  konzentriert sind.
Ter Plan Hindeubnrgs ist, R o w o g c o r g i e w S k zu er-
vdern, während Mackensen zu gleicher Zeit die Linie Brest.
L i t o w s k besrtzen soll. Die Deutschen haben samt,
liche Borteile ans ihrer Seite.  Sie haben ein
glanzendes Eisenbahnsystem, daS ste in de« Stand fett , graste
Truppeamengenvon einem Ende der Front auf das urt&ctc zu
werfen. Dir russischen Soldaten sind jetzt besser als v»rk.er
mit Munition  versehen und man har in der letzten Zr-'t
noch nicht verwendete Reserven  anSrüsten iönnen. Das
Vorrücken der Deutschen in den Ostfeeprovinzen  wird
nur als eine Demonstration  betrachtet, um die Russe»
zu verhindern, Truppen an de« Narew-Abschnrtt zu senden.

Die Freude in der wiener presse.
W. T .-B. Wien, 19. Juli (Nichtamtlich.) Die Blätter

verzeichnen mit größter Genugtuung die nach relativ kurzer
K a m p ftp a'u s e cm der ganzen nordöstlichen Front energisch
ausgepommene Offensive der Verbündeten . Mi Herz er¬
hebender Freude , sagt die „Neue Freie Presse", vernehmen
Deuffchland und Österreich-Ungarn aus den gestrigen Ge»
fechtsberrchten, daß die Verbündeten nicht nur zwischen
Weichsel und Bug.  sowie wesüich der Weichsel die
Offensive  aufnehmen , sondern datz auch im Norden die
Armeen Hindenburgs  wie ein Ungewitier die ihnen
gegenübergestandeuen russischen Armeen anfielen und zu-
rückwarftn . Mit stolzer Bewunderung  verfolgen
Österreich-Ungarn und Deutschland die glänzenden Ope-
rationen ihrer ruhmreichen Arnteen. — Das „Fremdenblatt"
sagt : Mit einem bedeutenden Gelämdegewinn  uud
Material beginnen die Verbündeten in einem Abschnitt dic
Operationen.  Die Russen aber erleiden in der neuen
Phase sofort eine weitere beträchtliche Schwächung ihrer
Streitkräfie und neue operative Verluste. — Das „Neue
Wiener Tageblatt " sagt : Mit Schlägen , welche zwei
russische Fronten auf einmal  eindrücken , setzt die neue
Offensive auf der ganzen Linie ein und schwächt den Gegner
durch viele tausend ®eftm$erre. — Die „Zeit " sagt : Bis zu

allerlei seidene Bänder fabrizieren lassen, womit wir unsere
Westen, Hüte, Muffe , Degen uni, Kopfzeuger bebändert
haben." Auch der Berliner Chronist und Historiograph
König erwähnt in seinem „Versuch einer historischen Schilde¬
rung Berlins " (Teil V, p. 192) aus dem Jahre 1798 diese
Sitte und zwar da, wo er von der Schlacht bei Rotzbach
spricht: „Damals war bei den Bürgern die Gewohnheit all¬
gemein geworden, sich mit sogen. Vivats - oder Siegesbändern
zu schmücken, und jeder, der imstande war , sich dergl. sinnbild¬
liche Zeichen des Patriotismus anzuschaffen, bezeichnete sich da¬
mit öffentlich." Um diese Zeit , da Ramler den Brief an Gleim
schrieb, erscheinen die Vivatbänder auch zum erstenmale in den
Annoncen der Zeitungen , so z. B. in Nr . 149 der „Berliner
Nachrichten von Staats - und Gelehrien-Sachen" vom 13. De¬
zember 1757 und in Nr . 154 derselben Zeitung . Da in
diesen beiden Annoncen besonders hervorgehoben wird, datz
es sich bei den besagten Bändern „um eine ganz neue
Fasson" derjenigen Bänder handelt , „welche bisher auf die
Siege Sr . Majestät zum Vorschein gekommen sind", um eine
„ganz neue Art von Siegesbändern ", so darf man aus dieser
Bemerkung schließen, datz es vor dieser Art von Vivatbän-
deru mit aufgedruckten historischen Emblemen und erläutern¬
den Versen eine andere Sorte von Siegesbändern gegeben
hat, von denen aber leider nicht ein einziges auf uns ge¬
kommen ist. Historisch durch sie selbst lassen sich die Vivat-
bander heute über die Schlacht bei Roßbach zurück jedenfalls
nicht mehr belegen. Dagegen gibt es nach Seidels zuver¬
lässigen Forschungsergebnissen eine ganze Anzahl von in
Seide gewebten Bändern , die allgemein gehaltene Bilder
und Inschriften aufweisen, sich also auf keine bestimmten
Siege Friedrichs des Großen beziehen. Die Herstellung dieser
Bänder , die wohl zu den ältesten Erzeugnissen dieser Art zu
zählen sind, schuf der preußischen Heidenindustrie eine ebenso¬
dankbare wie willkommene Aufgabe. Sie waren natürlich zu¬
nächst ziemlich teuer , so datz man bald dazu kam, sie auch
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dem angekündigten Bericht Ssasonows in der Duma über dis
Kriegslage  werden zwei heiße Kampfwochen
vergehen. Hoffentlich werden noch mancherlei Dinge sich An¬
trägen , die seinen Rechenschaftsbericht  weiter er ->
s chwe r e n und das Konto der Anstifter des Krieges uut
weiteren Passivposten belasten.

Die Schlacht in polen.
Tie ernsten Betrachtungen eines französischen Generals.

W. T.-B. Paris , 19. Juli . (Nichtamtlich.) Fm „EcLaer"
veröffentlicht General Parrvt - euum Artikel, toelcher der
russischen Botschaft  vargcckisgen hat. Sr behandelt die
Schleicht in Polen und wendet sich gegen die viel verbreitete
Auffassung, datz die deutsche Offensive nunmehr aus der
u o r d m c stp o l n i sche n Front verbreche. P er cot ist davon
überzeugt , datz der Stillstand der Armee « M a cke n sie n s
nur erfolgte, um «rtsi » an Bau stoateg:scher F eldtbachnen
für den  Nachschw -L auSzufühven. Wären die bei Lublin
»nd Cholm stehenden deutschen und östM 'stchischr-ungMschcn
Armeegruppen weiter vorgrstoßen, so hätten sie sich zu weit
van der N a ch sch uk>b a s i S entfernt . Man mlüsse von einem
so glänzenden  Heerführer wie Mackensen, so schreibt
Perrvt , annehmen, daß er diese Schwierigkeiten in Berechnung
gkAogen hat. Deshalib baue Mackensen anscheinend Eisen¬
bahnen.  Der Bau dieser Linien würde etwa 40 Tage er¬
fordern . Vermutlich sei er schon bis hinter die deutsch-öster-
ueichi sch-1 rn gar ' sche Frontlinie gediehen. Man dürfe deshrW
erwarten , daß in den allernächsten Tagen die Armeegruppen
Mackensens den Angriff aus der ganzen Front
Vorträgen. Im Falle einer russischen Niederlage  an dieser
Stelle würden die ganzen Berterdigungsbedin-
gungen für daS russisch r Heer über den
Haufen geworfen  und dieses in eine sehr ernste  und
schwierige Lage kouimen. Es sei höchste Zeit , daß die russi¬
sche Hseresleitung eine Lösung aus dieser Klemme  finde.
Der Rückgang der russischen Staatseinnahmen.

IV. T.-B. Kopenhagen, 18. Juli . (Nichtamtlich.) Nach
einer Meldung der Petersburger „Nowoje Wremja " haben
die russischen Staatseinnahmen , die im Jahve 1914 3tH
Mlliarden Rubel erbringen sollten, nur 2,9 Mlliarden be¬
tragen . Die ordentlichen Ausgaben betrugen 3 Milliarden
170 Millionen , 40 Millionen mehr als veranschlagt.

Dir Agrarreform in Russland.
W. T.-B. Kopenhagen, 18. Juli . (Nichtamtlich.) Nach

einer MeL>ung der „Nowoje Wremja " ist die von Stolypi»
begonnene, von Kriwoschern fortgesetzte Agrarreform durch
Verteilung des Gemeindelandes  an die einzelnen Ge><
Höste so weit gefördert , daß in 47 Zentral -Gouvernemients di«
Hälfte ver Beisitzer die Austeilung des Gemeindelandes ter=
langt hat, und daß van diesen Anträgen der größte Teil er¬
ledigt ist.

Lin erneutes Lreugelöbnls der Tschechen:
W. T.-B. Prag , 19. Juli . (NichtamWch.) ES fand ein

autzevordentlicher Kongreß der tschechischen  Städte statt,
an dem der Statthalter  teilnahm . Der Vorsitzende
Dr . Stych hielt eine patriotische Ansprache. An den Kaiser
wurde ein Huldiguingstelegxamm abgejandi , in dem die Ver¬
treter der tschechischen Städte den Kaiser ihrer nnerschütber-
lichem Treue versichern und beteuern , datz die ffchechisckon
Städte , wie bisher , auch in Zukunft  bis zu dem schließ,
lichen gloroeichen Siege mit allen Kräften wiycza
tapfere Armee unterstützen werden. Der Statthalter Graf
Coudenhove sagte : Die wichtigste Ausgabe, die uns allen ob¬
liegt, ist, die patriotische Stnirmnng der Bevölkernmg zu för¬
dern uind wachzuhalteu sowie daS Bewußtsein» daß mit dem
Schicksal von Österreich  dasjenige seiner Völker un¬
trennbar verknüpft  ist , eine AusgcLe, welche dieSiege
unserer tapferen Armee zu einer leichten und schönen gemacht
haben. Österreich ist der Horst der unter Habsburgs Zepter
vereinten Nationen . Wie nötig  dieser Zusanimenschluß und
dieser Schutz ist, bewefft gerade der jetzige Krieg, in dem auf
den verschiedenen Kriegsschauplätzen drei  aufblühende
Nationen in ihrem nationalen Bestände bedroht wären , wenn
es unseren Fernden gelänge, die Oberhand zu erlangen . Glück¬
licherweise besteht diese Gefahr nicht . Festgefügt  stehen
unsere und unserer treuem Verbümdeten Heere. Der Verrat
eines Bund -esgenosseu  hat umserer Armee keine  Nach¬
teile gebracht, sondern nur neue Siege. (Lebhafter Ver¬
fall.) Bürgermeffter Gros  hob hervor, daß alle tschechischen
Städte und Gemeinden von dem einzigem  Gedanken be¬
seelt sind, mit allen Kräften dazu beizutragem, datz der Kr>eg
durch die siegreiche Niederwerfung aller Feinde bald beendet
werde.

in billigeren Ausgaben anzufertigen , indem man glatte,
farbige Seidenbänder mit Inschriften und Bildern bedruckte,
um dadurch in erster Linie den Anforderungen preiswerter
Massenherstellung Genüge zu tun . Doch hielten sich daneben
die schon materiell wertvolleren gewebten Bänder nach wie
vor m der Gunst des Publikums . Die neue Art der Fabri¬
kation ermöglichte aber vor allen Dingen die Verwendung
längerer Inschriften und Gedichte, durch welche die Wünsche
und Gefühle des Volkes für seinen Helden auch inhaltlich
meist recht treffend zum Ausdruck kommen. Aus diesen
ganz gewiß nicht immer literarisch wertvollen, aber sicher
stets aufrichtig gemeinten Poesien dringt uns ein Strom von
preußischem Patriotismus entgegen, wie er uns kaum in
gleich anschaulicher Weise anderweitig erhrlten ist. Von dem
Wesen dieser meist gereimten Inschriften der alten Vivat-
bändec mögen einige bezeichnende Proben ein nt ungefähren
Begriff geben. So heißt es auf dem Siegesband zum An¬
denken an die Schlacht bei Leuthen:

„Es lebe durch des Höchsten Gnade
Ein König, der uns schützen kann;
So schlägt er mit der Wachtparade
Noch mehrmal achtzigiausend Mann ."

Das Vivatband auf die Schlacht bei. Roßbach dagegen zeigt
über dem auffteigenden Adler und der Sonne den Namen
„Friedrich" sowie die Inschrift:

„Die sogenannte Reichsarmee
Und Frankreichs große Dauphine,
Die sind nunmehr wohl überführt,
Daß Friedrich als ein Held regiert ."

Datz auch die Geburtstage des großen Königs zur Her¬
stellung von Bivatbändern Anlaß gaben, beweist das künst¬
lerisch wertvollste Stück der reichhaltigen Vivatbänder -Samm-
lung im Hohenzollern-Museum, auf dem die artigen Vers«
zu lesen sind:



srt*. SSI. Dienstag, 20 . Juli 1915. Wiesbadener Tagbiatt.
vom franzostfch-belgischen

Kriegsschauplatz.
v !e « nverSnderte Lage im Bericht des

kferrn Zrench.
Vî . r .-L . London, 19. Juli . (Nichtamtlich.) French

«neidet: Die Lage ist unverändert.  Obwohl seit
Hdsn9. Juli keine  Kämpfe stattgefunden hcLen, die
«men Bericht nötig machten, herrschte doch an der
Lrsnt reges Leben. Auf beiden Seiten wurden viele
Minen  zur Explosion gebracht. Teile der Front
wurden hin und wieder heftig beschossen. Dreimal
faßte der Feind Fuß in den englischen Schützengräben. Er
wurde aber sofort wieder daraus vertrieben. Einem
dieser Angriffe ging ein heftiges Bombardementvor¬
aus, wobei der Feind ausgiebig von Gasbomben Ge¬
brauch machte.

Eine ueue Kopfbedeckung für die belgische Armee.
W. T.-B. Paris , 19. Juli . (Nichtamtlich.) „Petit

Pccrisien" meldet aus Le Havre: Die belgische Armee
erhält eine neue Kopfbedeckung . Die Mütze nach
russischem  Schnitt, welche kürzlich eingeführt wurde, wird
durch die ftühere belgische  Mühe in Khaki erseht. Die
neue Kopfbedeckungsoll leichter und wenig sichtbarer sein
als die frühere. An der Mütze befindet sich ein Nackenschutz
tu leichterem Stoffe.

Der Krieg gegen Italien.
Oie bedrohte Lage Italiens in Tripolis.

Die Ankunft des neuen Statthalters.
Br . Lirgano, 19. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Mn.)

Der Berichbrrstatter des „Sera" in Tripolis schildert vre An¬
kunft Ame gl i o s, der um Fvertag dort eintraf. Der neue
Generalstatthalter verkündigte am Samstag in einer kurzen
Proklamation die Übernahme der Regierung. nachdmn er am
Wend zuvor von der Zitadelle ans eine beruhigende
Ansprache  an d:e Menge gehalten hatte. An der Ver-
sbär ko n z der Defestigangen von Tripolis wird seit einigen
Tagen e : sr i g gearbeitet. In den letzten Tagen hat sich die
Bevölkerung cwrs dem Gebiet des Dschebel Nesasa .unter gro¬
ßen Schwierigkeiten mach der L-aft von Zuara  zurück ge-
zqgelt. Der .Berichterstatter sagt, daß alle  Hoffnungen der
durch den Abfall  und den Au fsta nd der Stämme in Tar-
huna Qrsell.r und Chiel-i bedrohten Kolonie aus Ameglio
richten. T-.rchuna liegt kaum 50 Kilometer von der Küste und
30 Kilometer von Tripolis entfernt.

Der Krieg gegen England.
Englische Nriegsversammlungen am ersten

Iahrestage der Kriegserklärung:
W. T.-B. London, 18. Juli . (Nichtamtlich.) Der 4. August

soll d £ Tag der KriegseEärnmg in allem Städten des brtti-
sitzen Reiches durch Versammlungen begangen werden, in
denen eine amtliche Resolution gemehnrigt werden soll, wonach
die Berftnmnlungen den unbeugsamen Entschluß  be¬
kunden̂ den Krieg zur Verherrkichumg der Ideale, der Freiheit
und Gerechtigkeit zu einem siegreichen Ende zu führen.

Die englischen Verkleiduugsküustler.
• Ein namenloser Dampfer.

Chriftiania» "9. Juli . K̂tr. Mn.) Die Engländer haben
t-93 Norwegern  im Verlauf des Krieges schon manche
Ül-erraschungen deveftet. Eine wenig rngenehme Aufklärung
hckr die Norweger neuerdings überrascht, überall verwunderte
man sich, mit welcher Sich-mheit die englischen Hilfs¬
kreuzer  sich in den gefährlichen Gewässern der norwegischen
Schären bewegten. Jetzt stellt sich heraus, daß die größte Zahl
der englischen Hilfskreuzer, die dort Norwegen Schwierig¬
keit rn machen, „alte Bekannte " in neuer Wer¬
kle  l du n g sind; zumeist sind es frühere Vergnügungs¬
dampfer,  die alljährlich:m Sommer die norwegische Küste
besuchter:. Vor kurzem wurde der norwegische Dampfer .Lofo¬
ten" auf der Reise von Nmwrk nach England von einem eng¬
lischen Hilfskreuzer durch blinden Schaß angehalten. Sein
Name war übermalt. Auf die Frage des Führers des norwe¬
gischen Dampfers erwiderte die Besatzung, das Fahrzeug habe
keinen Namen;  indessen konnte der Kapitän deutlich
sehen, daß es sich:mn den englischen Drnrpfer „The  V i ki n g"
handelte, den er von zahlreichen früheren Luftfahrten am der

norwegischen Küste her bestimmt wiederorkannte. Auch andere
Hilfskreuzer sind als frühere VergnügungSfahrzeuge erkamttWochen.

Erzwungene Vernichtung der Bannware
auf einem norwegischen Postdampfer.

W. T.-B. Rotterdam, 18. Juli . (Nichtamtlich.) Der
„Nieutoe RoAerd. Courant" meldet aus Loiid-cm: Der nor¬
wegische Postdampfer„Ve g a" ist gestern mittag ohne Ladung
aus Bergen in Newcastle angekommen. Er ivar von einem
deutschem  Unterseeboot gezwu.ngem worden, seine Ladung
von 209 Tonnen Salz,  800 Fässern Butter  umd 4000
Kisten Sardinen in die See zu Wersen.  Das Unter¬
seeboot bliöb neben dem Schiffe, und der Kommandant über¬
wachte die Ausführung des Befehls. Es ist das erstemal, daß
die „Vega", die jede Woche die Nordsee durchfährt, angehaltenwurde.

Morgcn-AuSgabe.  ErstcS Blatt. Seite 8.

Mrtteu: vor der Benutzung durch die kricgführLnden
hum: Nachtest eines anderen zu bewahren.

Norwegische Ausfuhrverbote.
W- T.-B. Christiania, 19. Juli . (Nichtamtlich.) Die

norwegische Regierung hat ein Ausfuhrverbot erlassen fürr
Bcmnuvollabfall, Baum-tr-ollg-arne, Zwirne, TriZatagen aus
Bauunwollê scwie für gewebte BauiMoMvamem. außiep
Gardinen; ferner für Leinsamen und Leinöl. Das Auösuhs-
verbot tritt morgen im Kraft.

Neue Höchstpreise für Brotgetreide?
o Berlin, 18. Juli.

Der Krieg im Grient.
Berechtigte türkische Repressalien.

Bi-. Koustantinopcl, 19. Juli . (Eig. Dra-Htbericht. Ktr.
Blm.) Die Türken sind fest entschlossen, gegen die Engländer
Repressalien  anzuwendcn, wenn diese nochmals türkische
Lazarettschiffe  beschießen oder ans ihren Lazarett¬
schiffen Truppen und Munition  befördern. Es wird
ertvogen. Gefangene  oder hier lebende Engländer
ans de» bedrohten rürkischen Lazarettschiffen
mitfahren  zu lassen, und wenn auf diese Schiffe ein er¬
folgreicher Angriff erfolgt, jedesmal so viel Engländer

[ aufzuhängen,  wie Türken dabei umkameu.
Zur Havarie des englische» Panzerkreuzers „Queen

Elizabeth".
W.  T.-B. Bern, 19. Juli. (Nichtamtlich.) Nach einer

Meldung des „Meffaggero" aus Shracns rührte die Havarie
des englischen Kreuzers „Queen Elizabeth" von einer Ex¬
plosionskatastrophe  vor den Dardanellen her. Beim
elektrischen Abfenern eines 36-Zentimeter-Geschützes explo-
dinte der Rohrverschluß, was eine erhbliche Beschädigung des
Schrffes zur Folge hatte. Der Panzer mußte zwecks Repa¬ratur docken.

Der berechtigte türkische Unwille über die Lügen
der Feinde.

W. T.-B. Konstantinopeh 18. Juli . (Mchtamtlsih.) Die
Agence M' lli meldet: Das in Saloni« erscheinende Matt
„Jndependamce" gibt in der Nummer vom 7. Juli Einzel-
heilen wieder, die General Hamilton  über die Kämpfe auf
Gallipolii am 29. Jmn umd2. Juli berichtet hat. Wir unter¬
ziehen ums nicht der Muhe, di: von Hamilton angegebenen
übertriebenen  Ziffern über «Misere Verluste z«ui de men»
Heren. Das Blatt schreibt aber natter Bezugnahme auf die
ErNarung Hamiltons, ein türkischer Gesangener hätte einen
von Enver-Pascha gezeichneten Tagesbefchl, in beirr der os-
wawiische Oberbefchlshaber angeblich erklärte, daß ein Off:»
gier, der die Soldaten, die sich weigern, vorwärts zu gehen,
nicht täte, bestraft werden sölle, -und daß während dec letzten
Kärnpfe die ttirkischem Soldaten sich trotz der Befehle umd
DrohrmgM der Offiziere geweigert  hätten , zu gehorchen.
Eime solche Niederträchtigkeit  trifft die Türkei: emp¬
findlich, sie bedauern,  als Gegner FeiiNde zu haban die
der Ehre gänzlich bar find «und Zynismus :infc Lüge
bis zu einem der Menschheit um-bek-mntm Grade treiben. Wir
begreifen nicht, daß ein General, welcher Nattcmälität er auch
ser, auf eine solche Stufe der Niedrigkeit herabsinLm kann.

„Ob que ce joar est beau
Au Berlin a vu rsaitre,
Fraderic oe erand Hero,
Notne auguste Maitre.“

Nicht unerwähnt soll bleiben, daß dieses Band wegen seiner
hohen künstlerischen Qualttäten, die es vorteilhaft aus der
Reihe ähnlicher Erzeugnisse dieser Zeit tteten lassen, keinem
Geringeren als Chodowiecki als Urheber zugeschrieben wird.
Nach dem Siebenjährigen Krieg werden die Vivatbänder auf
Friedrich den Großen seltener, und mit dem Ende seines
Jahrhunderts scheint die Mode des Tragens von Vivat-
bändecn bei öffentlichen Gelegenheiten überhaupt immer
mehr zu verschwinden, wogegen sich bei privaten Festlichkeiten
die hübsche Sitte länger gehalten haben soll. Die letzten
fest datierten alten Vivatbander stammen aus der Zeit der
Königin Luise; sie tragen die Daten des 6. Juli 1798 und
des 23. Dezember 1809. Neu belebt wurde der Gebrauch der
Bivatbänder durch die Erinnerungsfeiern des Jahres 1913
und die um das Negierungsjubiläum Kaiser Wilhelms II.
sich gruppierendenFestlichkeiten. Populär hat sie aber erst
wieder der Weltkrieg von 1914 und 1915 gemacht mit Hinden-
burgs, Emmichs und unserer anderen großen Feldherren ge-
toalttgen Siegen. Eine stattliche Reihe ausgezeichneter Künst¬
ler der verschiedensten Richtungen hat sich in den Dienst der
guten Sache gestellt, und der bekannte Berliner Kunstverlag
Amsler und Ruchardt hat diese neuen Vivatbänder zum
Besten des Roten Kreuzes herausgegebem Die drei Dutzeud
Bänder umfassende Serie, die in der Reichhaltigkett und Ab¬
wechslung ihrer Mottve wie in der geschmackvollen Wahl
ihrer Farben Anerkennung und Beifall verdient, bleutet in
ihrer bunten Folge eine reizvolle Geschichte der deutschen
Siege von Lüttich bis Lodz. Auch aus ihren Inschriften
spricht die begeisterte Hingabe eines ganzen Volkes, der
erhebende Patriotismus , der einst den großen König gegen
eine Wett von Feinden Sieger bleiben ließ und der auch uns
«— so Gott will recht bald — alle Widersacher Deutschlanos
.fat&gnBiaS» Boden werfen lagen wivd.

Die Neutralen.
EineMehrheit des ameristanifchenttongreffes

für ein waffenausfuhrverbot.
Br. Genf, 10. Juli . (Eig. Dvahtber-icht. Ktr. Wn.)

Der „New York Herold" meldet nus Washington: Der
Erlast eines Waffenausfuhrverboteswerde tatsäch-
l i ch von einer kleinen Mehrheit des Kongresies ge¬
fordert werden. Der Kongrcst tritt im August  zu-sammen.
wie der „Temps " die Haltung der Union wünscht.

Zur österreichischen Mahnung nach Washington.
W. T.-B. Paris , 18. Juli . (Nichtamtlich.) Der „Temp  s"

erklärt, die Note Österreich-Ungarns am die Vereinigten
Staaten sei n-nbeiechtizt und nur ein weiteres Glied in der
Kette von Bemühungen der Zentrrlmächte, Amerika zum Auf.
geben seiner rum traben Haftung zu veranlagen. Amerika sei
sprecht igt, Handel zu treiben̂ wie es ihm gut scheine, umd es
sei das Siecht der Alliiertem, den deutschem Handel zm verhin-

| denn. Die Blockade Deutschlands,  die den Verkehr von
und nach Deutschland unmöglich mache, sei die An twor  t auf

! die barbarische deutsche Krie-Mhoung. Amerika wende nicht
zugeben, daß berechtigte Maßnahmen enigLschränkt fry™*«',,.
wenn sie den Absichten der Zentrattnächte zutuiLsrtteisLn.

Eine Unterredung Fürst Hohenlohes mit Bratianu.
Bukarest, 19. Jutt . (Ktr. Mn.) Der außeumLentliche

deutsche Botschafter in Konitamtiiiop-el, Fürst Ernst Hohen¬
lohe , hatte gestern eure lang: Unterredung mit dem Minist-r»
pmäsidenten Bratianu.  MinAslLrielle Matter sind ermäch¬
tigt, formell alles zu bestreiten,  was über eine russische
Note veröffemlicht werde. Aus Petersburg sei in keinerlei
Form eine mnÄiche AuSIass.n,lg eingstrvffen.

Das Prinzeupaar Georg von Griechenland auf der
Rückreise nach Paris.

W. T.-B. Mailand, 19. Juli . (Nichtamtlich.) Der „Secolo"
meldet aus Neapel: Prinz Georg und Prinzessin Maria von
Griechenland sind, aus Griochenland kommend, in Neapel ein-
getroffen.

Die Pflicht der Neutralen zur Stärkung ihrer
Wehrkraft.

W. T.-B. Christiania, 17. Juli . (Nichirmüich) Auf der
nordischen Studentenzusammenkunft in Eidsvold frsgte Ellen
Key m einem Vortrag übw das Verhältnis der s-kamdimav!-
schcn Länder zueinander und zur Weltlage: Kein ausrichnger
Friedensfteund könne jetzt der Abrüstung  das Wort reden.
Die Frtedensfteunde müßten im G:ge,tteil dafür arbeiten,
daß jedes Land seine Wehrkraft stärke  und erh M- , um
den Frieden  zu bewahren. Der frühere dänische Etaats-
mmister Christensen  sprach über die Mrüstmugspolitik,
die z»rar besonders für die kleinen Länder und Staaten be¬
stechend scheinen könne, >iber falsch  sei . Pflicht der Ren»
tRalem sei es picLnehr, ihr Gebret mit allen verfügbaren

Eme weitere Steigeriurg «der Höchstpreise für Brot-«
getrelSe wird sicher kommen. (Nach einer in der
Montag- Sonderausgabe wiedergegebenen Meldung»
Elnt das înfolge des wachsenden Widerstandes «der

doch noch nicht so g « nz  sicher zu sein,
^chrrftl.) Wenn der Reichstag im August zuMnmen-
trrtt , werden wohl die neuen Besftnrmungen schon er¬
lassen worden sein. Wie sie begriindet werden sollen,
wie die Negierung Nachweisen will, daß sie der Be-
PolreruNg diese schweren Opfer  nicht et̂ paren
konnte, -darauf werden der Reichstag und wir mi t
ihm I e-h r -begier ig  sein Äüvfen. Wenn das Opfer
unvermeidlich  ist , wird es selbswerständlich ge-
«ovacht werden -müssen, ob es unverm-eidÜch ist, dar-
über eben muß der Bundesrat die sorMÄbigste Aus-
runft geben. Was man bisher über die «angeblich«nicht:
zu umgehende Preiserhöhung vernommen hat, Sann
aber nicht befriedigM. Wir vermögen uns nicht vor-

' zustellen, daß die Verantwortlichen Stellen Wer die
Rüaßregel keine besseren Gründe haben sollten als
mrnwntlich den, daß die Erzeugungsko -sten der
^5 ? dwirtsch -aft ^ gestiegen seim. Die Tatsache
w-rrd Wohl nicht bestritten werden können, jedoch findet
drefer Melstand schon jetzt seinen Ausgleich  durch
die bereits bestchende Festsetzimg von Höchst¬
preisen,  von denen doch niemand bis dchin be-
^hauptet hat, sie seien nicht hoch genug. Für die Be-
hauptung, daß eine neue Stsiger-ung emtreten müsse,
hatte aljo die Regierung Belege  von stärkerer
Durchschlagskraft zu bnngen, als wie sie der unbe-
stimmten Versicherung eignet, daß die Herstellunss-
kchten gewachsen seien. Jeder , dem die u « ge¬
schmälerte Wahrung  des herrlichen Geistes
der Einigkeit  in unserem Volk am Herzen liegt,
kann nur aufrichtig wünschen, «d-aß die Regierung uns
von dem harten Zwang einer weiteren Preissteigerung
zu überzeugen,  vermöge. Wir lassen es zunächst
oahlngestellt, ich diese Preiserhöhung nicht vielleicht
-doch zu vermeiden  wäre , wir wollen einmal cWf
den Boden der Bchauptsrng treten, dost sie kommen
musie, -über dann muß. wie gesagt, eine so lückenlose
Rechtfertigung  der Maßregel ersolAen, daß wir
uns unter dies Schicksal ebenso zu beu-ggn Ijo£en wie
unter im  des Krieges, -den wir natürlich alle nicht «e-
wollt haben, der nun aber einmal da ist. Auch Männer
van ebensoviel Sachkunde wie Geneigtheit zu biWgMp
EntgV« ckommen gegenüber den Interessen der Land-.
Wirtschaft warnen  inzwifihM vor echöihre-n G«tt:e«Le-
Preisen. Wir berufen -uns u. a. auf eine joobsr er-
schrensne wichüge und aufschlußreiche Schrift, zu deren
Massuag »uh der Direktor des Statistischen Amts in
Schoneberg R, Kuczynskr, und der Direktor des Ner^
PhYstolüMschen Instituts der Berliner l-m-dwirtschast-

Professor N. Zrmtz, vereinigt haben,
^hr Titel ist „Unsere bisherige und unsere künsttao
^nahrung im Kriege" (Viewsg und Sohn in Braun-
schwers). Die Verfasser schreiben da Folgendes: „Dis
ln den Bekanntmachungen v»m 28. Oktober und
19. ,Dezember enthaltenen Höchstpreise für Roggen und
Merzen sind zwar höher  als die Durchschufttspreise in
ledem der vorangehenden J «ahre,  und es
ist begreiflich, daß die gesarnfte Bevölkerung«
mrt Ausnahme der Minderheit der Landwirte «die
Brotgetterde verkauft, niedrigere Höchstpreise tmlnschtz
es fft redoch zu berücksichtigen, daß die Getveidebauer
diesmal nur eine verhältnismäßig geringe Ernte und
di-ese unter großen Schwierigkeit« , heretzrckringen wer-
« ' „̂ 1, eine sachgemäße und umsansr« chs
Herbstbestellung  sehr erwünscht ist. Eine Er-,
Mäßigung, der Höchstpreise empftohlt sich -«her ä
aniöererfett§ wurden die Höchschveise im tzerHangenest
Herbst imter «dem Eindruck einer sachlich nicht goafit -«
fertigten starken Preissteigerung in den Aow»»«nt«r
und in der Absicht, den Derosauch«m Brot (ohne
rronttngentierung) zu mindern, so hoch «cg-s-tzf
eine wettere Echöhung nicht statthaft -erschsntt. ' Nu«
wenn der Ernteertrag  pW H-chstrr im Reichs-
dnrchschnitt modriger ausftrllen sollte als im Durch¬
schnitt der letzten zehn Jahre . Mo für RsgMn nied¬
riger als 17 Doppelzentner, für Weizen (enHMEch
Spelz) niedriger als 20 Doppelzentner, wäre eine
entsprechende Erhöhung der Höchstpreise ins Auge zu
fassen. Zuschläge  aus die bei Beginn «des Ernte-
I-ahrs -gültigen Höchstpreise dürfen Mer LeineshrW
wieder gewährt werden; sie würden einen Anreiz zur
Verzögerung des Ausdrusches und Mir ZrrröMaüuna,
der Gctteidovorräte schaffen." Run wivd aber sogar
nnt einer guten Mittelernte  gere «ch»et. Sollte
sich diese Hoffnung etfiilett, so wäre erst rocht eins
weitere,Preissteigerung unnötig. Wer auch wenn um,
mit einer „verhältnismäßig geringen" Ernte ge¬
rechnet werben müßte, halten die Verfasser -der er-,
wähnten Broschüre eine Preissteigerung ftir u<n.
nötig,  und insofern kann ihre vovausfichtftch hnttep
dem wirklichen Erträgnis zurückAerbenbe PennnftuA«
gerade willkommen sein. Nochmals: man darf fovderm
baß der Bunbesia«t den neuen Bestttmrnmsen das
Fundament einer unanfechtbaren Begrün-
düng  gibt . Wie man hört, sollen statt der vielfache
Wstufungen in den Preisbezirken fortan nur 4 Elchen
-Bezirke, jeder mit einlieitüchon Preisen, -gebildet wer«
den. Auch «dafür wird eine zur -■$$&*,
gründung  gegeben werden müssen. '
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aus Stadt und Land.
wiesbadev-er Nachrichten.

Vas Denkmal des Gpferfinns.
Den Tjitftgen Bi kd Hauern,  die sich bevett sMärt halben,

Modellskiz ^ en  für das Denkmal des Opferfinns der
Bürgerschaft WteÄbaidens herzustellen, sind vor einigen Tagen
von der KoruMÄsion der Witwen- und Waffenfürsorge die
Wettbewerbsbedinzungen zugegangen. Wir .sehen auis den
Bedingungen , daß sich die Korntmffsion für eine „Roland-
iritlerge statt"  entschieden hat, die sich an bestimmte Vor¬
bilder in Vremen, Hamburg , Berlin und dergleichen an-
schließen darf . Das Denkmal soll 60000 Nagel  ausnehmen
können. „Um Lücken zu vermeiden, wecken eckige NägÄ,
eventuell von reüschreldener Farm , Größe und Farbe , in Be¬
tracht zu ziehen sein", heißt es in den Bedingungen. „Frei-
Msi- llt  blerbt es, ob die ganze Figur oder nur bestimmte Teile
benagelt werden sollen und ob Teile in anderem Material als
H>olz zur Ausführung kommen sollen." Die Kommis,fron seht
voraus , daß si -ch die Wiesbadener Bildhauer im
Jnreresie der guten Sache möglichst auf die
entstehenden Kosten beschränken,  da der Auftrag
eine Ehrensache  sei. Für die ModellMzzen soll eine Son-
devvergütung nicht gewährt werden. Die Ablieferrurg der
MvüEkizKea soll der Kürze der Zeit wegen bis zum 22. d. M.
erfolgen.

Das ist ter Inhalt der Bedingungen, -auf den es haupt¬
sächlich aukammt . Es wird allso von den Bildhauern verlangt:
t . daß sie eine MckeMizze umsonst anftrtigen ; 2. daß sie auch
für Anfertigung des Werkes keine Vergütung verlangen , und
Z. daß sie eine Skizze an fertigen, ohne über die Pilcchft/rge
unterrichtet zu sein, die natürlich bezüglich der Gröyeirveohält-
nisse eine bedeutende Rolle spielt. Wir hatten , «rls uns diese
Bedirrgungen bekannt wurden, den Eindruck, daß sie nicht
geeignet  feien , die Künstler für das Werk besonders
zu  b ege  i st er  n. Getmtz hamdÄlt es sich für den Bildhauer,
dem die Ansfichrung des Denkmals des Qpfersinns übertragen
wird , um eine Ehrensache, aber die Kunst geht heute mehr
denn je »ach Brot ; auch ein dom Opferfinn bestimmtes Denk¬
mal darf darum nicht auf Kosten des Küirftlers errichtet wer¬
den, dar genug opfert , wenn er dre gewünschte Modellskigze, in
der Hoffnmtg, den Auftrag zu -erhalten , umsonst aarf2rt :gt.
Einer unserer Bildhauer , Herr Iah . Kourad Köper,  hat sich
bereits veranlaßt gesehen, zu erWven , daß seine Beteiligung
-an dem Wettbewerb ausgeschlossentst, wenn die Bedingungen
kleine Minderung erfahren . „In erster Lin « ", sogt er u. a.
rn feiner Erklärung , „vornrisse ich Angaben über den Platz
dös Denkmals , seine Größe  und den Maßstäb der zu erwar¬
tenden Skizzen ." Weiter führt er hierzu aus:

Die Angabe des Platzes oder mindestens eine Beschrän¬
kung der PLchftage kann um so mehr erwartet werden, als
dem vorüegenden Wettbewerb ein Jdeenwettbewerb voran-
gegangen ist. und demgemäß die Vorarbeiten über diese
Frage irgenD-welche Ergebnisse gezeitigt haben müssen. Me
Angabe dieser Ergebnisse muß ober erwartet werden, weil
die Platzsrag : für die Gestaltung des Denkmals von eut-
fcherdende: Bedeutung ist, da bekanntlich jeder mögliche Pl -rtz
-seine eigene neue Lösung erfordert . Nicht nur dem Bild¬
hauer , sondern auch jedem Ilrchitekten ist es bekannt, datz ein
Denkmal nach Grüße -itr»» Form -aus dem Platz hervoüwächst,
für den -es bestrmmt ist, und -datz gegenüber dieser Bedeutung
des Platzes die Vorschrift einer Rokandgeftalt für die
Formgebung von ebenso untergeordneter Bedoutumg ist, als
die Forderung einer Fläche zur Aufnahme von 60 000
Nägeln keinen Matzstab für die Grütze das Denkmals obgibt.
Buchte Frist zur Einreichung -der Modellskigzenist Herrn

Köper zu kurz. „Zur Lösung einer unübersehbaren Fülle von
offen gelassenen Fragen , zur Erfmderng einer künstlerffchen
Form und ihrer Ausgestaltung , zur .Herstellung eines körper¬
lichen Modells, seiner notwendigen Übertragung in Gips und
zur Berechnung der genauen Herstellungskosten des .Denklnats
selbst, fetzt man dem Künstler einen Zeitraum von 8 Tagen,
nämlich vom 14. bis 22. Juli ", sagt er . „Das heitzt wahrhaftig
Kunstwerke mit der Pmtsche fordern und den Künstler dem
Schliellsormer des Bunten Theaters gleichsetzen." Weiter
fragt er, ob sich das Schiedsgericht, dessen Zusammensetzung er
bemängelt , weil in ihm wohl Architekten, Maler und Juristen,
ober keine Bildhauer vertreten sind, die Wettbewerbsbedingun¬
gen angesehen hohe..Vermutlich solle das Schiedsgerichtvor das
Ergebnis des auf ganz unMlänglichen Unterlagen erlassenen
Wettbewerbs geführt werden , was dazu führen könne, datz ein
drittes Ausschveilben erüffsen werden müsse. DaS aber sei
eure Bergsudurrg von Zeit und künstlerischer Arbeitskraft.

Entsihieden wendet sich der Künstler auch gegen die Zu--
imrtung, dcS Denkmal kostenlos, nur der Ehre wegen, ausKu-
ftchreu:

Unter dem Deckmantel einer guten Sache mutet man
einem Bil-dhauer zu, monatelang seine eigenen Sachen zu
verlaffen und feine Arbeitskraft ehrenhalber einzutsetzrn.
Waruui erwartet man diese Bereitschaft wie etwas Selbst¬
verständliches, gerade von dem Künstler ? Gehört es etiva
zu seinem Beruf , so glanzend gestellt zu fein, datz -man die
Bereitschaft zu kostenlosen Arbeiten  vorauSfehen
darf ? Oder hat die Gesellschaft den Bildhauer so gestellt,
daß er in Zeiten der Not aus seinem Überfluß schaffen
kann ? Warum will ntou die entstehenden Kosten bezahlen,
aber die Arbeit das Künstlers unbezahlt lassen? Warum
erwartet man nicht vom Hotz Händler, daß er das Holz im
Interesse der guten Sache ehrenhalber zur Verfügung stellt?
Warmn nicht vom Schreiner , datz er dies-.s Hotz umsonst
füge und seine Gesellen ihm ohne Lohn zur Hand gehen?
Warum nicht vom Fuhrmann , daß er das Werk umsonst zur
Stelle fahre ? Warum erwartet man nicht vom Herres-
lieftrantcn , datz sie die er ent, Aufträge als Ehrensache an-
fehen, liefern sie doch noch viel mehr für eine gute Sache!
Der Antwort est ja einfach. Werl diese Leute Geschäfts¬
leute  siüd ; weil sie mit gvobfinnlichen Mögen handeln,
deren Wert man ihnen uachrechnen kann ; weil aber
Aeä 'stige Arbeit  und insbesondere Künstler¬
in b>eit nicht gewertet  wird , und weil man den
Künstler für ideal und dumm hält . Fühlen die AuSschreiber
dieser WettbewerbÄiediaglrngen nicht die ungeheure M i tz-
acht -u ng künstlerischer Arbeit, die in der Zumutung liegt,
her Biüchruer solle sth ehoeuhalbsr um einen Auftrag be¬
werben , der dem Auftraggeber 60- bis 00 000 M. einbringen
fy£L Wer überhaupt erweist dem Bildhauer, im besonderen
tu MeÄtoden , dre Ehre ? Etwa die Stadt oder chve apftr-

willigen Bürger ? Weder diese woch;ene kennen ihre Bild¬
hauer und suchen sie zu fördern . Wenn es bildhauerische
Arbeiten zu erledigen gibt, so -hat man sich in erster Linie
an auswärtige Künstler gewandt. Und als im letzten Herbst
Wiesbadener Künstler in der Ausstellung „Kunst für die
Kunst" -der Kriegsnot steuern wc-llten, haben die Bürger
Wiesbadens nicht ein einziges Werk der Bildhauerkunst zu
kaufen gewußt.

Die Erbitterung , dir aus diesen Zeilen spricht, kann man
verstehen. Die Kommiffion für KriegSsiirsor-ge wivd zwar voii
der Ansicht ausgegangen sein, daß es sich hr-er uni ein ziemlich
einsochis, beinahe Schablonen mäßiges  Denkmal han¬
dele — darum jedenfalls der Hrn-weis auf die Rolande in
Bremen , Hamburg usw. —, und das; deshalb die -an den Künst¬
ler gestellten Anforderungen ioenig große feien, ober selbst
unter dieser Voraussetzung, welche ein Künstler sicher nicht
gelten lassen wird , darf von »hm nicht verlangt -werden, nwS
man dem Geschäftsmann nicht zuzumuten wagm würde . Un¬
seres ErachtenS wäre es -ruch zweckmähig geivesen, die Frage,
ob das Denkmal des Opfersinns seine endgültige Aufstellung
un Museum oder im Freien , und ioo im Freien , ftnden soll,
t-ar der Aufforderung der Bildhauer zur Einreichung von
Dtodellskizzen zu erledigen.

— Ein volkstümlicher patriotischer Abend fand am Sams¬
tag im .Luriheater " statt. Veranstalter waren einige Mit-
gliedec der hiesigen Hofbühne. Stimmungsvoll eingeüntet
wurde der Alend mrt der Ouvertüre zu- „Wilhelm Dell", der
sich die „Nationalhymne ' anschboß. Herr Kapellmeister
Rab eck führte den Dirigentenstäb . Herr Zoll  in , der sich
wiederholt unter großem Beifall betätigte , trug unter ande¬
rem eine eigene Dichtung „Rückblick" vor, die das PubMum
zu besonders lebhaften Beffallsäußerungen veraNkatzte, die
offenbar nicht nur dem ausgezeichneten Rezitator , sondern
auch dem Mchter galten . Dre .Hauptaufgabe deS Abends fiel,
da sich das Programm vorwiegend aus Gesangsvarträgen zu-
sammensetzte, Fräulein Martha kommet  und Herrn Max
Haas  zu, die beide ihr Bestes gaben und reiche Anerkennung
fanden . Sehr .gefallen hrt das Liod „In den Karpathen"
von Lehrer Altmann,  dem ehemaligen Dirigenten des
„Scharrschen Mannerchors " und des „Quartettvereins'
Wiesbaden. Tiefen Eindruck:uachtedie Walter -Füvst-Szene aus
„Wilhelm Tell ", zu deren Wiedergabe sich Herr Max
A n d r i a n o (Walter Fürst ), der ehemalige Wiesbadener
Hoffchturspieler Herr Weinig (Melchrhal ) und Herr Walter
Z o l l i n (Stauffacher ) vereinigt hatten . Die Andrianolsche
Rezitation einiger gut ausgewählter Kriegsgedichte sowie
einiger humoristischer Gedichte gefiel autzerardenLich. Das¬
selbe läßt sich von WeiniaK Borirag von Rückerts „Gcharnisch-
ten Sonetlen " sagen. Die Begleitung am Klavier hatte Herr
Kapellmeister Schröder  übernommen . Der Besuch war
nicht schlecht; da der Ertrag — wie wir annohmen — einem
guten Zweck zufliehen wird, hätte der Besuch ober noch besser
sein dürfen.

— Die Spekulanten . Schon jetzt l.rufen, wie uns aus dem
Taunus berichtet wird , Agenten und Spekulanten den Land¬
wirten und ObstbollimbLsitzern die Ha :iStüren ein, um ihnen
das O b ft, ko wie es «Len auf den Bäumen hängt , ahzukaufen.
Wir möchten an alle OLstbaumbesitzerdie dringande Mtte rich¬
ten, unter keinen Umständen jetzt schorr das Obst äbzugsben,
sondern os >m Besitz zu behalten bis zur Reife und es dann
direkt an die Konsumenten zu verkaufen. Nur so kann der
Ausbeutung des Volkes vargebeugt werden, wenn wir dos
Spekulantentmn oaSschctlten. Noch besser wäre es freilich,
wenn die Regierung Mittel und Wege fände, dem Unwesen zu
steuern.

— Die Verlnstlikte Nr . 277 liegt in der TaM -attschAter-
halle (AuÄunftsschalter links) sowie in der Zweigstelle
Liismarckring 10 zur Einsichtnahme auf . Sie enthAt u. a.
Verlaüe des Reser<ve-Jnfantocie -Regiments Nr . 223, des
Londwehr-Jnfanterie -RogiMLnts Nr . 87, des FeldartillerieBie-
gimenE Nr . 27 und des Pionierbataillons Nr . 21.

Letzte Orahtberichte.
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht.

zV. T.-B. Wien, 19. .Juli . (Nichtamtlich) Amtlich vcr-
lautet vom 19. Juli , mittags:

Russischer« riegrschauplatz.
Oie erfolgreiche Offensive in Polen u«Wolhynien.
4700 Gefangene der Gesterreicher. Der er¬
zwungene Rückzug der Ruffen. fürchterliche

Verluste der Ruffen an der vnjestrfront.
Die Offensive der Verbündeten in Polen und Wol¬

hynien  wurde gestern fortgesetzt.  Westlich der Weichsel
wird an der Jlzanka  gekämpft . Nordwestlich Jlza  er¬
oberten österreichisch-ungarische Truppen einige feiudliäu:
Stellungen . Auf den Höhen westlich Kranostaw  dringen
die deutschen Truppen unter schweren  Kämpfe» siegreich
vor. Zwischen Skier bieszow und Grabowirc
bahnten sich im Anschluß an deutsche Kräfte österreichisch¬
ungarische Regimenter in heißem Ringen über die B o l y r a
den Weg in die feindlichen Höhenstellungen. Dort fielen
3 0 0 0 G e f a » g e n e in die Hände unserer tapferen Truppen.
Nordöstlich und südöstlich Sokal  faßte nordmährische.
schlesische und westgalizische Landwehr nach wcchselvollem
Kampfe am O st u f e r des Bug festen Fuß . Unsere vom
General der Kavallerie K i r chb a ch besehligtenKräfte machten
hier 12 Offiziere und 1700  Mann zu Gesänge neu
und erbeuteten 5 Maschinengewehre.

Die Erfolge, die die Verbündeten am 18. Juli an der
ganzen Front errangen , erschütterten  die Widerstands¬
kraft des Feindes . Obwohl er in den letzten Tagen und
Wochen erhebliche  Verstärkungen herangezoge» hatte , ver¬
mochte er sich doch nicht mehr zu halten.  Er trat in
der Nacht vom 17. zum 18. Juli an der ganzen Front den
Rückzug an und räumte das Schlachtfeld dem si e g r e i che n
verbündeten Heere.

In Ostgalizien  blieb die Lage im allgemeinen un¬
verändert . Nur abwärts Zalesczyki  wählte der Gegner
unsere D n j e st r f r o n t abermals zum Ziele hartnäckiger
Angriffe. Die Russen rückten in s i e b e n bis a cht Gliedern
vor. Das erste war scheinbar unbewaffnet „nd erhob,
als wollte cs sich ergeben, die H ä n d e. Der feindliche Angriff
brach in uirserm Feuer unter furchtbaren Verlusten
zusammen. Selbstverständlich wurde, wie es in Hinkunft
immer  geschehen wirb, auf die anscheinend unbewaffneten
Augrriser geschossen.

Italienischer Rriegsschauplatzi
Neue Mißerfolge der Italiener im Angriff

gegen Doberdo.
Im Görzischen  begannen gestern neue große

Kämpfe.  Zeitlich ftüh erösfnete die italienische Artillerie
aller Kaliber gegen den Rand des Plateaus von Doberdo
und den Evrzer Brückenkopf  das Feuer . Dieses
steigerte sich mittags zu größerer Heftigkeit. Sodann schritt
sehr starke Infanterie  zum Llngriff ans den großen
Plateanrand . In hartnäckigem, nachts über andauerndem,
vielfach zum Handgemenge kommenden Kampfe gelang rS
unseren Trappen , die Italiener , die stellenweise unsere vor¬
dersten Gräben erreichten, allenthalben zurückznwerfrn.
Unsere Mörser brachten 5 schwere Batterien zum Schrveige«.
Heute morgen entbrannte der Kampf aufs neue. Vereinzelte
feindliche Vorstöße gegen den Görzer Brückenkopf wurden
gleichfalls abgewiescn.  Auch am mittlere « Iso « z » ,
im Krngebiet und an der Kärntner Grenze  ent¬
falteten die Italiener eine lebhafte Artilleric-
tätigkeit,  die teilweise auch nachts anhielt.

Im Tiroler Grenzgebiet  wurde der Angriff
mehrerer Bataillone gegen unsere Höhenstclluugen ans dem
Eisenreich-Kamm, der Pfannspitzr und der Filmoorc, nord¬
östlich des Kreuzbergsattels , abgeschlagen.  In der Gegend
von Schluderbach räumte eine eigene schwache Abteilung chre
vorgeschobene Stellung . In Südtirol  dauert der Gr-
schützkampf  fort . Besonderes Lob gebührt auch den braven
Besatzungen unserer Greuzkorts,  die in diesen Boll¬
werken jedem Feuer heldenmütig standhalten.

Südwestlicher Rriegsschauplatz.
Beschießung vonRagusa durch italienischeRreuzer

Gestern früh erschienen vor Ragnsa - Becchia und
Gravosa  zusammen acht italienische Kreuzer  und
12 Torpedoboote und erösnetrn das Feuer gegen den Bahuhos
Gravosa,  einige Ortschaften und gegen die Höhe von
Ragusa -Lecchia. Sie gaben insgesamt 1000 Schüsse ab. ES
wurden einige Privathänser leicht beschädigt. Menschenver¬
luste sind nicht zu vetlagen, auch Verwundete gab es nicht.

Um 5 Uhr 45 Min . früh erfolgte di- bereits gemeldete
Torpedierung  des Kreuzers „Guiseppe Gari¬
baldi ", worauf das italienische Geschwader eilends unsere
Küstrugewässer verließ.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs,
von Höser, Feldmarschalleutnant

Brand von 10 TnglanHdampfern im New porker
Rafen.

Br . Kopenhagen, 19. Juli . (Eiy Drahtbericht. Kir. Mn.)
AuS London wird gemeldet, daß zehn » ollbeladene,
»ach England bestimmte und im New ?)orker Hasen zur Ab¬
fahrt bereilliegende Dampfer aus unerklärliche  Weise
in Brand gerieten. Die englische Presse vehnnptrt natürlich,
deutsche Agenten  hätten das Feuer angctrKt.

Streiklust bei amerikanischen Munitions¬
arbeitern.

w . T .-B . London, 19. Juli . (Nichtamtlich.) Reuter
meldet ans New York: In Boston und anderen Orten von
Massachusetts besteht die Gefahr , daß sich die gleichen Zn-
stände wie in Bridgeport  eillwickeln, wo die steigende
Unzufriedenheit der Arbetter der Aufhetzung durch ihr«
Führer  zugeschriebeu wird. Wenn es in Boston zu einem
allgemeinen Streik  komme , würden auch die anderen
Orte , wo Munition  hergestellt wird, in Mitleidenschaft
gezogen werden. Die Remington - Arms - Comp, in Boston
verfertigt Untertelle fiir die Schrcqmell - Erzeugung txx
Bethlehem - Stel - Comp. Selbst wenn der Streik auf der
Remington - Arms - Comp, beschränkt bleibe, würden die
Folgen sehr ernst  sein , da die Bethlehem - Steel »Comp,
große Aufträge dort untergebracht hat.
Italienische Drohungen geoen Griechenland!

Er . Lugano, 19. Juli . (Erg. Drcchtberichit. Kcr. Blu.)
. Corriere della Sera " erklärt, die Sprache der g r i e chi l che u
Presse  und die Haltung des griechischen Volkes  gegen¬
über Italien und dem Bierverband hat die Grenze deö
Erträglichen  längst überschritte«. Aber Griechenland
wird für seine heimtückische Neutralität  sk)» die für
die Entente gefährlicher als der offeue Krieg sei, büße«
müsse».

Japanische Maßnahmen gegen die deutsche«
Unterseeboote.

Be.  Rotterdam, 19. Juli . (Gi-g. DraHLericht. Ktr.
Blu.) Die Erweiterung 'des TätigkeitsfelLes der
deutschen Unterseeboote beginnt auch in japani¬
schen  Schiffachrtskreisen lebhafte Beunruh rg ung
hervorzurufen. Die Reedereien, die einen Dienst mit
Europa unterhalten, haben nach Meldungen aus Xo&o
ihre Schiffen auf drahtlosem Wege Warnungen
vor der deutschen Unterseebootsgesahr im Mittel-
m ee r zugehen lassen. Gleichzeitig sollen alle japaru-
schen Dmnpser, die auf der Linie Marseille - Port
Said  verkehren, gegen Torpedierung durch Unter¬
seeboote versichert sein.

Kus unserem Leserkreise.
gilbt »«rweud-te Linlmdunlvn tönncii mnrt  lutüitartor .M. nocb ai-ib. w-ilnrt

* Langenschwalbach . 17. Juli . GeehUer Herr
iedcckteur! Ms Abormentm Ihres Bklltes .In Wresbaöen
erfebve ich nicht. Ihnen uritzuterlen. tafc hier rm Kurhaus
^N'cyenîchDÄixrch cnn DienAiugl, den 20. 8uli^ ein Ko 113  e 11
\attfi«Mt soll zum Besten des Roten Kreuzes. ^ Auf dem
srosramm steht auch erne Rezitation Enoch-Arden von
'ennpson dem S 0fdi <hter (Poet -Lanrente) der Kontfltn
mtotia von En «ff alld . Darüber Entrüstung der
«tional denkenden Kurgäste. Ist die deutsche Lftevatur ixaut
0 arm . daß man zu einem Gmitesftnd unieres FerndeS Ena-
ind und einem Stück von so niedereml'.terarffchem Wert
stne Zuflucht nehmen mutz? In EnÄ-md batte mail st-drel
«tioiÄe Würde, datz so was nicht vorkaure. ö . L

öbol Das Beste
;ur Zahnpflege F147

Ter heutigen Stadtauflage unseres Blattes
liegt ein Prospekt der Firma Znclter & Co., Berlin,
betr. Medizinal seife (Gesichtsausschlag), bei. Fl «2



Rr. 351. Dienstag, 20. Juli 1915. _Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Btarr. Seite 3.

HanäslsleLL
Leriiner Rorse.

. . ^ Berka , 19. Juli, (Hg. Drähtbericiit) Die großen mD-
färBeäien Erfolge der letzten Tag? haben zwair die zuveredcht-
bc&e Sfamnmmg weiter gestärkt, aber einen merkbaren Einfluß
auf die GeschaftsfäJü̂reit wunde nicht ausgeübt Die Umsätze
bewegten sich in ziemlich beschedienen Grenzen und von er-
habiocheji Kunsbewegungenverlautete wenig. Etwas reger ge¬
handelt wunden Teffephion Berlin, Westfälische Stahlwerke und
OberscihlesdsdherEisentahnibeßbrf. Eine wesentliche Besse¬
rung erfuhren auf die günstige Geschäftslage Hindrichs-
Auffermann-Aktden. Ddie Tendenz befestigte sich iim Verlauf
allgemein. Kriegsanleihen waren gut gehalten. Von auslän¬
dischen Valuten waren nordische schwächer, österreichische
fest. Geld war sehr leicht zu Proz. in großen Summen
zu haben. PrivatdSskiantBa/s Proz.

Banken und Geldmarkt.
Dentsch-Sfitfamerik anische Bank. Nach dem Geschäfts¬

bericht für 1914 Staate sich das Erträgnis auf 1373 927 M.
(ä. V. 1 3027.1g M.) zu folgender Verwendung: Reserve 200 000
Mait (wie i. V.), Talonsteuer 20 000 M. (wie i V.), an den
Aufeachterat 40000 M. (23 178 M.),. Abschreibung auf Bant-
gebaudte 350000 M. (0), besondere Abschreibungen mit Rück¬
sicht auf den Kriegszustand1 650000 M. (0) und Vortrag 113927
Mark. Im Vorfahre gelangten 5 Proz. Dividende zur Aus¬
schüttung.

* ZäkhiBjssdwierijkeitaL Halle  a . S., 19. Juli. Die
Gläubiger des seinerzeit zahlungsunfähig gewordenen Bank¬
hauses C. FaHey jim. in Ballenstedt, dessen Geschäfte in¬
zwischen <fie Mitteldeutsche Privatbank übernommen hat, er¬
halten demnächst eine Abschlagszahlung von 5 Proz. Es
wunden bereits 10 Proz. verteilt.

* Ausländische Aaleihekupons. Der am 15. Juli fällige
Kupon der 4Vapi-az. Butearester Geldanleihe von 1898 wird
nach dem Jtat Tagebl.“ in regulärer Weise zum Markbetrage
eegedöst, ebenso wird der am gleichen Tage fälige Kupon der
4proz. Schwedischen Beichs-Hypotheken-Bank-Pfandbriefc von
1880 bezahlt, sowie der Kupon der 4proz. Pfandbriefe der All-
gnmeinen Hypofhekenäcasse der Städte Schwedens. HinÄchML
der 5proz. Gmechischen Staatsanleihe von 1907 ist bisher bei
der Berliner Zahlstelle Auftrag zur Einlösung der Kupons nichteangegaDgen. •

WieBer  banken in Lemberg. Die Wiener Banken,
me Filialen in Lemberg besitzen, beabsichtigen, ihre in Wien
weilenden Vertreter mit einigen Beamten nach Lemberg zurück-
znsenden und wegen der Wiedereröffnung dieser Filialen Er¬
hebungen zu pflegen. Voreist soll den noch hi Lemberg ver-
bbebenen Kommittenten der Zutritt zu den Kassenschrark-
fächem, die von den Russen nicht eröffnet wurden, ermöglichtwerden. b

* Mißerfolg einer rassischen Anleihe in England. Wie
Ober dien  Haag gemeldet wird, haben die jetzt in London stait-
fgdendbn Vortoespnecbungen wegen Übernahme von 500 Mab
tbjbel rusascher _ Sdatescfoedne bisher wenig Erfolg gehabt
Dfe enghschen Banken zeigen dem Unterhändler gegenüber
gcniaM Lust zu dem Geschäft und halten die Unterbringung
«ner russischen Anleihe im englischen Publikum zurzeit für
geradezu unmöglich.

W. T.-B. New Yorker Börse. New York,  17 . Juli. Die
Effektenbörse war fest Wie an den vorhergehenden Tagen
standen Industriewerte, besonders sogenannte Kriegswerte, im
Vordergrund des Interesses. Es wurden verschiedene Rekord¬
kurse erreicht Eisenbahnwerte waren ziemlich vernachlässigt
Die Kursschwankungen dieser Werte waren nur gering. Die
feste Stunmunlg hielt bis zum Schluß des Verkehrs an.

Industrie und Handel.
* Me Daimler-Motoren-Gesellschaft in Stuttgart - Unter,

tflrkheim erwarb zur Erweiterung ihrer Untertürkheimer Fabrik
von der Stadtverwaltung Grundstücke zum Preise von 800 000
Mark, ferner im Anschluß an ihr Berlin-Manenfelder Werk
em Gelände zum Preise von über 600 000 M., mit dessen
baldiger Bebauung gerechnet wird. Verkäuferin in Marien-
felde ist die Grundstücks-A.-G. in Berlin.

* Die Ammendorfer Papierfabrik in Badswell bei Halle
arbeitete bei Mangel an Arbeitern und Rohmaterialien nur mit
2 (sonst 4) Papiermaschinen. Der Absatz wurde zwar im
zweiten Halbjahr besser, doch wird das finanzielle Ergebnis
gegen das des Vorjahres Zurückbleiben!. Die Aktionäre haben
nach der „Tägl. Rundsoh.“ mit einer verminderten , aber noch
ziemlich befriedigenden Dividende zu rechnen . In den letzten,
Jahren wurden je 30 Proz. Dividende verteilt . Die derzeitige
Produktion stellt sich auf 50 Proz. des Normalstandtes.

* Schlesische Mühlenwerke, A.-G. in Breslau. Aus Ver¬
waltungskreisen wird mitgeteüH, daß die Mühlen der Gesell¬
schaft voll beschäftigt seien und auch im kommenden Ernts¬
jahre angemessen beschäftigt werden dürften. Für 1915 sei
jedenfalls mit einer höheren Dividende als im Vorjahre
(12 Proz.) zu rechnen.

* Die Karl Hamei Spinn er eimaschinenfabrik, A.-G. in
Chemnitz, schlägt 4 Proz. Dividende vor (i. V. 12 Proz.).

* Die Hochfrequenz-Maschinen-A.-G. für drahtlose Tele,
giaphie in Berlin ist auf ihren Antrag einstweilen von der
Veröffentlichung ihrer Bilanz für das Geschäftsjahr '1914 vom
Reichskanzler befreit worden. Das Unternehmen ist, wie be¬
kannt, u. a. an der englischen Marconi-Gesellschaft beteiligt.

* Me Rumänische Allgemeine Elektrizität?;-Gesellschaft,
ein Vertriebsorgan der A. E.-G., hatte in 1911 einen Reinge¬
winn von 120033 M. (i. V. 125539 M.), woraus eine Dividende
von 10 Proz. (i. V. 5 Proz.) auf die 1 Mil . M. Aktien verteilt
wird. Die Schulden sind auf 3.79 (4.26) Mill. M., die Außen¬
stände auf 3.32 (3.72) Mill. M. zurüebgegangen. Als Waren¬
bestand weiden noch L03 (1.06) Mill. M. aufgeführt.

* Amerikanisches Mmritionsangebof in rassischen
Zeitungen. The Morgan Engineering Co., Altiance, Ohio,
U. S. A., empfiehlt in dien russischen Zeitungen ihre hydrau¬
lischen Pressen zur Anfertigung von Schrapnells und' Granaten,
Dampfhämmer, elektrische Kranen, Bohrmaschinen usw.

Weinbau und Weinhandel.
— Der Bebstand. Aus dein Rheingau,  19 . Juli. Der

reichliche Regen war den Trauben sehr zum Vorteil. Diese
sind zusehends in die Dielte gewachsen und hängen schwer
rach unten. Me Sauerwurmmotten sind nur sehr vereinzelt
geflogen. Die Pilzkrankheiten fingen zwar vor dem Regen
an, 'hier und da neue Infektionen zu bilden, haben sich aber
nicht weiter verbreitet Man ist sehr auf der Hut und sucht
durch wiederholtes Spritzen und Schwefeln den Krankheiten
nach bester Möglichkeit vorzubeugen. — Gleich günstige Nach¬

richten liegen aus Hheinhessen, vom Mittelrhein, von der
Nahe, von der Mosel, von der Saar und aus der RhßinpMz
vor. Aus Baden kommen Klagen über den Sauerwami und
im Elsaß hat der Heuwurm in manchen Lagen stark gehaust

Verschiedenes.
* Die deutsche Ernte 1914. Im „Rekshsanzedger" werden

jetzt die endgültigen Ergebnisse der vorjährigen Ernte in
Deutschland bekannt gegeben. Der Gesamtbetrag für die ein¬
zelnen Fruchtarten stellte ach danach folgendermaßen^

1914 11913 1912 1911 1910
(in 1000 Tonnen)

Winterweizen . . 3 499.5 4113.0 3 908.2 3.6402 3 428.7
Sommerweizen ; 472.5 543.0 453.4 426.1 432.8
Winterspelz . j 370.6 468.5 407.0 402.7 387.9
Winterroggen . 10 294.3 ,12 061.2 lll 462.5 10 727j0 10 371.9
Sommerroggen . 132.4 161.1 135.8 139.0 . 139.3
Sommergerste . 31/JS.O 3 673.3 3 482.0 8 160.0 2 903.9
Hafer . . . .. 9038.0 9 714.0 8 5202 7 704.1 7900 .4
Kartoffeln . . » 45569.6 5412hl ! 502005 34 374,2 43468 .4
Zuckerrüben y < 16 918.8 — — —> —,
Klee . . . . . 11094910 111882 7 9492 707 (15 11943.7
Luzcime . . 1668.0 » 6608 1190.5 10918 16582
Wiesen tfwwäsg.) 2589.5 2| 7408 2(548.9 2194 4 2 808.0
Wiesen (andere) . 26 566.6 26441.2 25 138.0 17 781.0 25 442.1]

Die vorjährige Ernte war danach im ganzen nur eine
Mittelernte. Gegenüber der von 1913, die allerdings eine
Rekordernte war, blieb sie in einzelnen Fruchtarten sogar nicht
unerheblich zurück. Immerhin war sie um Vergleich zum
letzten Jahrfünft ertragreicher als die von 1910, bei mehreren
Produkten auch als die von 1911 und 1912. Die Anbaufläche
war allerdings gegenüber 1013 vielfach geringer, so bei
Winterroggen, Sommergerste, Kartoffeln, wodurch sich auch
ein Teil dos Minderertrages erklärt. Fast noch besser als 1913
war die Futteirmittelemte, die vor allem bei dkn Wiesen mit
5.98 (1913:5.63) pro Hektar der Bewässerungswiesen und 4.9ö
(486) pro Hektar anderer Wiesen einen Rekord aufzuweisen
hat An einheimischen Futtermitteln hat es also zu Beginn
des Emtejahres nicht gefehlt. Gegenüber den Vorein-
schätznngen im September 1914 weisen die endgültigen Zahlen
nur wenig Veränderungen auf.

Marktberichte.
0 . Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 10. Juli . Die

Stimmung ist fest. Das Angebot geling. Mais Ia. 62.50 bis
63 M., ausländische Gerste 68 bis 70 M. Futtermittel ohne
Angebot, ausländische Kleie 51 bis 52 LU nominell , Kokosnuß
66 bis 62 M.

0 . Karfoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 10. Juli . Eine
Preisnotierung fand auf dem heutigen Markt rocht statt.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Hiuiptschristleiier: L. Hegerho rft.

te>um«s-eiPB °. N. û d. rs : fit '« Ä «Sä » Ä » Hrn
‘Sadjterbtjirfe’i : I . SB.: H. Diesendach : für „Gerichtsiaat" : H Diese » &» <&-
fttr ..Spott  und Lfti <-h-t- : I . L : L « ° rackir:  fät W* bä
»!8oe« a8tn : L. Sos >a £ « , sir den Cxwbristeä: I 8iOrtrtec M»
__ . d'Uund  Revwmn . H Dörnens : sämtlich in BkaSaitn.
Send mch BeUeg der L. 8 chetteu b et g schor Hos-BechdrEret in Kjicldetee

Kdrechstmide der Kchriftleic«, : 12 Mi 1 ll»r.

r
COMCORDlM kölnische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft

Lebensversicherung mit Einschluss der Kriegsgefahr
zu neuen sehr günstigen Bedingungen beimässiger Zusatzprämie

— deren Zahlung je nach Lage des einzelnen Falles anfgesehoben werden kann —
»och für bereits dem Heere Angehörende und ebenso für freiwillig zum Kriegsdienst sieh Meldende.

Keine Umlage . • Sofortige Auszahlung der vollen Versicherungssumme ' Kein Nachschuss.
Keine Verwendung der Dividendenriicklagen der Versicherten zur Deckung von Kriegssterbefällen.

Nähere Auskunft durch : lu  Sclinster , Rheinstrasse 50. Telephon 2272 . F7

"3

r,l

HoMmet öltage 86
Rechtsauskunft » - Kura.

Einfache Artetmrst SO Pf.

Seünl-
ranzen

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsciert,
F aulbrrmnengtr.

769
Reparaturen.

Von Dienstag , den 20., bis
Samstag, den 24. Juli:

Enorm billiger
Serien -Verkauf für Damen Konfektion

und fUiZ
3 Serien Jacken - Kostüme

Serie I früher bis 32 Mk.
. jetzt
Serie II früher bis 45 Mk.

jetzt
Serie lll früher bis 65 Mk.

jetzt
Jacken - Kleider

Leinen imit., früher bis 25 Mk.
jetzt

Kinder- u. Damen-Formen
Serie I II Ul

Stack L5L , 75 L, 1.50

K 8 00

^15 00
^25 00

00
M 8

m12 ° °

M 4
00

Es lohnt sich unsere Schaufenster zu besichtiaen.
irniiiuiiiHiiiiiiiuimiHiiiiiiiiuiHimllteilililllillteUl HmiHiililiimilillHiiiiniiiiiiiiiiiiHHiimiimiiiiiiHiliiiiiiiiiHiiiiiiiiliiiiimniiiinii

Seiden - u. Rßoiree -Jacken
Serie I früher bis 18 Mk,

jetzt
Serie II früher bis 32 Mk.

jetzt
Schwarze Mäntel

in Seide, Popeline und Alpaka
früher bis 45 Mk. jetzt

Waschblusen
Serie I 2.95 , II 1.95, I

— Hutblumen-
Serie I II m

Stück S5 H 75 H 1 .25

Frotts - Kostüme
Serie I früher bis 22 Mk.

jetzt
Serie II früher bis 35 Mk.

jetztMäntel
Leinen imit , früher bis 12 Mk.

jetzt
Mäntel und Jacken

Popeline , früher bis 30 Mk.
jetzt

— Garnierte Damen-Hlite—
SepieI II in IV

Stück3 .95 3 .95 4 .95 6 . 50

M

M 8 00

KlS » «

•* 18 °®

Warenhaus Jnlini Bormass
K96



Sette 6. Morgen -AnSgab ». " Erstes Blatt Mesbadrurr Tagbkatt. Dienstag , 2 « . Fulr 1815. Nr . SSt.

"ktrbeitsmarkl des Wiesbadener Tagblatls.
vrtlicheAnzeigen km „Arbeitsmarkt» in einheitlicher Satzform IS ^ — ' “Ä " s* “ “ 1

_
Weibliche Personen.

Kaufmünukfches Personal.

. ^ Suche Mr sofort
eine branchekundrge Verkäuferin in
«ute KorEovci u. Kaffee. Offerten
n T. J89 an den Tagbl .-Vestag.
drei
gefw

od. an«eh. Verkäuferin,
Mst.m -Papiergei

Orarnenslrasse 1.
kundig, sof.

Gewerbkchrs Personal.
geübte Handnäher in,
' easse 13, 2 links.

, ^—.™ ,w. braver Eltern
j . Dam .-K»m. Lowe-Boy, Rikolasstr.

Zuverl . sauberes Alkeinmädchen.
Las gut kocht, zur Führung d. Haushr
eines emz. Herrn gef. Nur Mädchen
w ß- Zeugn . aus Privathäusern w.
srch rnswen. Offerten unter G. 310
an den Da abl.-Verlaa.
S ^ Köch.. beff. Haus - u. Allein« .,

tv- kochA, k»rr»M. Frau Elise Lang,
(tctvev&ämafisge StMem-VerMittkerin,__ 2363
Bui»« rWein « SW6e«, das kochen!.,
Pflicht An der Ringkirche 8, 2.

braves Dienstmädchen'
ßofncht Wolritraße 7, 2._
(SSef. beff. Mädchen mit gut. Zeugn.,

w. kocht u. Hausarbeit übern ., zu
einz einer Dame . Vorstell. 5—7 Uhr,
Murnern trabe 7

3ü» 8. Mndche« für Hausarbeit
LZMcht. Frau Sanitätsrat Schmelz,
Schwalbacher Strecke  49 ._

Mädchen, das kochen kann,
als Hausmädchen gesucht. I . Bache,Neusasse IS.

Solch, durchaus zuverl. Mädchen,
das fembürg . kochen kann und die
Hausarbeit übermnunt , z. 1. August
zu kleiner Fmaikre (2  Pest .) gesucht
Anfragen * J *
mittags Me

.,  Älleinrnädchen
ntti guten Zeugnissen gesiE Nieder-
wnlKraKe 7. 1 St . links._

i *» « * en 10 u7 11 Uhr vor-
A« weltzstrasse 24, 1

(in
Hausmädchen

u. Küchenarbeit erfahren)
Herrnmühlgasse 9, Parterre.

Besseres junges Alleinmädchen
' sof. gef. Tcmmusstr. 55, 1, Pension.

Reinl . gut angelerntes Mädchen,
16—1-7 Jahre , aus einfacher evanH
Familie von hier, gesucht. V
5—6 Uhr Augustastrasse 9.

Mädchen vom Lande
gesucht Taunusstraße 49.

Lehrling mit böh. Schulbildung
(Einjähr .-Zeugms > sucht bei vortreff¬
licher Ausbildung unter günstigen
Beding, die Buchhandlung Äoerters-
haeuser, Wilbelmstratze 6._

Gewerbliches Personal.

Junges ordentliches Mädchen,
w. bügeln und etwas nähen kann,
für kleinen Haushalt gesucht. Näh.
Taunusitraße 34, 2 Treppen links.

Schulentlassenes Mädchen
gesucht Weberaasse 23, 3.
Aelt. kräft. Mädchen, das bürg . Koch.
n. den Haushalt versteht, bei 2 einz.
Leuten, wo Frau leidend, gesucht
Westendstrasse 13, 2. St . rechts.

Einfach, tücht. Mädchen gesucht
Schefselstraße 5, 1 rechts._

All ein mäbeften»
tüchtig, das kochen lann  und gute
Zeugnisse hat, für kleinen Haushalt
auf mehrere Wochen zur Aushilfe
gesucht. Bis 8 Uhr täglich zu er-
fragen Franz -Abt-Strasse 5, Part.

Junges
Alter 16—17 _
Kantine 11/80,

äuberes Mädchen,
"re . tagsüber gesucht.

iersterner Strasse.
Saub . Frau od. lindest . Mädchen

zu einem Kind tagsüber gesucht
Rauenthaler Strasse 24, 1 St. _

Junges Mädchen
für nacharrttags zu 1 Kinde gesucht.
Mar Hermes, Luisenftrasse 49.

Monatsfrau g Std . täglich gesucht
Scharnhorststrasse 28, 2 St . lrnä.

MonatSfrau sofort gesucht
täglich 1 Stunde vorm, ausser Sonn¬
tags . Bahnhofttrasse 6, 1 links.

Unabhängige Lauffrau
tagsüber per sofort gesucht. Adresse
im Tagbl .-Berlag . lg

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Eine hiesige Weinhandlnng
sucht einen Herrn , der täglich einige
Stunden die Erledigung der vorkom.
Büroarbeiten übernimmt . Ang. u.
W. 309 an den Tagbi -Verlag.

FriseurgehUse sofort gesucht.
Moser. Saalgasse 38._
Friseur zur Aushilfe zu Samstag

und Sonntag gesucht. Friseur Geb-
hardt , Schw albacher Strass e 52._

Ein Schuhmacher gesucht.
Jakob Jo chum , Herrngartenstrasse 12.

Ordentlicher jüng. Hausdiener
mit guten Zeugnissen gesucht. Event,
auch älterer Lrst. Jahvesstellung u.
gut. Lohn. Sonnenberaer Strasse 20.

Ordentlicher Junge
von 16—18 Jahren für Fahr - und
Hausdrenst gesucht. Näh. Tagblatt-
?aus , Schalterhalle rechts.

Jung . saub. Hausbursche als Beihilfe
zur Vonbonfabrikation auf gleich ge-
sucht Konditorei , Taunusstrasse 34.

Hausbursche,
guter Radfahrer , gesucht. Max
Hermes . Luisenftrasse 49.

3u
Guter Lohn. Hrch. Kulzer,
Friedrichstrasse 22.

asino.

Sle!lei«-8 ts»che
Weibliche Persone ».

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin,
mit allen vork. Büroarbeiten vertr .,
sucht ver 1. August oder sofortigem
Eintritt Stellung . Angebote unter
F . 309 an den Tagbl.-Berlag._

Fräulein , stenographie¬
re schrerbmaschinenkundig, sucht per
bald Stellung . Rah . Sternggsse 10, 1.

Filialleiterin
oder zur Führung eines Papier¬
geschäfts mit 1a Zeugn. sucht Stell.
Äng. u. G. 309 cm den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.
lerin » Krregersfr „ s. Prtvatkund.
. H. Göbenstraße 33,  3 St . r.

Strebsames Fräulein»
23 I ., sucht zum Sept . Stelle zum
Ausbessern in Herren -Wasche-Ge-
schäft auf einige Monate ohne Ver¬
gütung . Osseäen unter K. 309 an
den Taabl .-Verlag.
Jung . Dlädchen, w. Wcißzengnähen
gal., w. Stell , in ein. Gesch. od. Hess.
Hause, bei 1 groß. Kind. Dotzheim,
Wiesbadener Straße 38, Husch.

Fräulein sucht Anfangsstellung
in Kaffee oder Weinstube. Näheres
Hardt , Gneisenaustraße 23.

Besseres Mädchen,
welches selbständig. Haushalt fuhren
kann, sucht Stelle z. 1. August bei
ält . Herrn oder Dame . fOss. unter
B. 59 Taabl .-Zweigst.. Bismarckr. 19.

Tüchtige Köchin
mit guten Zeugnissen, die auch Haus¬
arbeit übem ., sucht Stellung . Ang.
u. Z. 309 cm den Tagbl .-Berlag.
Besseres Mädchen sucht Anfangsstelle
zu Kindern in sein. Haus . Kann
Wäsche ausb ., etw. näh. u. büg-, ev.
Zinrmerinldch. Off . W. 306 Tagbl .-Vl.

Junges Mädchen,
w. etwas kochen kann, sucht sof. St.
Näh. Dotzheimer Str . 20, Mtb. 3.

Aelt. Mädchen s. St . ans d. Lande,
zu j. Arb. w. Fr . Karolina Hemrich,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Göbenstraße 19, Hinterhaus Part.

Besseres Mädchen,
w. bürgerl . kochen kann, sucht Stell,
in kl. Haushalt . Zu ersr . von 3—6,
Albrechtstraße 12, Stb . 2 St.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen, nähen n . bügeln kann,
sucht Stellung . Näh. Kaiser-Friedr .-
Ring 70, beim Hausmeister.

Einfaches Mädchen,
w. bürgest , kocht u, alle Hansarbert
vestteht, sucht Stellung . Näheres
Orcmienstraße 23, 3, Sauer.

Mädchen, welches kochen kann
u. alle Hausarbeiten verst., sucht St.
zum 1. Slugust, in ruhigem Haushalt.
Briefe u. F . 00 an den Taabl .-Vest.

Braves Mädchen sucht Stellung
zum 1. August. Selb , kann kochen u.
alle Hausarbeit verrichten. ILalram-
straße 20, 2 links, von 5—7 Uhr.

Allcinsteh. bessere Frau
sucht für nachmittags Beschäftig, zum
Kassieren. Kaution kann gestellt w.

\Jk  8
Welche _ t .

edeldenkende Dame wurde iwrgem,
sehr kinderliebem Mädchen, .
tuten Zeugnissen, zu einer lerchterr

Stelle vereisen , da solches etw^
augenleidend ist? Offert , u. K. Wv
an den Tagbl.-Berlag . ^-

Junges Mädchen sucht @*eH*
in klein. Fam . oder ber em«n Kind.
Bleichstra ße 39,,Hth, ,3 fijufe—

Junge Kriegersfrau
sucht tagsüber leichte BeschH
Off. u. M. 310 cm den Tag»,_ .

Junge Krir^ rSsrau
sucht Stell , tagsüber zum L August-
Kisslina. Kavellen straßeHk,_ _ _ .

Bessere unabhängige Fr «m
sucht Monatsstelle in fein

itt
Hause.sucht Monatsstell« in feinun H

Näh. Hermannstraße 15,
Frau sucht Monatsst . »d. ^

Resch. Lud wigstra ße 12,
Sielt. Mädchen,s. MonatW . ÄM«
zu putz. Orcmr enstraße 28, Hth. ssssS-

Nnabhäng Fran sucht Manaksst.
Westenditraße  18 . -stth. 1 St . links.

i
Männliche Personen.

KanfmämkischeSPersonal.
Selbständiger Geschäftsmann,

kcmtionsfahig, durch Kr-ieg gesch« d^ ,sucht St . auf Büro od.
Posten als Kassierer oder d«l. u.
Z, 59  Tarchl.-Zweigft., BiSnu -a'krurg.

Gewerbliches Personrrl.
n>>lerntLr Schreiner , ^' Büro

rechts.
Starker 17j. fl«

der die Lehre boe«
Hellwüiidstrasse 80,  2

Lss — I — —
schaftigung irgendwelcher
strasse 15, Vorderh aus 2 lmks .-

Schneider-Lchrling sucht Stelle ,
bei tüchtigem Mestt« , mv»lrM
voller Pension . Ofsiueten unter L. sov
an den Larchl.-Verisg ._ _ _

K T>«Sn-Aiqer«te1
Weibliche Personen.

Kanfmiinnische» Personal.
Mit allen Büroarbeiten vertrautes

Wrofrimleiu
ans

AenotlipPn
« . ein ioi Rechnungswesen erfahrener
jüngerer

per sofort gesucht.
W. 31» an den Tagchl.

Gefi. Offerten u.
gbl.-Berlglag.

Schnhbranche.
Für mein neues Geschäfts¬

haus suche tüchtige
^ Mast» rt»iiTMMMM»iMMM

die längere Jahre in der Branche
tätig waren . Prima Zeugnisse
erforderlich. F186

Ächnhhans A. M. Joseph,
F-nrnksurta. M.» Roßmarkt 1.

Gewerbliches Personal.

Erstklassige Friseurin
»der Damen -Friseur per sofort oder
1. August gesucht.

Dmellftlsm KtzMrr
Krrchgasse 20.

Bardamen gesucht.
Maxim , Frankfurta. M.

7—8 Uhr vorstellen.
Gesucht

durchaus zuverlässiges Hausmädchen,
das alle Hausarbeit perfekt versteht.
Vorstellen abends von 6 bis 8 Uhr
Wikhelmstraße 11.

Suche für meinen HcmAhalt (zwei
Dienfftmäschen vorhanden)

ein MVchevm Kochen
und den dazu gehörigen Arbeiten.
Off . u . A. 58? cm den Tagbl .-Berlag.

Besseres sauberes Mädchen
für sofort oder später nach Diez ge¬
sucht. Zu meld. Albrechtstraße 5, 1.

Braves Mädchen oder Bursche
sofort gesucht. Näh. Milchhändler Etz,
Igstadt , Bierstadter Straße 1.

Gewandte
erste Berkäuserin

für Damenputz «ei
Ko er wer Na " Langsasse g.

Männliche Person « .
Kaufmännisches Personal.

Junger Berkäufer
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Carl Finger , Herrnmühle.

TW . MUM gks.
Laurens,
Tammsstr . ««. I

Gewerbliches Personal.

Schrrlner
vnd Wkschlnenschnlnn

per sofort gesucht. Gebr. Reugebaner,
Schwalbacher Straße 36._

Tüchtigerintueu- imii fjttten-Mttt
«der ftffeoft

gegen hohen Lahn sof. gesucht. F148
L. Gonder, Frankfurt a. M.,

Moselstrasse 28
ZnWchvlker-KehrlAs

gesucht. Offerten unter N. 307 an
den Tagbl.-Verlag._

Gin IW. Hausdiener
sofort gesucht.

Erich Stephan,
Gr. Burgstr ., Ecke Häfnergasse.

ZmnIWze RiwWkr
sofort gesucht.

Noll-Kontor,
Südbahnhof.

Ordentlicher Junge
undvon 16—18 Jahren

'v Weibliche Personen.
Kausmännischrs Personal.

Dame , 27 I ., w. ihren Gatten
durch d. Krieg verl., wurde gerne
Filiale übernehme«. Oft . u. H. 4474
an D. Frenz , Mainz . F22

Gewerbliches Personal.

jürtfljtt WsdiirsA
mit guten Zeugnissen zum sofortisen
Eintritt gesucht. Ben Solnnan.
Wilhelmstrasse 30._
Junger Hausbnrsche

sRadfahrer ) ges. Keeper, Kirchg. 68.

Krankenpsiegeri«
mit sehr gut. Ecnrpf. sucht per sofort
oder später Stell «, ev. Dauerpflege
bei leid. Herrn od. Dame . Gefl. Off.
unter H. 309 an den Taabl ^Derlag .

Intellig , ged . VrivatpÄ.
mit tadellos. Lebensw. u. best. Empf.,
bes. f. Nervöse, sucht nachm. Besch.
Briefe u. U. 59 Taabss-Verlaa.

Wegen Tevesfakl

Besseres Müschen,
37 Jahve alh sucht Stelle
.hälierim zu «rlterem Herrn , auch
als Stütze ob.  selbständige Mchln zu
einer Dame oder kurdem. Gĥ raar.
Mäh. El«»norenstr«»ße 1ö, 3 r._

«ktnl » . f- l . fräalem,
84 Jahre all , evana., firm .in Küche
u. HanS. sucht fern-
od. Dame , wo Hefte für grobe
arbeÄ gestellt wird.
Oft , u. S . 307 an den Tag bss-Berl,

Mädchen, Iss Jahre alt,
sucht Stellung b« craem Kru^ brS
1. August. 9t** r« Ta gbl̂ -S -Ä. 1p

Männliche Person « .
Gewerbliches Personal.

durch den Krieg in seine« Beruf ge¬
hindert , sacht Hansverwaltunneu od.
Vertrauensposten irgendwelcher Art.
evt. dauernd , zu üboenohmeu. Näh.
n. P . 3«7 an den - ' " '

suchen Kö .
in fern, ru

u. Hausmädchen Stelle
Ringkirche 6, P.

Solides Mädchen,
welches i« Hrrrschaftshäufern gebient
hat, sucht Stellung zum 1. August als
Hausmädchen ; geht auch als Atlern-
mädchen. Off . M. H., Regensburg.
Silberne Fischnasse8, 3.

[I Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anreise « im „Wohnungs-Anzeiger̂ LV Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und wemger bei Ausgabe z-chkbar1

t:
1 Zimmer.

Tdlerstratze 10, Stb .,
Adlerstraße 13, Vdh.

Küche, Seitenbau,!

__ 1 8 u. K„ sofort oder später zu v.
Adlerstr?'^», 1 r ., 1 Zim. u K. N. 2 (.
ALrechMaßes , .

u. Küche zu Perm. _ _ ,
Mbrechtstr. 12, 3, sch. Wohn., 1 Z. u.

K. ssn « bstä .. sof. od. sp. Näh. P.
Bi«u»« ckrsteg 33, 1 Stube u. Mche

« ruhige Person zu .vermieten.Näheres Warmrmn. L 7550
u.

Bl^cherstras-e
Mche sofoi

i^ ^ kr. 1 « 8693
1 Znn . u., 1«, Mtb

ort »h. später._
27, Hochpart., 1

88613
gro

Okt.Küche per 1.
Laden.
’S . » T E

Dobheimer Straße 86, BAH., 1-Zim.-
Wobrmrng) Ws chluß. _ _ B 9163

Dovb. Str . 122 sch 1-Z.-W. N. H. P.
Dotzheimer Str . 126 gr. 1-Zim.-W.

ver Oktober zu vermreten. 1893
Dobhe imer Str . 169 1 gr. Zim., K.
Erbacher Str . 7. B. P ., 1-Z.-W., sof.
Feldstraße 9/11, Vorderst., 1 Zim. u.

Küche sofort zu verm reten. 13 93
Feldstraße 9/11 1- u. 2-Zim -Wohn.

auf sofort zu Vermietern_ 1723
Feldstr. 12. Dackw.. 1 Z. u. K. 1297
Frankfurter Str . 85 1 Z. u Küche.

mit Nebenraum sof. od.  spat . 1753
Gödenstr. 7 I-Z.-Wohn., Mtb . 2 S t.
Grabenstr . 5, 3, 1 Zim. u. K. Räch.

Rcmrpel, Bisrrrcrrckring6._
Helenenstr. 13, Vdh., gr. helle Mcms.

u. Küche ver sofort zu verm. Nah.
Schwalbach er Str . 86, Büro. 1681

Hele nenstr. 27, V., 1 Z.. K.> Dachst.
Hellmündftr . 15, D ., 1 Z.. K. N. P.
Hellmundstr. 42 Zim. u. K., 17, Mk.

Knzch. v. 12—2  u . abends. Näh. 1.
Jahnstr . 36, Frrmtfp., Zim. u»

Kapellenstr. 23 1 gr. Z. u. Küche mit
Zentral heiz, sof. o. sp. Anzus. vorm.

Kcllerstr aße 15, Gth., 1 Z. u. K. 2029
Ludwigstr. 2 1 Zim. u . Küche zu vm.
Ludwigstraße 8, Vdh., schöne I -Zun.^

Wohnungen sof. od. später brllig.
Näh. Hartingstvaße 9, P ^ 2030

Michelsberg 1. Ffp., 1—2ZZ. u . K. sof.
Nerostr, 39 1 Zim. u . K., Sch. 2038
tltengassc3» 3, große Stube , Kammer

u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinbdl. Fr . Marburg . 1368

Oranienstr . 47, H., 1 Z., K. N. B.  1 r.
Rauenthaler Str . 11 1-Z.-W. billig.

auRauenthaler Str . 12 1
Näh Luisenstraße iS, P . F 381

Rhe ingau er St r . 13, H., sch.  1 -Z.-W.
Riehlstr. 6, Hth. P ., 1"Z. u. K. 1851
Römerbera 10 1Z . u. K. N. H. 3. 13 69
Romerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1776
ßt ömcrbg. 14, S tb., 1-Z.-W. N. V. 3.
Römerberg 27 schöne  1 -Z.-W. 1370
Römer be ra 34 1 Z. u. K. s. o.  sp. 1529
'Rüdesheimer Str . 23 «r. Frtfp .-Zim.

u. Küche an « nzelne Person . 28247

Saalaasse 28. Hth., 1 Z. u. K. 1361
Schacht str. 4 1 Zim. u. K„  Gas . 2014
Schwalb. Str . 45 2 gr . helle" Mcms.,

als Z. u. K., Gas vorh., sof . od.  sp.
Sedanstr . 5, H„ Msd. u. Küche. 1373
Sedanstrahe 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. Vdh. 1, Rau . B 8325

Scerobenstraße 13 1 8 . u. K.
per gleich od. 1. Olt , zu v.

Sceroben str. 26, H., 1-Z.-W. Wen zeli
Steingaffe 1 ar . Zim. u. Küche. 1790
Steingaffe 13» Vdh. 2,  1

1—2 Vers, z. 1. 10. N
u. K. an
1 r. 1937_l —n  P er;, z. iu . vc.  ns. i r . xaoi

Steinaaffe 16 1 Zim., Küche u. Zub.
Steinaasse 17 1 Zim. u. Küche. 18 67
Ster na. 19 1 Z., K. an einz. P . 1376i ĉ FZ 1 O 7, & ÖTMrhTWa lramft r. 1, Fsv., 1 Z. u. K., Abfchl.
Walramüraße 6 1-Z.-W. auf gleich.
Walramftr . 15 schöne Wohn., 1 Zim.,

Küche  z u verm. Näh. Laden. 2008
Wal ramftr.  1 8 1 sch. Z. u. K. 88012
Walramstraße 30 1 Z., Küche, Keller.
Werlstr. 6 1 Z. u. K.. Stb ., 1. A

Näh. H. 1 od. Wderstr . 26. N 1

Wellribstr. 11 1 3 . u. K. N. P . 1821
Werderstr. 12, 4, große 1-Z.-W. AgkM
plor kstr. 7, Friss ., 1°K.-Wi/1 ." O L . b.
Zimmermannftr . 5 2X1 Z. u. K. per' ' ^ - — -i zp. g"sof. oder später zu v. N.  B dh. P.
Zimmermannftr . 8, V., 1-Z.-W. an

r uh. Fam . Näh.  Garterch . 1 r ._
1 Zim. m. St., bes . ÄSschl., SB. 2, auf

sofort an einz. Person zu verm.
Näh. Webergasse 39, Eästadgn. 1548

Nähe Lutherkirche grosse abgeWossen«
I -Zim.-Wohn. mit Zubeh., Zentral¬
heiz.. Warmwasser-Vers., in hoch-
herrfch. neu. Harrse sof. ab. später
z. v. Zufchr. u. S . 300 Tagbl ^Berl.

2 Zimmer.
Aarstraße 40, Billa Minerva , schön»

fp.-Wotzn., zum 1. LMot«x,su
v., 2 Zim., Ball . u. Küche.
nicht vorhanden. Näh. 1. Et.

Adelheidstratze 64, Hth. 1, 2 Z., K.,
an kl. Fam., 1. Okt. N. V. 1.  1883

Adlerstr. 16 2-Zim .-W.  zp vm.
Adlerstraße 22, Hkh. 1, LZ . u.

sof. od. später zu vermreten.



fit.  SLL. Dienstag, 20. JuN ISIS. Wkrsbadrrrer TagblM. Msrgen-AnSgave. Erste? Matt. Sette 7.
Mrrsrr ^ 23 _-Adlerstr. 2jT2
« Werfe 32 : '

-Wohn, baiio
rC Sl

B.,i . lönrc t:
W !eritrlche,37 LZ.-W. Ä. 1 rü^ 85

jggMi | lA ..i <k>r orfo:
60

zum

im, : *- an  v.

n -x - ^ •" 1. ^Kjii IM?
Adlenttaße 60 2 Zimmer mit Küche

Lum 1. 10. 15. zu Perm._ A26
- 63 2°Zim,-W.. B.. fof. 1386

AdrerHraße 66 u. Hartingstraße 1
__2_ Zim. u. Küche fof. od. sp. bi llig.
«J« Kaiser-FrEad 6, Gth., 2 Zim.
_ (1 Zim. beraumt)  u . Kwche. 18 66
Bertr amstt. 19 2-Z.-W., Hth. N. Pi
Bkeüffstr. 28  2 -Zim.-Wohn. 1287
Melchstra ße 43""2-Z.-W., V. P7^ 8403
Bterchstrcche 47 2 Zimmer u. Küche

'm Da ch zum 1. 8.  zu vm. 8 7358

Klarenthaler Straße 6 schöne 2-Z.-
Wohn., L St .' zum  1 . 10. 2025

Klarentha ler S tr. 10 2-Z. -W., Okt
Ktopftockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb. f.

Näh, bei Kovv, Bdh. P . r. _1811
Lehr str. 12, £>. 2, 2 8„  L . u. K. 1995
Le hrftraßc 14. Msd.72 fl„ K. 1936
Lehrstraße 21, Sout ., 2 Zimmer u

Kücheusw., zu vermieten._
Lehrstr. 25, jyfp., 2 Z ., K., cm r. Ü.
Le hrstr. 27, B.. n. h. 2-Z.-W. s7ch. sp.
Le hrstr. 31, Msd.. 2 Z. u. K. s. 14 08
Lothringer Straße 29 2 Zim. m. K.,
—2 Balk., 2 Kell er, per 1. Okt. zu v.
Marktstraße 13, Stb., 2 Z. u. K., mit

od. ohne Mans.  Nah . Vdh. 1.^1315
Ma uerg. 15, Stb ., 2 Z. u. K. sof. 14 09

. .strafte 47, Hth. 2, 2 Zimmer u.
mche auf 1. 10. zu v. 8 8591

«t üäwrstr. Z sch 2409 / N. M. P. ri
Blücherstraße 13, Krontsp-, 2 Z. u. K.
—cm ruh. Leute. Näh. 1 r. 88733
Blüchwrftraßr 27, 3 St ., 2 gr . Zun.

mrt Küche per 1. 10. Näh. das. 10
bis 12 Uhr, od. im La den.  1 861

öne 2-Zinü
m vm.

Ist

38, P .,
_Dohn .. Fr»»tsp. u. Stock,
W °wstr«che 7 sch. 2-Z.-W.
Damback̂ ssTK - 2 Z., 'K., 300 Mlau Leute ohne Kinder zu ve rm.
Dshheimer Stt . 13 2 Km . u. Kür'
^Dach st., sof. od.  spät. M H. P . li
Dotzüermer Straße 83, Miüe'L'
—sfflkmmer u. Küche zu verm. F
Drchheimer Str . 98, Stb., 2 Z., Kü

_g ü Zubeh. zu verm. Näh, daselbst.
Dovyeun« Str . 150. Hth., 2 -Z.-W.
Dotzi, ~i ater S tr.  169 2-Zim.-W. 18 78
Drudentzr, 27u. l -Z.-W. soft
Elemwrenstyche 1, Part., 2Zun . u.-.- Küche auf 1. August zu b. 1946
Eleoaorcnstr. 9 2 Z. u. K. N. Rr. 5.
Ellenbogengaffe 3, Vdh. 2. schöne 2-
^.Zim.-Wohnung. ganz neu. 2031
«tzenj^en, . 9 2-K.-Wobn. ioi 1298
Elwiver Str . 2 gr. 2-Zi7Wl/DÄt,
. Bad, Mafe , Okt. Nähl P . l. 88988
EUvitl. Str . 14. MW., sch. 2-Z.-WI
Emser S «v»tze 10, 2, Fßv.-W., 2'Zife

Küche, L Oktober. Näh. Pari.
Fäulbrunneuftr. 3, H., 2-Zf/W. mit

od. ohne Mans. Nah. B. 1 l. 1994
Fauibrunnenftr.  6 , 1, 3-Z.-W.. 1. 10l
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reichl. Zub7,

-rul 1. Ott, bill. Nüb. 1. Et. 1348
feabftr. 8, St bTD., 2 ZiTKlMchlTchl

ftr. 10, Stb., 2 Zi m. u. Kü che.
>ftr. 18, Bdh., 2schöne Z. u. Küche

mit Gas sofort zu verm. 1397
^dftraß e 19 2 Zim. u. Küchez. v.
Frankenstt. 5 sch. 2-Z.-W., B., 1. Oft
" rankenstr. 17  2 -Z.-W. 1. Okt. 9QT.

ran kenstr. 22 2-Zim.-Wohn. Nah. 1
Friedrichftraße 10 2 Z. mit Älkwöen

auf sofort oder später zu vm. 13 98
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. Oktober zu verm. _1853
©ortenfefoftr. 55, neb. d. S » Iachth..

2-Z.-W,, ev. m. Stall f. 2 Pf.. faL
Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H ., sofi
Giibenstr. 5, Mch. u. S>., gr . 2-Z.-W.
Gäbenstr. 19 2-Zim.-W. Verwalter
Gäbenstraße 22 2-Zimmer-Wohnung

sofort zu vermie ten. 1693
Häfuergaffe 16, Stb. 2, 2 Zim., Küche

u.  Keller per sofort zu verm. 1924
Haligärter Str . 6, Hth., 27Z.-W. per

sofort. Näh.  Vdh . 1 lin ks. , 1451
Hel errenftr. 6, .Hth., 2-Zim.-W.  sofort.
Hetenonftraße8, Vdh. 1 r., 2 Zim.,

Knche u. Zubehör der 1. Oktober
3u vermieten. Näh. daselbst oder

^Seerobenstrahe 13, 2 links . ?427
Hele nenstraße9, H. P.,"2°Z..W77987
Helene,lstr»ße 17.2—3 Z. u. Zubehör

sosort oder  svat . Nah. 1._ 1736
äpelencmfel8,Jö .Jp .JJ Z. K.,16 Mki
Helenenftr. 26, H.. 2- 3 Zim., Küche,
- Keller,  Mcms.-Wohn., zu vm. 2015
Hetenenstraße31 2 Zim. u. Küche z.
_1 . August zu vermieten. 2024
Hel kinundstr. 16, H., 2-Z.-W. s. o. sp.
Hellmun dstr. 18. Äih. 1, 2 Z. u. Zb.
HZllmm,d§̂ 25̂ Dach. 2 Z.7 KlTZbi
Heferondstr ^ 26.,V .. 2iZ7Wl7l "Sbü
Helßm« «drtr. 27, 61572 Zim. il  Ki
Hellmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Küche

sof. od. spat. Pr eis 25 Mk. 88029
HeNmrrndfe 40̂ P 27Ẑ W. u. ZchH.
Hellniundstraße42 2 Zim. u. Küche
. Hth. 1. St . 22 Mk. Näh. Vdh. 1 dt
Hellmundstr. 44 sch, gr. 2-Z. -W.. OO]
Her mannstr. 5 2 Zim. u.  K . B"915Ö
Hermmlnstr. 16 sckonü2-Z.-W. süf

od. später zu v. Ncch. 1 lf§. 880 30
Hirschgral̂n 4 schöne gr. 2iZim.-Wl

zum 1. Oktober zu verm. 1864
Hirschqraben8 schöne Mans.-W„ 2 Z

u. Küche, zu verm. Näb̂ D. 1405
Jahnttraße 8, 1 links, schöne 27Zim.-

Wohnung zu vermi eten. 1953
8Z Gch. Frtsp., 2 Zün. u.

Küche. Näh. Gartenh.' Part. ' l.'
Jahnstr. 21 2—8-Zim.-W»km7̂ Part7,

zu verm. Näh. Part, links. 1979
42, Hth. P .. 2-Z.-W B 8988

Karlstr. 27, sfrtsp., 2-Zim.-Wohn., neu
Heroer., ruh. Leute. Näh. Part.

Aai kstrqße 30, Mtb. 1, 2-Z..W. 1355
Karlstr. 39, Mtb., 2 Z. u. C ~28ÖW.

Näh. Vdh. P., Hausmeister. 89197
Kcllerstraße25 2 X 2 Zün. u. Küche

out_  gieich oder später zu verm.
Krllerstr. 31 2- u. 3-Z.-W. z. v. NW

lRneisenaustr. 15; das. 1 gr. Zim.
Kiedricher Str . 9, Bdh. Fsp., 2

2 Balk., an ruh. Leute. 88 583
SSt* aoffe 11 2-Zim.-M«hnuna. 1914
'ferchgaffe 19, H., 2 sch7Zim. u. Sf.
ferchgaffe 22, St 'b., 2-ZÜN.-W., Dach,

zu verm. Wch. Vdh. 2 St . 1406-

Michelsberg 22, Stb. 1. 2 Z., 1
Gas, per 1. Okt. zu verm.  1887"

Michelsberg28, Mtb'. sch. 2-Zim.-W.
Näh, bei Weih. Mtb., das. 88032

M-ritzstr. 23. Ms.. 2 Z., K., KTTWschü
Moritz str. 25, Dachst, 2 Z„ K., K. 13 47
Moritzstraße 56, 1, Ecke Goethestratze,

schöne 2-Zün.°WoI
Balk. ru Zu-b., 1. Okt. N.

Bad,
1970

Nerostr. U '2l7 » c u. Zub. 1410
Merostr. 27, Fsp., 2 Z. u. K. N. 2 Ü
Neröstrahe 29, Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vorderh. Part ._ 1411
Nerostr. 32 2 Z. u. K. sof. od. spät.'
Nettelbeckstr̂l8 , H., L-Z,-W,,a . „Okti
Nette tbeckstr. 21 mne 2-Z.-W., 24,Mk.
Ni'ederwaldstr. 5, H., Ms.-W., 2 Z., K.
Niederwaldstr. 7, Sb . 1, 2"Z., K. u. Sf.

preisw. z. 1. August 1915. Näh. b.
Wiederich, Hausmeister, dort. 8353

Oranicnstr. 8, Säb., 2 Z., $0 08 . 21.
Oranienstr. 50 27Z.-W. z. 1. Okt. 1977

raße 13, Part ., 2 Z.
ubeh., ganz im G., sof.mit vou. Luveh., ganz tnt ©.,

od. 1. Oft , bill. Näb. P . o. 2.
Platter Sttaße 12 Mans.-Wohuun-

2 Zim. u. Küche, an ruh. L.
Rauenchal. Str . 9, H. u. Mtb., 21
Ranrnthaler Str . 12 2-ZÜN.-W. sof.

Näh. Luisen straße 19, Part . 8 381
Rauenthnler Straße 20, Hth., schöne

2-Zim.-Wohn. auf Oktober. 2022
Rheinqauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.
_Wohn , auf 1. August zu vm.  1765

eingauer Stt . 15 27ZI-W. 8 8038
eingauer Sttaße 24, Hinterhaus

_ .ckiön« 2-Zim.-Wohnung. 89047
Rheingauer Sttaße 24, Hth., fJchne
_2 -ZmNner-Wohn. zu vm.  8 9176
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

zu vermi eten. Näh. Bdh. 1. 1742

] Wellritzstraße3, Gth.. 2-Zim.-Gieüel-I _ Wohn, m. Zubeb, fofort an v. 1676
SSeäri0ft rn §e 14 Mans.-Wohn. mit

GlaSabschluh, 2 Zim. u. K., sof. od.
, spa ter zu verm. Näh. Part ._ __
Werderstr. 10. Hth.. Dachw., 2H
—Küche. Mb . Hausvertv. dort. 88928
Weftendstt. 1 ÜZiin . u. K., 300 Ms.
Westendstr. Io, Mtb. m Hth., 2 Zim.
—u-- K.,sostod̂ sp. Näh, B. 1. 88361
Westendstr. 21. Gth., 2-Z.-W-, sofort'.
W.estend straße 32  2 Zim. u. K., Mtb.
Westendstr. 36 sch 2-Z.-W. u. Balk.
Westendstr. 44 schTÜ-Z.-WT'V. u. H.,
_ lehr bill. sof. od. später zu verm.
Wielandstr. 25. £>.. 2 -Z.-W. R. H. 1.
Winkelet Sttaße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Kell er zu vcrni. 1967
0 (1 fx ct Ol _ iWörthsttaße 22 sch. 2-Zim.-Wvyn. u.

K.,jnonettl. 16 Mk.. zu ton. 89192
Aorkftraße6, B. 1, gr. 2-Zim.-Wohn.

tur sofort. Kaesebi er. 8  8347
Norkstraße6 2-Zim.-Wvhn., Hth.. für

J uli. Kaesebier, 1. 88047
Norkstr. g^P ., 2-Zim.-Wohnung. 1993
Norkstraße 16, 1 l., 2 Zim. u. K. per
_1 . August zu vermieten. 1999
NorkstraLê22.̂ dĥ 2-Ẑ W.̂ per sofi
Zietenr. 3. H. D.. 2 Z.. K.. Absckch
Zimmern,amistr, 9 V. 2-Z.-W. N.P .r.
Eine 2-Zim.-Wobu. mit Zubehör zu

vm. N. Dotzh. S tr. 120, P .r . 89030
2-Zim.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.
_Nah . Hellmun dstraste 46, 2 L 1437
2-Zim.-W»hn. mit od. ohne Lad., al.

od. spät. Näh. I ahnstr. 8, 1. 2036
3 Zimmer.

Adelheidstr. 14, Gth., 3 bezw. 6 Zün.u. Lagerr. per Okt. zu verm. 1814
Adelheidsttaße 21. Gth. 3. 3-Z.-W.,

auf I. Oktober zu verm. 8362

Näh. Adelherdstratze 101, P . 88317
Adlerftraße 13. Vdh., 8-Zim.-Wohm
_auf gleich zu vermieten. 1305
Adl rrstr. 16 3-Zün.-W. sof. od. 1. Okt

Eltviller Stt . 9 schöne3-Zim.-Wohn.,
1.  Et ., p. 1. 10. Näh. Verwalt. 1852

Eltviller Str . 14, Hochp., mod. schöne
_sonn , gr. 3-Zim .-W. m. Zub.  1521
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K., Mib.,

per sof. od. sp. N. Mtb. P . 8 88 67
Emser Str . 14, Gib., schöne3-Z.-W.

ab 1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Dol. 2328, u. Grabenstrabe  20.

Emser Str . 64, Part ., mod. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. St . r. 8 6272

Er bach. Str . 9, 1. 3-Z.-W. sof. ajCft.
sfeldftr. 19 schöne 3-Z.-W., 450 Mki

c 22 8-Z.-W. mit
(300̂ Mk.) "zu verm. Näh. daselbstbei Müller.' 1 St . ' 1796

Frankenstt. 24 neu herger. 3-Zim.-W.
gl eich od. 1. Okt. Nah. P. 8  8059

Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
im Hinterhaus zu verm.  1835

Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. m. Kab
_s ofort. Näh, bei H. Jung ._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 grobe Zim .

Küche, Abschl., ans 1. Oktober zu
verm. Näh, He inrich Jung. 1860

Georg-Auguststr. 8 3 Z., H. P ., ev. m
Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Näh. Hausmstr

Gnei senaustr. 1 sch. 3-Z.-W. 88060
Gneiscnaustr. 2, Ecke Elsasser-Platz,

sonn, fr. Lage, 3- -4-Z.-W. s. o. sp,
Gneisenaustr. 12 3-Zirn.-W., B., für

Oktober. Näh. P „ Göller. 8 8346

Kleiststraße5, 1. Stock, 3-Zrsu-Wohu.
auf 1^ Oktoberz« verm. 1483

KnauSstraße4, gesunde Höhenlage, ist
wegzugshalber eine schöne 3-Zrm.-
Wohn, für sof. od. 1. Okt. zu dm,

, Pr. 625 Mk. Näb. das. Tiefp.  ISoS
Kranzplatz1 sch. Frtsp.-W., 3 Z. u.

St., ganz od. geteilt. Näh. 1 r. 1484
Lehrstr. 27,  P. . n. h. 3-Z^W. s. o. sp.
Lothringer Stt . 31, 1, gr. 3=Sitn^ 7

2 M ., Speise!.. Bad. 1. 10. 550 Mk.
Loreleyring6, Hochp., 3 3, , Kabinett,

Küche, Bad, 580. Erb, Bism .°R. 11.
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-FrtsP.-Wohn.Luise

Lu re

Gneisenaustraße 14 sch. 8-Z.-!
Zub. per 1. 10. N. Bart, r. 87793

Gneisenaustraße 21, Sonnens., grobe
8-Zim.-Wohn. per 1. Okt. 8 86 02

Gne.isenausttaße 2'4. Laden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sof. oder sp ät. 88062

Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. au'
sofort oder später zn verm. 1417

Rh ei»stt. 6214 . Fsv.-W., 2 Z, u. K.
sof. zu verm. Näh. Büro Part.

Rhernftratze 86, 4, Frontsoitz-Wohn.,
2 Z., K , Gas , 1. Aua. %.JB . 175f

Riehl str. 17, £>., 2-Z.-W. N. B."Pi
Riehlstraße 19, Hochp", 2 Z. u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 r.
Rädersttaße 4 schöne2-Z.-W. sofort,
_Klos , im Abschl., Bes. v. 3 Uhr ab.
Rvderstr. 6, H., 2 Z.. K.. 1. Okt. 1856
Rödersttatze 11, 2, 2

Zub., aus 1. Okt.
,tm.. Küche u.
äh. P.  1882

Röderstt. 12 gr. L-'ZlW . a. 1. 9. 2017
Röderstr. 26 2-Z.-W. sof. o. sv. 13 54
R- dersttaße 27, Hth. 2, 2 Z. u. K,

19 Mk., zu vermiieten.
Römerb erg 6 2^ iim. u. Küche. 1416
Römerberg 17 2 Zim., Kücheu. Kell'.

mtt Gas , 1.  Oktober. 1791
Roonstr. 8

Küche u.
chöne Frtsp.-W., 2
ü., 1. Okt. N. 1 l.

rm..
"97

Niidesh. Stt . 337 L, ' "2- u . 1-Z.-W".
Saalgaffe 24/26 2-ZfM ., H.. s. 1418
Sa al«. 32, Ms dlW .. 2 Z., K.. 1. 10l
S chachtstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 88089
Scharnhorststr. 11, H., 2 Z., K., 1. 10.
Schärnhorststraße17, Bdh. Dachst.,

schöne 2- Zim.-Wvhn. sofort. 1' '
«rftstt. 26 2-Zim.-Wöhn. auf

1. Oktober. Näheres B. P. r.
Scharnhorststr. 46, Idth.. 2-Z.-Wobn..

evt. mit Werkst., s.  od . sp. 88040
Schierstein. Skr. 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
Schier st. Stt . 18, S ., 2-Z.-W. 1420
Schlichterstr. 18 2 Mans^Zün., Küche,

Keller an ruh. Leute gleich od. spät,
zu verm. Näh. Par t

Schwalbacher Stt . 36 2 Zim., Kü
Keller, Dachst., sof.. il0 Mk. 1328

Schwalbacher Straße 42. Hth., Msd.-
Wohn., 2 Zrm. u. Küche, zu ver¬
mieten. Näh. Bdh. P art._ 1558

Schwalbacher Straße 75 2 Z., Küche
20 Mk. Näh. Stb ., Diener. 18 77

Sedanftr. 3 2 Z. u.  K . zu v. 14 21
Sedanstraße 5, H. P ., Abschlub-W.,

2 fl., Küche, zum 1. August. 1960
Steinga ffe 12,1 , Dachw., 2 8 7, K„ iof".
Steingaffe 25, Neubau, schöne mod.

2-Zim.-Wohnung zu vermieten.
Stein

Ste ingaffe_ .. .. „
Steingaffe 36, 1 I., 2 Z„ Küche, Ms.,

2 Keller, auf 1. Okt. zu v. 1875
Stiststr. 3 sch. 2-Zim.-W. gl. od. svät.
Sttttstr. 24, G., 2-Z.-W. m. gr. Ms.
Taunussttaße 17, Seitenbau. 2"̂ im.

und Küche zu verm ieten. 8 8046
Walramstt. 12, Stb.. gr. 2-Zim.-W.
Walramstt. 18 gr. sch. Wohn., Bdb..

2 Z. u. K. zu vm. Näh.  Lad. 88427
Walramstt. 22 2 Zrm., Küche, Kell.

soale'ch od. spat. Näb. 2. St . 1773
Walramstt. 31. Bdh., schöfe"2U

Näb. r. Stb . 2 r., Tremus. 1884
Waterloostraße Frontspitz-Wohnung,

2 Zim. u. K., zum 1. 10. 15. NähNr. 4, bei Frensch. Bart. 8 8592
Tc bergaffe 50 2 Zim., Küche zu  vm.
Weberaaffe54 _

Kücheu. Keller auf soi
ver mieten. Näh, im Laden.

Wohnung von 2~S„
' ’ I-.od. sp. zu

1379
!Deilftraße 18 zweimal 2 Zim. u.

Hinterhl Nah. Bdh. P art._ 1854
Weißruburgstraße12, Hth., 2 Z.,

mit Zubeh., zu v. N. dorts.
Wellritzstraße 6, Stb. Frtsp.,

2-Z.-W. m. Kgm. z. 1. Aug. od. _
Nah. Bdh. 1, bei Flöbnec. 1435

Ädolfstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Nüb
__tnt Speditio nsbüro. _88022
Adolfstt. 5, Vdh."3 u. Stb . 2, 3-Zim7-
_Wohnung zu vermieten. 1438
Albrechtstt. 8, Hth. 1, 3-Z.-W. 1856

«lbrechtftr. IL ^ b.̂ , SL -W.'
Albrücht fe ' 34̂ .E W."llE 'E2Ü
BlbreMsttä§^ 37 3-Zrm.-Wohn. per1. Oktober zu vermi eten.
Arndtstt. 5 3-Zün.-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock. 1464

Berttamstraße 17, 1, schone 35Z.-W.
mit samtl. Zubeh. auf 1. Okwber.

Berttamsttaße 18 schöne3-Z.-W. au
1. Okt. zu  verm. Näh.  Part . 87745

Berttamstr. 19, gr. 3-Z.-W7'N. P'.
Berttamstt. 23 3-Z.-W. mrt r. Zubeh.

auf 1. 10. zu verm. N. P. 1754
Bismarckring23, 2, sch. 3-Z.-W. au

1. Okt. Näh, bei Spring. 8 838
Ecke Bleich- u. Hclenenstraße 1, 2,

3-Z.-Wohn. auf sof. od. spat. 1467
Bleichstr. 21. P .. kl. 3-ZIM ., sUsp

-le 29, 3, 3-Zim.-Wohnung,
4o0 Mk.. zu vermi eten. 87749

Bleichstr. 39, Vdh., 3-Zim.-Wohn. auf
sofo rt od. später zu verm._ 8 8052

Bleichstr. 43, H. 3, 3-Zim.-W7^ '8404
Blücherstr. 1», 1. 3-Z.-W71of. od. sp.
Blücherstraße 19, Mtb. D., 3 Zim. u.
_Küche auf 1. Oktober. 8 8614
Blücherstraße17, Vdh. P . l., sLöüe

3-Zim.-Wohn. m. Mans. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Schwerdel. _1903

Blücherstraße 17. Mtb. 1, schöne3-Z.-
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenerrstr.  6 , 2. Schwerdel. 1468

Blücherstr. 19 sch. 3-Z.-W. m Küchü,
Msd. auf 1. Okt. Nah. P art, links'

ße 4, 1, 3-Zim.°Wohn. mit
räh. Part , re chts.  1826

Dambachtal 29, Erdaesch., 3
Dotzh. Stt . 26, MöblP ., 3-Z.-W., 480.
Doübeimer Str . 49, 4, schöne mod.

3-Zim.-Wohn„ mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwafferheiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Nah. Bismarckring 2, 1 l. 86637

Dotzh. Str . 54 sch. 3-Z.-W. m. Gart.
1. Okt. N. nur Gnei senaustr. 2,1 l.

Dotzh. Str . 637"Mtb.. 3-8 .-MÜ88056
Dotzheimer Sttaße 83 Z-Zrm.-Wohn.

sof. zu verm. Näh, bei Rauch. 8296
Dotzh. Stt . 84, Mtb., sch7"3-Z.-W7nü

Wascht, für Wäsch, billig.  1957
Doichelmer Straße 98. Mtb , 3 Zim .,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler. Hin terh._ 1470

Dotzh. Stt . 110, Gth., Wohn. m. Mans.
Bad. Näh, bei Oertel, 112. 3. 8329

Dotzh. Stt . 159, Vdh., 3=8 .«3B._B 8588
Dotzh. Stt . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1895
Drndenstr. 4, 3, De>ppelw., je  3 Zim.,

460 u. 430 Mk. ei nz. ô , zusX68531
Drndenstr. 6, 1, 3-Z. -W., flufo., Gas.
Drudenstraße 9 3 Zim. u. Zub. per

1. Okt. Näh. Nr. 7, b.  Schneider.
Eckernfördestr. 2, 2 l,  neuzeitl. einget,

per. 3-Z.-W. preisw. Jos. Schwank.
Kaiser-Friedrich-Ring 52. 1774

Eckernsördestraße3, Hth., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. P qrt li nks. 8  8135

Eleonorenstraße1, 2. St , frdl. 8-Z.-
Wohn., mit or. Küche, zn v. 1947

Eleonorenstr. 4. P . u. 2 ist ., leschone
3-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn.-

_ Büro Hellw ig. Luisenstraße 15.
Eleonor enstr. 8 ^ Z. u. K.  Näh . Nr. 6'.
Ellen bogengäffe9 3-Zim.-Wohn. sof.
Ellenbogengaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,

zum 1. 10. zu v. N. das.̂ 1St l357
Eltviller Sttaße 7 schöne3-Zunmer»

Wohnung per 1. LÜober. 1788

Gneisenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Moders. 8 7887

Göbenstr. 2, V7"P ., gr. 3-Z.-W. nebst
Zubeh. auf sofort od. 1. Okt. 87915

Göbenstr. 5. Mtb.. gr. 3-Z.-W. 88063
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. Balt
Göben str. 12, 1. 3 Z. m. Bad re. ,1458
Göbenstraße 24, Vdh. u. HtWschöne
_3 -Zim.-Wohn. zu verm. 8837 0
Göbenstraße 27, Hochp., 3 Zim. mit
_ Torr affe. Näh. Scharnhorststr. 6, 1.
Göbenstraße29 3-Z.-W. N. 1 r. 1873
Goldgaffe 16 3-Zim.-Wohnung mst

Mansarde  zu ve rmieten. 1965
Grabenstr. 28 3 Zrm. n. Küchez. v.

Anzus. Dienstag u.  Fre itag, 3—6,
Guftav-Adolfsttaße 14 3 Zim " Küche
_2 Mems.. Balk., z. 1. Okt. 1838
Gustav-Adolfftr. 16 3-Z7-WlmiI

per Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Kurlage.Häinergaffe 16, . _ .. .

8 Zim., 1 Balk., Kücheu. Zubeh..
sof. od. spät zu v. Näh. Lad. 1475

,1 . Etage,rch<

Hullgarter Stt . 6, H., 3/Z7-W. mit
Zub. per 1. Okt. N. V. 1 l. 88720

Helenenstraße 6, Vdh. 1, 3 Zim. u.
Zû h. aus 1. Okwber.

Hettnenstraße 12 3-Zim.-Wohn., Vdhiod. Hth. 1. St , mit ü.
M, sof.erkstati, fof . Näb. V. P.  1476

He lenenstr. 18 gr. neu herg. 3-Z.-W
Helenenstt. 27 3 Z., Küche. Veranda.

GaS, eteftr. Licht, gleich od. 1. 10t
lcke Wellrihstraße,Hclenenstraße 31, Et . _ .

schöne3-Z.-Wohn. f. od. sv. 1310
Hellmundstraße17 gr. 3-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu verm. Näh. Part , lks.
Hellmundstt. 39 3 Zim . u. K. 88341
Hellmundstr. 33, H., 3"Zim. u. Küche

sofort zu verm. 28  Mk . 88066
He llmundstt. 37, Mtb., 3 -Z.-W. 1926
Hellmundstr. 42 gr. 3-Ztm.-Wohn.,

neu herger., bill. Nah. 1.  St
He llmund str. 44, V. 1, 3-Z.-W,, 460.
He llmund str. 45. 1, gr. 3̂ Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb. 1,

schöne große 3-Zmnmer-Wohnui
zü verm. Näh. Stb. 2 St . 17!

Hcrderstraße1 8-Z.-W. N. 1 r.  1,477
Herberstraße7, Hochp., 8-Z,m.-Wohn.

zum 1. Oktober zu verm. 1783
Herderstr. 9, Vdh., 3-Z.-W., 1. Oft.
Herderstr. 13, 1, schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei HmlSmeister Lcmdsrath.  1908

Hermannsttcvße8 ist im Part, eine
3—4-Zi,mmer-Wvhn. a int 1. Stock
eine 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner.
Walram straße 14. 8  341

Hermannstt7"17 3-Znn.-W. gl. öd. sp.
Hermannstr. 22  3- Zim.-Wohn. 86613
Herm annstt. 26 3-Z.-W. N.  P . 1918
Hirschgr. 5, P „ 3 Z. u. K., Okt. ^802
Hirschgraben14. P .. schöne 3-Z.-W^

s. od. sp. N. Adlerstt.  7 . Lad. 1304
Fahnstraßr '12 große 3-Zim.-Wohn.
Jahnstt. 22. 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Elekir., per 1. 10. 15. 1836
Jahnstr. 29 3-Zim.-W., Gth., mit od.

ohne Werkst, sof. zu verm. 1479
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth., kleine

Dachwohn., 3 Zim., K. u. K., für
1. 10. Näh. Laden.  1907

Kaiser-Friedr.-Ring 2, Sth., 3-ZZW.
für 1. Okt. Näh.  Laden. _ 1906
aiser-Friedr.-Ring 30, P ., sch. 3-Z.-
Wohn. sof. od. sp. Näh. 82. P . 1762

Karlstraße 3 3"Zim. mit Zubeh. zu
verm. Näheres Wirtschaft.

Karlstr. 6 schöne 3Liia -Woha z. v.
Karlstr. 23 3-Z.-W., P . od. 2. St .Zp.

1. Okt. N.  2 . St . r.. h. 6 Uhr. 1794
Karlstr. 39, Vdh., schöne3-Z.-Wöhn.

auf 1. Okt. zu b. N. Vdh. P . 1929
Karlstr. 33 sch. 3-Zim.-Wohn., 1. St,

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.
zu verm. Näh. Part, lin ks. 180-

Karlstr. 38, Mtb., 3 Z. u. Küche sös.
Kellerstr. 9, Frontsp.-Wohn., 3 Zim.

u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr. 7. 1 links. 1480

Klarenthaler Stt . 8, V.. sch. Z'-Ziur,
Wohn., per 1. Oktober. 8 8397

Kleiststraßc 4, Hart., ZZZim.-Wohn.
zum 1. Ok to ber zu  vermieten. 1784

Kleiststraße 15, 1, schöne3-Zimmer-
Wohnungen per 1. Okt. zu verm.
Näh. Wtelanditraße 13, P. l. 14Ä

v. Näh, im Restaurant 88070
iremburgstraße 6 schone 3-Zim.-
Wohnuna im 1. Stock zu v. 1487

Luxemburgstr. 11, Hochp. L,  gr . d. 9kz.
entspr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam. 2032

Marktstt. 17 3-Zimmer-Wohnung zu
vm. Zu erfr. bei Lugenb üvl; 1488

Marktstt. 22, Stb. 2, sind 3 Zrm. a
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Haus verwal ter. 1489

Mauergaffe 3/5 3 Zim., K. u. Keller
zu ve rm. Näh, im  Laden._

Michel sberg 1 gr.  3/ Z.-W. u. K. sof.
Michelsberg 11, 2, schone geräumige

3- ev. 4-Zim.-Wohn. Näh. Laden.
Michelsberg 28, Mtb., sch. 3-Z °W,

Näh, bei Weitz, Mtb. das. 88071
Moritzstraße 12. 1. 3 gr. fl„ Küche u.

Zubehör sofort zu vermieten. 1491
M-ritzstt. 33. 2. gr. 3-Z -W. m. Zub.

auf 1. Okt zu vm. Nah. P . 2021
Mviivstraße 47 8 Zim. u. K., Hth-
Moritzstraße 69. Hth-, 3-Z.-W. billig.
Moritzstraße 72 kleine 3-Zrmmer-

Wohnung zu vermieten. 1327
Mülle rstr.  1 D.-W.. 3 Z„ Zub. 1289
Nerostr. 9 3Mm .-Wohn. zu vm. 1905
Nerostraße 36 3-Zim.-Wohnnng z. v.
Nettetbeck str. 12 gr. 3-Z.-W., MMk,
Nettelbeckstt. 15 schöne3-Z..W.. Part .,

mit Balkon, sost od. später._ 1771
9lettefbetffe_21,ar . 3-Z.-W., 550 W ,
Neugaffe 18, 2 3-Z.-W. ev m. Äad,

u. Entr es ol. Nah. Ko rbladen. 1495
Nie derwal dstr. 5, H., 3-Z.-W. u. K.
Niederwaldstr. 8 Wohn. v. 3 Zim. u.

Zubehör auf 1. Oktober  zu verm.
Niederwaldstt. 19, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann  0 . Brüht 2 St . 1909

Drimienstt. 35 3-Z.-W. im Mtb., mit
_od . ohne Stall , u. Remise p. Cnt.
Ph Uippsbergstraße39 3-Zim.-Wohn.
Platter Straße 56 3 Zim., 1 Küche,

Keller, Mit telbar zu verm. 1498
Rauenthaler Sttaße 21» 3 St r. u.

1 St . l., 3-Z.-W. a. 1. Okt. Nah.
das. od. Bisnrarck riny 40, 1. 87857

Rauenthaler
m. B«Ä

er Str . 24, 27"fe LZ .-Wf
a 1. Ott. RA . Part 1841

Rheingauer Sttaße 7» 1. St ., schone
3-Zimmer-Wohnung per 1. Okk. zu
vermieten. Näheres Parterre.

Rheingauer Stt . 14, 1, 8-Zrm.-WohnI
im 1. od. 3. Stock. _̂ 8 8330

Rheingauer Str . 18, 3, Wne 3-Zim.-
_g zu verm. 88600

Rheinstraße 39. Gth. Part , schöne 3-
Zstn̂-Wohn. z. 1. Okt. od. früher,
läh. bei Gottfried Glaser.

Riehksttaße 2 34
Riehlstraße 8 fi

oder spät er.

1717
_ s. 0. sp. "W61

8-Zim.-W»ha sof.
eis 410 m.  1777

Riehlstr. 13, DM., 3~~flhn . a K. per
1, Oktober. Näh. Sth. Part.  1972

Riehlftratze 19, Hochp., 3 Z. a Küche
zum 1. Okt. zu  verm . Näh. 3 r.^
iehlsttaße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.
zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. 1500

Röderstr. 4 schone groß« 3-Z«n.-W..
1. St , s. Anzus. V. 3 Uhr ab. 1581

Röderstraße 20 sch. 3-Z4m.-Wobn.
Röderstr aße 27, Vdh. 1/ kleine 3-Z^

Wohn, zu vm._ Näh. Vdh. 1 r.
Römerberg 3. 2, 3-Zim.»W. 1. Oft.
_ zu vm. Näh. Webergaffe54. 1828
Römerberg 7, VdhTü, 3 Z., 1 Küche,

1 Kell., 1 Dachk., Preis 480 Mk..
der 1. Okt. zu verm. 1880
ömerberg 14, H7"3 Ẑ.-W. N. B.  1.
ömerberg 28 sch. 3-Z.-W. N. V. 1 r.

Roonstraße5 3 Zimmer u. Küche zu
wa Näh, bei Ste in, 3 St . 887 76

Roonstr. 21 Wohn., 3 Z„ K„ s. 0. sp.
N. das, u. BiSia -R. 9, Noll. 88073

Roonfe 22 s<Sne 3-Z.-W. m. Mans.
zum 1. Okt Näh. lT St r.  8 8593

Rüdesh. Str . 33, Hp., 3 Z.  u . Zb. 2011
Rüdesheimer Str . 40, 1, sch. 3-Z.-W.mit Mans. z. 1. 10. Nah.  1 links.
'Rüdesheimer Str . 49, 3 r., sch. 3-Z.-

W. z. 1. Okt. N. W . o.  1 l. 88207
Saalaaffe 4/6 3 Zim. a Küche, Stb.

2 St ., 1. Oktober. Näh. V. 1. 1902
Saal g.  32 , Hth., 3 ZI7"K., z. 1. Okt

Scharnhorststr. 25, 1. St . u. Hp., gr.
8-Z.-W., letzt, s. Wäs ch, paff.  88479

Scharnhorststr. 34 3-Z.-W., 1. 10. N. 1
Scharnhorststr. 42 zwei schöne 3-Z.»

Wohn, z. 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Schesselstraße 6 3-Z.-W., d. Neuz.

entspr., gl. od. Oft, zu v.  87622
Schicrsteiner Stt . 32, 3, herrsch. 3-.

Wohn, z. 1.  Okt. Räh. das. 8 7k
Schulberg 8, 2. St ., 3 Zim. u. Zub.

per 1. Okt. zu vm. Räh. P . r.  1898
Schulgaffe 7, 1, 3-Zim.-W. mit

sos."od. spät.' Zu ersr. 2 r ." ¥453
Schwalbacher Sttaße 23, Hth. 1. St.

3 Zimmer u. Küche zu  ver m.
Schwalbacher Str . 23, Hth. 3 Z. u. K.,Frontsp., zu verm. Näh. Bart.
Schwalbacher Stt . 55 sind im Mittel-

bau zwei schöne3-Znn.-Wohnrmg.<
Abschluß, aus 1. Öft. zu vermiet
Näheres Vorderhaus Part . 1885

Sedantzlatz3, 1, schone8-Z.-W. 868W
Sednnplatz6, Sth., 3-Üim.-M. 88188
Sedanstraße 3, 1. schone gr. 3-Zrm.,

Wohn, per 1. Okt. Näh. P . 88974

tSortjctzluia auf  Seite 9ui
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MH _
^toitzen -Manufaktur Isouis Franke M

Wilhelmstrasse 28 , Ecke Museumstrasse . aas

23 aison Ä̂us verkauf mit 10 u.25 °/0 Mabatt U
.7̂ .. . .. .. .. . . . min — —1

bei Barzahlung
-- vom 19. bis 24 . Juli 1915. 800  '

M
Keinö abfävbertöe Mcrfsercvsrne !

SchnWtz Migrin
gibt ohne Mühe tadellosen, tiefschwarzen, nicht abfärbenden Hochglanz!

Sofortige Lieferung!
Auch Scimbfett und Seifenpulver Schnee¬
könig (erstklassige Ware) und Veilchenseifenpulver

räoldperle.
Kubfche neue SeerfirbrerptaKate!

Fabrikant: Carl Geutner , Göppi « - eu (Württbg.). E148

m W » « WLWm mmm*  WWW »W» » WWWW» ■■ —

I Lin wirklich haltbarer Damenstrumpf|
ist der

(Bolda Strumpf i
Er besitzt ei ne dauerhaft* Einl age

D. R.-Patent

und dadurch drei grobe Vorteile:

m

i
■

i
m
i

ä 1 . Scbwenck »». £
K129 ™

1. Zerreißen durch den Strumpfhalter wird voll¬
kommen  verhindert.

2. Aufgegangene Maschen werden aufgehalten und
laufen nicht den ganzen Strumpf herunter.

3. Außergewöhnliche Dehnbarkeit im Einschlupf, selbst
für stärkste Beine bequem passend.

Hanptpreislagen:
Allerbeste, feinmaschige Qualität

Kriegs- Golda : Qualität !̂ . . . .

Mk . 2 . 10
.. 1.75
.. 1.30

m

In meinem
Saison

der Abteilung Herren
Ausverkauf
Knaben- und Jünglings -Konfektion finden Sie

elegante Herren-, Knaben- «. Jünglings -Anzüge, Sommerjoppen in Leinen
und Lüster, Gummimäntel für Damen «ud Herren, mehrere hundert Paar
Hosen, für jede« Beruf geeignet, usw., well einzel« «nd Musterstücke, zu
noch nie dagewescuen Preisen. 809

1. Stork,
fctu Laden.Neugasse 22,

(0EISSE BLUSEN
ituiiiuiiiuiiiiiiifniJiHiiiiiiüiiiUiiuiuuuuiiuiiiiuimiuiuiiiiiiiiiiiiiiuuuiiiiiiiiiUüiiiuiiiiiniiiuiiiiui

LAMGHAMI
UiinittiiiiiiiiiiHKiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiüiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüüiiiiiiiiiiiiiiiiiiüüiiiiiüiiiiiiiu

Kirchgasse 44.

WM ostet(Socantie.
Lagerung ganzer Wohnung- »
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

An- «. Abfuhr von Waggons.
Speditionen ieder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Saud. Kies «. Garleukle «.

smwüsseWW
M « e» s . m. e. l

nur Adolfstratze 1,
an der Rheinstraße.

Mcht j« verwechseln mit andere«
Airmen.

872 Telephon 872.
Telegramm- Adresse: „Prompt".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstratze1 «ud ans dem Küler-

hahnhofe Wiesbaden- West.
tNeleiseLnschluß.) 622

Schlafzimmer,
kpl. Wohnzim., Kucke, abreisehalber
sehr billig zu verk. Webergajse8, 2.

'S. 0" Park - Kaffee wiugms,r-
Eigene Konditorei. — Baikonterasse gegenüber den Kuranlagen.

SSE Künstler -Konzert.
Tlieod . Feilbach , Hofrestaurateur.

Sinmaehgtäser
Sinkochgläser

„Regiua “ und„ l >rlburgia“

wieder eingetroffen.
Siuboeh -flpparat w -0

45 Plc,
„Regina“  Daoipfwasserbad
mit Berieselung, . gebrauchsfertig

Sintttachkrüp
Httsetzflasehea&£^fvivviw■ŵeeeweewee VJl JJ3CU.

\ Einkoch - Alleinverkauf
krüge : für Wiesbaden

aus salzglasiertem Steinzeug mit klarem
Glasdeckel, äusserst vorteilhaft.

'/ . 1 IV2 2 L. Inh.
65 70 80Pf. l .— Mk.

braunes a/4 1 l 1/* 2 Ickr.
Steinzeug 18 20 30 40 H

srUoll
ISA

Neugasse

?ergatnsutpapier

Wnrtenberg11.

Baldiuste Versoruunu mit
ehe der nur mit Verzögerungen zu bewältigende
allgemeine Käuferandrang einsetzt , ist in Anbe¬
tracht der mannigfachen und in ihrem Umfang
nicht vorauszusehenden Bezugs - und Verkehrs¬
hemmungen , die der Kriegszustand den Händlern
im Herbst und Winter noch bringen kann , im
eigensten Interesse dringend noch geboten.

W. Ruppert&Co., G. m. b. H.,
Kikolagstraoe 5. Telephon Kr. 32.

Unsere herabgesetzten Kassapreise, wegen Aufgabe des
Brikett- und Kohlenhandels, bieten eine billige, nicht so leicht
wiederkehrende Versorgungsgelegenheit im Juli und August.

786

verlorene Kraft,
ob es Schwächung des Organismus an Muskeln, Blut oder
Rückenmark, oder eine Verarmung der Geisteskraft rst

shstem als Grundgerüst zu starken.
Nervenmark Trabol ist unstreitrg das vertrauenswerteste

Kräftigungsmittel in leichtest verdaulicher, wohlschmeckender
Jorm , das auch dem am schwersten darnrederlregenden
Organismus zur Kräftigung gereicht.

Nervenmark Trabol rst vorrätig m 100, 250 u. 500 Gr .-
Karto-ns in folgenden Apotheken, Gejchmacksproben und
Broschüren kostenlos:

Taunus -Apotheke, Dr . Jo Malier , Taunusstraße 20.
Kroncn-Apotheke, A. Müller , Gerrchtsstraße 9 .
Hirsch-Avothelc, Dr . A. Stephan , Marktstraße 29,
Bismarck-Apotheke, F. Soll, Bismarckring 29.
Viktoria-Apotheke, I . Rau . Rherustraße 45.
Wilhelms -Apotheke, M. Muck, Luiienstraße 4.
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SStrarietanaen

(Fortsetzung von Seite 7.)
3 Zimmer.

Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. u. Küche
. zum 1. Oktober au barm. 1961
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Z.. Küche u.
_Zubeh. , auf gleich oder spät. 19 59
Sedanstrahe 6 kt. 3-Zim.-Wohu., L .,

zu verm. Näb. Rar t. 8 72 25
Seda nstr. 8, 3-Zim.-WoLn., 1. OL
Sedanstraße 9 schöne 3-Zrm.-Wohn.

rm Mitte lbau zu verm. B 8389
Sedanstraße 13. Hth.. sch. 3-Z.-Wohn.

Näheres bei A. Nocker. 88074
Seervbenstraße 3 3-Z.-Wohn. 1933
Steingasse 14 3 Zim.. Küche u. Zub.

Näheres Hinterhaus Part . 1509
Steina - ffc.2» 3 Z. u. K. per 1. Okt

Nah, her Heller das. F374
Steing . 34 3 Z. u. K.. 400 Mk. 1510
Stiftstr . 3 große 8-Z.-W. gl. od. sp.
Stiftstr . 20. 1. 3-Z.-W. sof. Näh.Lad.
Taunusstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,

seith. Baubür . N. Nr . 28, %, Horst.
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
. schastszwecke. Näb. 2. Stock 1512
Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
„ oder spater zu v. Näh. 3 I. B8520
Walr amstr. 7, Vdh.. 3-Z.-W.  NähTst)
Walramstr . 13 3- .st.-W. 1, 460 Mk.
Walramstraße 21 3-stim.-Wohnung)
_ 1- Stock, iof. ob. spät, zu v. 88076
Walramstr . 23 3 Zim. u. KüchUs
_ t Ok tober zu vm. Näh. P . 8 8898
Walramstr . 25. 1. sch, nr . 3-Z.-W.
Waterloostr. 2. V. 3, 3-Z.-W. sos. od.
. sp. Näh. Nr. 4, her Fre nl-b 88077
Weilstr. 4, 1, 3 gr Z.. K.. Msd7L)
_ Zub., 1, 10. N. das, ob. Nero tal 17.
Weilstraße 9. schone 3-Zim.-Wohn..

Part . Nab. Nr. 11, 1. 1826
Weilstr. 23, 2, schöne 3-stim.-Wobn
Wmßenburgftr. 2, Erdgeschoß, 3-Z.-
„ Wohn, mit Bad z. 1. Okt. Ls 7054
Weißcnburgstr. 10, H., 3-Z.-W.. 1. 10.
Wellritzstr. 50 3-Z.-WohstDÄtfHo)
—SU verm. Näh. Part . lks. 88601
Wellritzstraße 51, 1. u. 3. SDHine

schone 3-Z.-W. z. Okt. N. Wohn.-
. Bür o HMwig, Luis enstraße 15.
Westend str. 1 schöne 3-Z. -W. 88079
Westeudstr.̂ , 3-Z.-W^ 410 M788898
Westendstr. 8. Vdh. 3, sch. 3-Zim.- "
Westendstr. 10, Mtb. PTchLl,
- Z. u. K. z. 1. Okt. Näh. V. 1. 1514
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. sof)

Nah. Luisenstraßc lÔ Part . 1515
Westendstraße 15, Hth. P .. 3-Zim.-
. Wohn, sof. Näh. Luis enstr. 19. P.
Westendstr. 18, Vdh. u. Hth., 3-Zim7-
, Wohnung sofort zu verm. 8 8082
Westendstr. 20, Vdh.. schönê 3-Zim7.
. Wohnung mit Balkon. 88084
Westendstraße 22. Vdh., schöne 3-Z.-

Wohn. zu v. Näh. Hth. 1, Koch.
Westends tr . 23  3 -Zim.-B§hn . zu vm.
We stendstr. 32, Hockw.. 3 Z. u.  Küche.
Westendstraße 39, 3 St . r .. 3-Z.-W.
_ Nah. Adelheid str. 54, 2 St.  1886
Wielandstr. 9 3-Zim.-Wohrü7Hth. P.

Näh. Vdh. Part .. Kovv. 1517
Wielandstr. 18 eleg. 3-Zim.-Wohn.
. Näheres  Part , links. 1975
Wielandstraße 25. Vdh. u. Hth., 3-Z7-
. Wohn, zu verm. Näh. Hth.  1 ^ ^
Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
. mit Bal kon sofort zu verm._ 1518
Wörthstr. 23 sch. 3-Z.-Wohnungen m.

Balk., sof . Näh. Kreidelstr. 7. 1769
Nvrkstraße 9 3-Z.-W.. 1. Okt.  1842
lörkstr. 13, Ga rtenhaus , 3-Z.-Wohn)

Nvrkstraße 23 3-Zim.-Wvhn. m. Zub.
zu verm. Näh. 1 S t. r ._ 1992

Nvrkstraße 31 schöne  3- Zim.-Wohn.
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., Balstin,
„ sof ort oder sväter. Näh. Parterre.
Zi mmermannstr . 7. V. 2, sch. 3-Z.-W.
Zimmermannstr . 9 3 Z. u. K.  N . P . r.
3 große Zimmer n. Küche, Lochpart.,

Preis 480 Mk.. für 1. Okt. Näh'
. Gust av-AiDlfstraße 1, 1 I. 1988
Frdl . 3-Z.-W., 1. St ., z. 1. Okt. bill)

zu Vervt. Näh. Schachtstr. 28,  3.

_ 4 Zimmer.
Adclbeidstr18 . P ., 4 Z., Zub., Bad,
- elektr. Lrcht, Zent ralh ., Okt. 1866
Adelheidstr. 35, P „ 4—6 Z., Bad, el.
- L., auch für Büro,  s of. od. 1. Okt.
Ê echeidstraße 36, 2, schöne 4-Z.-W.^brmg , zum Oktober zu verm reten.
Adolfsallee 17. Hth. 1. Stock, 4 Zinn
- sof. ob.' sp. Näh. Vdh. Part ? 1543
Adolfstraße 5. 1. St ., schöne 4-Zim.-

Wohn. per sof. od. sväter. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-

^merster . 1544

Bismarckrina 1, Ecke Dotzh. Straße.
1. Et., 4 Zim., Veranda , Sonnens .,
sof. od. spät. Näh. Dr ogerie. 155' .

Bismarckring 12. 2 St ., 4 Z.. Bad, el)
Licht, Gas usw., für 1. 10. 88599

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit
—Äubeĥ aus 1. Okt. Näh. 3 r.
BiS!„ arckring 26 4 Z. u, Zb, 1, l,
Blüchcrplntz 3 4-Z.-W. sof. od. spät.
._ Su v. N. Mentet , Friseurl ad. 1552
Blncherstraße 17, Vdh. Part , rechtst

lchone 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. Näh.
Helenenstr. 6, 2,  Schwerdel ._ 1904

Blücherstr. 28. 2. 4-Z.-W.. Okt. N. O
Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720 bis 800 Mk., elektr. L., sof, od.
spät. Näh, bei Zeltmann , 1. Et . l.

Bülowstr. 8, P ., sch. n. h. 4-Zim.-W.,
Terrasse, elektr. L., ev. La gerraum.

Gr . Burastr . 17. 2. 4-.stim.-W. 1810
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 4-Zim.-
_Wohnung zu verm. 2020
Coulinstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. sof.

od. spät. Näh, das, von 3—5. 1554
Dambachtal 5 herrschaftliche große

4-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Dambachtal 10, Gtb. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warmwasser-Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , Dambachtal 12, 1.

Dotzh. Str . 6. 2, 4 Z. u. Zb. Anzus.
10—12 u. 4—6. Näh. Part . 18 13

Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
großes Badez. u. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46,  V . P . 1747

Dotzheimer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn.,
Vdh., auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.

_N äheresLVdĥ P art.  1998
Dotzhei mer Str . 80, 1, 4-Z.-W." L8 097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elektr., auf
1. Oktober zu ve rmieten . 8 8099

Eckernfördestr. 17 schöne sonn. 4-Z -
Wohn. per 1. Oktober  z . vm.  88340

Ellenbogengaslc 15, 2, 4-Zim.-Wohn.
Eltviller Str . 1 mod. gr. 4-Zim.-W.
Eltviller Straße 7 schöne 4-Zimmer

Wohn., 1. Stock, per 1. Oktober zu
verm. Näh, bei Best. 1789

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
vergl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.

Emser Str . 10, 2, 4-Z.-W., schöne gr.
Räume , sof. od. svät. zu v. N. P.

Emser S tr . 25 4-Z.-W., l. o. mbl. 2009
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reich!.

Zub. an  ein e ruh . F am. sof. 1540
Erba cher Str '. 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstr . 3 sch. 4 od. 6-Z.-W. N. P.
Frankrnstraßc 25 (am Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wvhn. ,s. od. spat. 1493
Fricdrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim .-Wvhn.

per sofort od. später zu verm. 2004
Yfeurg-Augiiststraße 3, Part .. 4 Zim.

Küche, Bad u. Zub. sof. od. spät.
Gneisenaustraße 13 gr . 4-Z.-Wohn.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. auf 1. OkiÄier. 8 8101
Göbenstr. 9, 1, 4-Z.-W., Gas , ,Ech7 sof.
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z -W., Bad, Gas

u. Elektr., k. Hth . Näh. baf._ 2001
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per  1 . Oktober. 8 7100
Gocthestr. 18. 2, gr.  4 -Z.-Wohn. zu v.
Gnstav-Adolfstra'ße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu  verm . 1761
Hartingstraße 13, 3. Stock, 4 Zim.,

reicht. Zubehör.. Näh. Pa rt . 1358
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstä tt e, sof. od. spät. 1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,

Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 1900
Hellmundstraßc 42 gr. 4-Z7-W., alles

neu he rger ., 600 Mk. Näh. 1. S t.
He llmun dstr. 43 gr. 4-Z.-W. Hatzbach.
Hellmundstraßc 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
vm. Näh, bei Gebr . S ch mitt . 87617

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
ii. Zubeh ör. Näh,  im Laden. 16 63

Hcrderstraße 19, 1. Et ., 4 Zim. -per
_sof . ob. später . Näh. Lad en. 1633
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,

4-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. 88664
Kaiser-Friedrich-Ring 76.. Part ., ist

eine Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
zu verm. Näh, dase lbst.  1934

Albrechtstr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
_Balko n zu v. N. 3 St ., R ehwinkel.
Albrechtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2I
Albrechtstr aße 36, 1 St ., 4-Zim.-W.,

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
^ oder Röderstraße 39. 1646
Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen-

straße 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wotzn.
_auf 1. Oktober zu verm. 1547
Arndtstr. 3 Herrschaft!. Wohn., 4 Zim..

gr. Balk., Bad u. r . Zub.. 1. Oki.
_ zu vm. N. das. P ., b. Müller . 1648
Bertramstraße 2, 3 r ., schöne4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.

^ Nah. 1 St . lmis , Moos. 8 8091
Bertramstraße 9, 1. Stock. 4-Z.-W..

mit reich!. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildncr,

. Bism arckring 2, 1 St. _8 8092
Bertram str. 12, 1, 4-Z.-W. sos. od. sp.
Bertramstr . 16 4-Zim.-Wvhn. sofort

od. 1. Okt. Näh. im Laden. B 8453

Käpellcnstraße 18, Part ., 4-Zim.i
mit Küche u. Zub. a. 1. Okt. 1782

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zim.-Wohrü
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,

_pe r sofort od. später zu Perm. 1781
Karlstr. 17, a. d. Rheinstr ., mod. 4 Z)

m. Erk, ii. Zub. Näh. 2 r. 1352
Karlstraße 35

Zim.-Wohn. schöne geräumige 4-
mit reich!. Zubehör

sofort oder später. Näh. 2 I. 1565
Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk.,

P art , od. 2. St. , s. N. 1 l.  88727
Karlstraße 39, Vdh., freundl . 4-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. P . l. 8 8102
Seller str. 11, 1. sch. 4-ZLMLNß Nr. 13.
Krllerstraße 13, 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchaaffc 11. 1. 4-Zimmer -Wohn..

au ch für Geschäfts zwecke._ 1913
Kirchaaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub..

з. -St ., per 1. Okt. Näh. 2.  1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Küche,

2. Schck, Gas , Elektr., Bad u. Zuü.,
auf 1. Oktober zu vermieten . _

Kl eiststr. 8 4-Zim .-W. Zu erfr . 1 S t.
Klopstockstraße 11, P ., herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
sväter. Näh. Part , rech ts ._ 1568

Körnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.)
Bad, elektr. L. u. Zub ., z. 1. Okt.
zu verm Näh. Htb-, bei Giller ._

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sv. Näb. 1 St . r .„ 1569

Kreidelstr. 5, Villa , schöne Erdgesch.-
и. 2. Stock-4—6-Z.-Wobn. sof. zu
verm. Näh. Krei delstraße 7._ 1760

Langqaffc 24, 2, 4-Z.-W., K., Sveise-
kammcr u. Zub. ver sof. od. 1. 10.
Näh. Lana aaffe 24, Hutgesch. 1921

Lorclehring 6, P ., kl, 4-Z.-W., 580 M)

Luxcmburgstr. 2, 1, 4 Zim., Badez..
Balk., 2 Mans ., 2 Keller, sos. 1571

Marktstraße 6, 3, am Marktplatz,
schöne ger. 4-Zim.-Wohn. z. 1. Okt
zu verni. Kern Hth. Näheres da-
sclbst im Kontor Rö rig u. _£ ie

Mauergasse 8, 2, 4-Zim.-Wohnunc
auf sofort oder später zu v. 157!

Mor itzstraße 42 2 sch. 4-Zim.-Wohn.
Moritzstratze 64, 1, 4-Zim.-W. zu v.
Nerostraßc 3 Frontspitz-Wohn. mit

4—5 Räume n zu verm ieten._ 2005
Ner ostraße 9 4 Zim. m. Zubeh. 1798
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Ncrostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad.

el. L., Gas , r . Zub., 1. 10. N.  1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Haus meister. 1758

Oranicnstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P . l. 1345

Philippsbergstr . 4 4 Zim. mit Zubeh.
sof. od. später zu vermieten. Näh.
bei Schäfer. 8 8104

Rheing. Str . 6 4-Z.-W., 3 ©t._ 1526
Rheingaucr Str . 8 sch. 4-Z.-W-., der

Neuz. entsprcch. zu vm. Näh. P.
gcheingaucr Str . 15, 2. St ., 4 Z., . ...

Bad usw., aus 1. Oktober zu verm.
Näheres bei  Hartmann . 2035

Rheingaucr Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W. per Okt. Näh. P r . 88105

Nheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. aus sof.
oder spä ter zu verm. Nah. Laden.

Rheinstr. 117.  Süds ., 4-Z.-W. N. P.
Rheinstraße, schöne Helle 4-Z.-Wohn.,

mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Kapellenstraße 40.

Richlstraße 12 4 Zim. mit Balkon,
1 K , 1 Bd.. 2 Ms. u. 2 Kl. z. Pr.
v. 750 Mk. per sof. od. 1.  Okt . z. v.

Richlstr. 16 4-Zim.-Wohn. der Neu-
zeit entspr., bill. Näh. Part . 1991

Riehlstraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,
schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Lickit,
ver 1. Oktober zu verm.  1922

Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
_Woh n, mit Zub eh. s. od. sp. 1575
Rüdesh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-

Wohn. per sof. od. spä ter . 8  8106
Saalgaffe 28 4 Zim. u. Küche __

oder später zu vermieten. 1578
Scharnhorststr. 32,„ Eckh., gr.. 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hoch, aus jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm. 1785

Schlichterstraße 13, Hochpart., schöne
4-Z.-Wohn. ver Okt. N. 3. Et . 1579

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zrm.-
Wohn. per sofort zu verm. 89156

Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in 50, bej Meinccke. 1580

Schwalbacher Str . 57, 2, mod. 4-Z.-
W., Gas , Bad, el. L., Mietnachlaß.

Stiftstr . 19. Gth. 1, 4-Zim.-W.. , .
elektr. Licht u. Zubeh per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1581

Stiftst r.  20. 1. 4-Z -W. sof. Näh. La d.
Wagemannstr . 21 Helle Dachw., 4 R.,

billig zu v. Näh, bei Ochs, im Hof.
Wagemannstratze 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
aaffe 21, Schalterhalle rechts. "

Wagemannstraße 28» 2. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts._ *

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K„ Zub.,
sosort oder später. Näh, das. 1582

Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zb., 1. 10..
gegcnüb. Helenenstr., sonn. Ä. 1330

Wellritzstr. 45 4 Zim., Küche u. Zub.
auf 1. Oktober zu verm.  8 8163

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu vermieten. 88615

Westendstraße 7, 1, schöne gcräum.
4-Z.-Wohn. mit Zubeh. z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hinterh . Näheres
Marktstraße 6/be i Rörig  u . Cie.

Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
Wobn., sonni ge Lage, sofort zu  vm.

Wicländstr . 4 4-Z -W. N. 2 l. 1733
Winkcler Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Ok tob er. 1840
Winkcler Str . 8 4 Z., l K., Bad.
_ 2 K„ auf  sofort oder  spä ter.  1585
Nv rkstraße 8 sch 7HZ jm.-Wohn. 88110
Zictenring 3. 2, schöne 4-Z.-W. zu'in

1. Okt. zu verm. Näh, das. 88496
schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf

1. Okt. Sk. Wörthstr . 14. Lad. 2019
ü Zimmer.

Adclheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. svät.
N.  Zor n, Dotzh. Str . 85. 877 51

Adolffträße 1 5Lim .-Wohn. Nab.
im S peditionsbu re au. 1587

Alluechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.
Küche usw. sofort od. sväter. 1588

Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer
ver Oktober zu vermieten . 876 18

Vismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.
z. 1. Okt. Näh, b. Ga iser. 88112

Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,
Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., auf sor. od. später. Näh. bei
C. Vbilippi, Da mbachtal 12. 1. 1500

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
_5 Zi mmer nebst Zubehör zu verm.
Dotzheimer Str . 13 5-Z.-W., Balk.)

reich. Zub.. 1. 10. N. Hth. P . 18 50
Dotzheimer St >. 18 5 Z., n. herg.. sof)
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 6-Z.>

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 8 8113

Dotzheimer Straße 32, 2, neu herger.
5- Zim.-Wohn., gr. Balkon. 1593

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu

Emser Str . 52, 2, 5 Z. m. reichl. Zb.
sofort oder später zu verm. 971

Erbacher Straße 3, 2, 5-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. zum 1. Okt. zu
verm. Näb. daselbst Part . F 374

Goethestr. 15, 2, gr. 6-Z.-W. m. Zb.
sos. od. sp. zu vm. Näh. das. 1594

Geethcstraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnung
sofort oder später zu verm. Näh)
Kaiser -Friedrich-Ring 56. F362

Goethestraße 27, P . u. 1, sch. 5-Zim.-
Wohn. mit Zubehör, neu herger.,
Elektr., Gas , billia zu vermieten.

Gustav -Adolfstr. 12, 1, schöne freigel.
5-Z.-Wohn. mit reichl. Zub. zum
1. 10. 15 zu verm. Näh. daselbst P.

Hallgarter Str . 1 sebr schöne5-Z.-W..
2. Et ., per Oktober. Näb. P . 1595

Hclcnenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,
2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu vm. 1696

Herderstr . 10, 2, 5—6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zum 1. Oktober. 1816

Herrngartenstr . 4, P .. 5 Zim. u. Zub.
sofort. Näh. 2. Stock. 1597

Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-
Wohn., 1. St ., sof. od. spät. lf>99

Kaiser -Friedr .-Ring 33 herrschaftliche
5-Zim .-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Wallufer Str . 3, 2, sowie
Bismarckring 36, 1, Müller . 88151

Karlstraße 18 5 Zim . u. Zub. sofort
od. später zu vm. Näh. Part . 1600

Karlstraße 37 schöne 5-Z.-W., neu
Hera., 780 M., s. N. 1 l. 88728

Kirchgaffe 5, 1, 6-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 1881

Klarenthaler Str . 5 schöne5-Zim.-W.
m. all. Zubeh. a. 1. Okt. Näh. das.

Klopstockstraße11, 1. Etage, herrsch.
5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sos. od. spät. Näh. Part . r. 1602

Marktvlatz 7 5-Zimmer -Wvhn., 1. «.
2. Etage, mit Zubeh., sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaeschoß. und Anwalts-

, bureau , Adelheidstraße 32. F 341
Marktstr . 12 5 Zim., Küche, Speiset .,

1. Okt. Näh. Vdh. 2 r.
Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch

für Geschäftszwecke zu verm. 2037
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

Lugenbühl , 5-Zimmer -Wobn. 1606
Moritzstr. 7 5-Zim.-Wohn. sos. 1528
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

5-Zim .-W. u. Zubeh. sogleich. 1607
Moritzstraße 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Moritzstr. 45. 1. 5 Z., El.. 2 B.. sof.
Müllerstr . 3, 2, 6-Zimmer -Wohn. u.

Zubeh., neuzeitl ., Bad, Gas , elektr.
Licht, Garten , für Oktober. 1329

Müllerstr . 9, 1. Stock, m. Balkon,
5 Zim ., einschl. Badez., El. u. Gas.

Villa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20 Part .-Wohn„ 5 Zim..
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 1612

Nikolasstr. 20, 4, 5-Zim.-W. m. Zub.
per gl. od. spät, zu v. Breis 900 Mk.
Näh . C. Koch. Luisenstr. 15. 1613

Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zun)Mohn.
mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 1014—1 ii. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikolasstr. 24, P . 1427

Oranienstraße 33, 3 St ., vollst. neu
herger . 5-Z.-Wohn. mit reichl. Zul>.
zu verm. Näh. Stb . Part . 1460

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zrmmer-
Wohnung aus 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr . 50, Eck-' Goethestr., 1. St .,
herrsch. 6-Ztm .-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Mk., sof. od. später. 1615

Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim. mit
all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, aus
1. Oktober zu vm. Näh. das. 1616

Philippsbergstratze 29 5-Z.-W. sofort
oder svät. Näh. Becker, 2. Stock.

Rauenthaler Straße 20, 1, moderne
5-Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Zubehör , Veranda , Zentralheizung
billig. Näh. Erdgesch., Mössinger.

Rheinganer Straße 2 herrschaftliche
6-Z.-W. mit all. Zubeh. p. 1. Okt.

Rheingaucr Str . 8 sch. 5-Z.-W,, der
Neuzeit entspr. Näh. Part , links.

Rheingaucr Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-
Wohn. an ruh . Mieter zu vm. 1617

Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnuna,
ganz der Neuzeit entspr.» aus sof.
oder sp. zu v. N. Blumenkad. 1618

Rheinstraße 69 5-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör im 2. Stock auf 1. On.
1915 zu vm. Anzus. 10—1 vorm.,
3—5 nackm. Nah. Rechtsanwalt

_Kaschau , Moritzstraße 10, 1. 1986
Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim ., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring 56. F362

Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 1620

Nheinstraße 111, Part ., b-Zimmer-
Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. 89155

Nheinstraße 113 5 schöne Zimmer,
Parterre , per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Etage.

Rheinstr . 117, Süds .. 5-Z.-W. N. P.
Rk- instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-

Ring . 1. St .. 5 Z u. all. Zub. 2000
Riehlstraße 19 5-Z.-W. zu äußerst

bill. Preis ver 1. Okt. Näb. 3 r.
Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub., Balk))

gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 1621

Rüdesheimer Straße 31, 1, formen-feite, herrsch. 5-Z)-W., Okt. 13 19
Rüd esh. Str . 33. Hp., 5 Z. ü)M . 2ÖÜ3
Scheffel,'ir . 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
6 Zim. mit reichl. Zubehör , auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst P art ._ 1622

Scheffelstraße 6 5-Z.-Wohn., d. Neuz.

Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. ^325
Niidcsh. Str . 29, 2, herrsch. 5-Z.-W.,

sof. od. spät. Näh. daselbst. 8L109

entspr., ver 1. Oktober zu v. 88586
Schcnkendorfstr. 5, 3, 5-Zim.-Wohn.

mit Zentra lh eiz, z. 1.  Okt . 16 23
Schiersteiner Str . 18 herrsch. 5-Z.-W.
_mit Ze ntral heiz ung zu ve rm . 162c>
Schlichterstr. 11, 3, gr. 5-Z.-W. mit

Bad, gr. Balk.» 1. Okt. N. d. 1833
Schulberg 6, Hochpart., 5 Z. u . Zub.

per 1. Oktober zu vermieten . Nah.
« chulberg 8, P ar t, rechts ._ 1899

Schulkaffe 6 5-Z.-W. lv. Zahn -Dent.
bewohnt) zu v. Näh, im Lad.  2006

Schwalbacher Straße 9, 3. Stock»
6-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt N. das.
Hof rechts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Stiftstr . 20. 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Daunusstr . 77, Gth)) 5 Zim., BÄ, rc.<

sofort od. spät, zu vermieten .̂ ,1629
Walluser Str.  3 , 1,  5- Z.-W., 1.  Okt.
Webergaffe 8 Ärzt-Wohn. von 5 Z.,

Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näb. das, u. P arkstraße 10. 1780

Weisen bürg str. 5 sch. 5-Z.-W. N. Nr . 3.
Wellritzstr. 3, P ., sch. 5-Z.-W. m. Zb.

1. Okt. N. das. od. Rheinstr . 119,1.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad.

Zentralheiz ., sof. oder spät. 1631
Wilhelminenstr. 37 (Villa ), n. Wald,

prachtv. 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u 2 s
N. Bierst. Str . 7. T . 1021. 1632

Kleine Wilhelmstraße 3, 3. Stock, 5
bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
Zubehör ver 1. 10. N- das. P . 1956

Wörthstraße 9. an Rheinstr .. Part .,
6-Zim.-Wohn._ Näh. 1 St. _ 1539

Wörthstraße 17, 1, 5-Zun .-Wohn. sost
od er später. Näh. Laden. F3 62

Schöne sonnige 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Näb^ Gnstov-Adolsstr. 111.  1633

6 Zimmer.
Adelbeiditraße 45 (Südseite ), 1 St ..

6 Z., Balk., Bad re., sof. o. sp. 1637
Adelheidstraße 56, 2. Etage , 6-Ztm ..

Wohnung ver sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . 1633

Ädolfsallce 26, 1. u. 2. St .. 6 sch. Z.,
gr. Balkon, reichl. Zubeh., sofort
od. spät, zu vm. Näh. 2. S t. 1322

Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch.,
sof. od. spät. lMenges , Hth .)  1039

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn,
von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. £027

Bahnhofstr. 6, 1. Et., 6-ZLW. m. Erk.
u. gr. Bcrdezim. nebst reichem Zub .,
für Konsektionsgesch. geeignet, sof.
oder später zu verm. Nah. Büro
L. Franke, Wilhe lmstraße 28.

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim .-Wohn. sof.
od. sp. ; el. Licht u. Gas . 8 8118

Dambachtal 47, 1 Etz, 6 Zim. nebst
Frontfp .-Ziim. u. Zub. auf 1. Okt.
zu vm. Anzus. v. 11—12 il  3 —6.
Näh. Geisbergstr . 4, Werz. 1974

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim .-
Wobn. mst reichl. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 1834

Emser Straße 39 6-Zim.-Wohn. mit
Garten billig zu vermieten.

Herrnaartenstr . 15, 1, 6 Z., r . Zub.,
sofort ob. später. Näh. Hart . 1643

Humboldtitr. 11, 2, herrschaftl. 6-Z.-
Wohü., 3 Mans., 3 Keller, elektr. L.
usw., für 1. Okt., a. W. a. früh er.

Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z)-
W. sofort od. später. Näh. 2 l. u.
Rü desheimer Str . 29, 2 r . 88 119

Kaiser-Friedrich-Ring 64, 2, 6 Zim.
u. Zubehör. Näh. Part.  1871

Kaiser-Friedrich-Ring 69 Hochpart.-
Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Mans .,
2 Kell., 1. Okt. Näh. Sout.  1644

Kirchgaffe 42 6-Zrm.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neuser . 1538

Langaaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim .-W.«
Geschasts-Etage._ Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 ob. 7 Z.,
Warmwafferheiz., f. Arzt, Anwalt.
Bureaus geeian., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr . Bestchttgung,
NerotÄ 10, Hochp. (Tel. 678). 1646

Lanrstr . 15 hvchherrschaftl. 6-Z.-W.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35 , Laden.

Luitenstraste 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn.) 6 Zi>n.,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör , auf
sofort oder svät. zu verm. Näh. im
Kontor F. Rapp daselbst. 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.»
Wohmmgen preiSw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Vere in. F 381

Oranienstr . 46, 1. ob. 2.  Obergesch .,
sch. 6-Z.-Wohn. m. Zubeh. zu vm.
Kein Hch. Näh. Ora nie nstr . 44, 1.

Rheinstr. 72 hernck. 6-Z.-W.»Speise !..
Bad, 2 Msd.. Gas . el. Licht, aus
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 1649

Rüdesheimer L-tr . 14, 2, sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sof. od. später zu

_ver m. Näh. Part , links. 1650
Rüdesh. Str . 15, Erdg., 6-Z.-W7̂ sof)

od. sp. N.  Kcns.-Fr .-Rin g 56. F296
Schlichterstraße 14, 3, 6-Z.-W., Gas)

El., reickl. Zu-b.) 1.  10 . Näh . Part,
Schwalb. Str . 57, 3. sch. 6-Z.-W. m.

hohem Mietnachlaß. Näh. 2 r._
Wägemannstraße 28, 1. Stock, schöne

6-Zimmer -Wohnnng mit Bad, Gas
u.^elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang¬
gaffe 21, Schalterhalle rechts. *
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Wrelmidstraßr19 hochberrschaftliche
K-Znn.-Wohn.ung mit Wohndiele,
Zentralheig., Warmwaffervers 1651

Wilhelminenstr. 8 herrsch. K-Zim.-W..
1. T i ., Ott. RA . 4 .Et._ 1652

k- 7̂ Zim., Küche, Bad, Speisekammer
u. Zubeh., elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Taunusstr. 13, 1, bei Haas. 1653

7 Zimmer.
Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
__1. Oft, zu  Perm. Näh. Pa rt._ 1654
Dambachtal20 7—10 Z. z. Ott. 1845
Friedrichstraße9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas, elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., auf sofort od. 1. Okt
zu vm. Näh. daselbst3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm. 1797

Gericktsstr. 3,  2 , 7-Z.-W., Bad, Balk.,
_Gas , elektr. Licht, sof. zu vm. 1454
Nikvlasstraße 15. 2. Et.. 7 Z., Zuch

herrsch, einger., zum 1. Ort. zu v.
Besicht. 11—1, 4—6. Näh. das. od.
Ade lheidstraße 28, 1, Bü ro._

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock._1874

Rheinstr. 109, P , 7-Zim.-Wohn. zu
_ Näh.  Rheinstraße 107, 5g._
Schwalbacher Straße 36, Meeseite,

7-Zim.-Wohn., schön u. hell, große
Räirme, 1. Etage, alls. frei. Vor-
garten, ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und  mehr.
Taunusstr. 55, 2. Et., 8 Zim., Küche,

Gas, Elektr.. Aufzug, Balkons n.
^reichl. Zub. sof. od. sväter. 6 8120

Läden und Geschäftsräume.
■r. sof. 1659Adolfstr. 1 große Ges!

AdolMr. 10 Arbeitsr., Bur. rc. zu v.
Akbrechtstr. 34. Eckl. m. 3-Z.-W. bill.
Bahnhofstrafic8 ar. hell. Büroraum

sof. od. svät. Nah, bei Leber. 1664
Bertramstraste 20 Werkst, zu v. 1745
Blci chstraße 20  W erkstätte od. Lagerr.
Bbchherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-
. Wohn, sofort oder 1. Okt. zu v̂erm.
Große Bnrgstraße 15. 2, 3—4 Zim.

für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Büro. 1666

Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.
gr. Ladenz., auch f. Schuhgeschäft

, geeign., zu v. Wh . 1 lks. 28 121
Dotz heim er Str . 61 Werkst, o. La gerr.
Dotzh eimer Str.  83 Werkst. F296_ Werkst.

schöner Laden,
" , sofort

r. 2033
mit oder ohne 2tZ.- „
oder später zu v. N 2.

Ektviller Str . 1«. lan
a. Laaerr. i. äRSbel,

vrirbri

Friseurlad^
«stk, b. 1537

— ,— 10 Laden zu vm.
eres A. Setßchrrt._ 1668

'. 37  Wer kst, u La gerrauin.
Friedrlchyr. 41 kl. Saal . 81 qm. für

Bur.. Werkst., Lagern, sof. od. spät.
, zu v erm  Näh . Heinr. Jung . 1670
Gäben str. 5 Laden f. Kolonia lwaren.
Giibenftr. 9 ' Helle Werk!-.. 80 'Qmch
KÄmmchftr. 34. 1, Lad, m Zub.  1430
Hellmrnchstr. 42 schöner ar. Laden

mit 2 Schaufenst. u. 2-Zim.-Wohn.,
850 Mk. zu verm. Näh. daseSbfst  1.

HclUnundstraßr 43/45 Läden b. 1721
HerderstraßeUT̂ aden mit Küche u.

2 Nebenväume sofort od. spät, sehr
preisw. Näh, bei Ierorro, Stb . 1.

Hcrderstraße 11 gr. Werkstätte zu vm.
Näh. bei Jeronv, Stb . 1.

Hermannstraße19, P „ mittelgr. helle
Wer kstatt, mon. 7 Mk.. sofort zu v.

Kais.-Fr. -Ring  78 Bur.-Räume. 1251
Länggässc4, Hinterh. als Werkstätte

od.  z um Mö beleinstellen._ 1671
Marktstraße 17 Laden fof. zu verm.

Zu erfr agen bei  L ugenb ühl._ 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh. daselbst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier. 1673

Laden Mauergaffe 7, in welchem
Kolonialwareiiaeschäft seit Jahren
betrieben wurde, mit oder ohne
4-Zimmer-Wobn. z. 1. Okt.  1892

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder später billig zu
verm. Näh, im Tapeten gesch. 1337

Miche lsberg 13 Laden preisw. B81T0
Oranienstraße 48 Laden mit fdmncm
_Keller sofort zu vermieten. F 352
Laden Rauenthaler Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung per 1. 10. sehr bill., seith.
Butter-, Eierhdl., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mit telbau, bei Koch, Par t. « 8327

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort ccher später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen.  1969

Rheinstr. 70, Hth., als Lager, Atelier
od. Werkst., e». m. 2-Z.-W., Küche.
Kell. N. Ka is.-Frl-Ring 56, P. F2 96

Laden Röderstr. 47, an der Taunus
straße, aus gleich od. spät, bi ll. 1775

Römerberg 27, Bäckerei, Laden mit
schöner Einrichtun g zu verm.  1321

Scharnhorststr . 25 Laden mit 2-Z.-
Wohn., seit 14 I . Kol.-, Milch- u.
Gemüse-Gesch., w. Einbe ruf, zu v.

Sckwalbacher Straße 21 Laden mit
Zimmer per sofort zu verm. 1679

Schwalbacher Str . 23 Laden mit ov.
ohne Wohnung zu vm. Näh. Part.

Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.
(Entresol), 5 Zim.. Kücheu. reichl.
Zubehör zu vermieten.  8 8123

Vordere Taunusstr., beste Kurlage,
sch. Lad., 2 Schauf., 4 gr. Nebenr.,
a. als Wohn., w. Einver. alsbalo
z. vm. Näh. Tagibl.-Ve rlag._ 8k

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro- od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tagblatt"-Haus, Lang-
gaffe 21. Schalterhalle  rechts._ *

Wagemannstraße31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr.-R. 74, P . 1682

Wällnfer Str . 9 Helle Werkst. 8 8124
Webergaffc 25 ist der 1. St ., für Ge¬

schäftszwecke zum 1. Jan . 1916 zu
verm. Näh. im 2. Stock. 2003

Webergaffe 46 Laden m. Ladenz.
od. spät. Näh. Zig arrengesch. 16

^orkstr. T̂ Lager o. We rkst. ,u. Merk,
rmannstr. 10 Mit ., ca. 50 gm.

ftsraum, in welchem mehrere
eiderei be¬

vernrieten
_ .. . . -eres Kirch-

gä ßuer. Langgaffe 4L 1340
Laden «. 2-Zim -W»hn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten. Näheres
Walranmroßr 5._ 88187

Bäckerei nebst Wohnnng ttaf 1. Okt.
1945 RauenGaler Str . 23, zu vm.
Näheres dasekbft1. Stock r. 1976

Bille« und Häuser.
DaS Ha«S Dotzheimer Str . 21, Ecke

Hellmundftr., enth. 8—10 Zim. u.
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vu>.
Näh. nebenan, Hellmundstratze 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Herderstr. 3, 1, kl. Mans.-Wvhnung.

Wagemannstraße16 kleine Wohnung
billig zu verm. Näh. im» Laden.

Walkmühlstratze 32» Nik. Kopp, kleine
frdl. Wohn, für einz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später. 1336

Ausivürtige Wohnungen.
JLaerstr. 15 2 Zim. u. Küche, sowie

sch. Frontsp., 2 Zim. u. Kilche, sof.
zu verm. Näh. Rheinstr. 62, Büro.

Bierstadter Höhe 26, Gartenhäusch.,
3 kleine Z. u. Küche auf sofort od.
später an ruhige Leute zu verm.

Bierstadter Höhe 58 2 schär»« Fsp.-W.
auf 1. Okt. zu v. Näh. 1. Stock.

Bierstadt, Privatstr. 2, Eing. Wies¬
badener Str ., sch. 4-Z.-W., m. Zb.,
1. St ., aleich ob. spät. Pr. 350 Mk.

Schönbergstr. 2 in Dotzheim, Wiesb.
Gemark.-Gr., 2 Z. u. K., Speise!.,
Gas, Klos. i. A., m. 22 Mk., dieselbe
Wohn. i. Ms.-Siock 16 Mk. N. P.

Erbeuheim, Frankfurter Str . 56, 3-
bis 4-Zim.-W., elektr. Licht, Bad,
Balkon, sof, od. bis 1. Okt. zu vm.

Sonncnberg, Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeinderechn. Traust . F373

Sonnenberg, Adolfstraße 9, 6Lim .»
Wohn. auf 1. Okt. u. b-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal¬
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonncnberg, Bergstr. 1, ist 2-Zim.-
Wohn., Frontsp., mit Balk. u. Gas
an einzelne Dame zu Oktober zu
verm. Desichtiauna2—4 Uhr.

Sonncnberg, Gartenstr. 9, Fsp.-W. p.
1. Okt. N. Sonnenberg, Adolfstr. 7.

Sonuenbera, Kapellenstr. 19, schöne
Frontsp.-Wobn., 3 Zim., per sofort.

Souueaberg, Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschaftl. 4-Ziirr-Wohn.,
Bad, reichl. Zubehör, Gas, elektr.
Licht, auf sofort od. später, sowie
Giebel-Wohnung, 3 Zim.. Küche, an
kinderl. Mieter auf sofort preiswert
zu verm. Näheres dafelbst.

Sonncnberg, Villenkolonie Wilhelms-
Höhe iHaus Grauer Stein ), schöne
Frontspitz-Wohnung, 2 gr. Zim. u.
K., m»t Zrcheh., per 1. Oktober an
ruh. Leute zu v. Näh. Sonnen¬
berg, Kaiser-Friedrichstr. 6. 1941

Sonncnberg. Namba'ch. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas, Waffer, 2—4 Z. 1689

Möblierte Zimmer, Mansarde»» rc.
Adelbridstrafie 28, Frsp., schönm. Z.
Adelheidstraße 61, Stb . 2, gut möbl.

Zim.. 2.50 Mk. die Woche, zu vm.
Adelheidstraßc 61, Stb . 2, gegen

Hausarbeit möbl. Zimmer zu vm.
Adlerstraß« 10 möbl. Zim. zu verm.
Ädokssaüee3, G.. m. Wz. Schbsz. (30).
Adolfstr atze 7. Stb. 2, gut m. Z. bill.
Akbrechtstr. 17, P . r., sch mäl Zim
Akbrechtstr. 23, 2, schön möbk Zim
Akbrechtstr. 25, 1, gr. beh. m. Bakkz.,

ruh. Familie, evt. 2 Zim.. »u vm
Bllircchtstr. 25 ar. schöne mbl. Mans.
Albrechtstr. 30, P ., m. Z„ sep. Eing.
Arndtstr. 8, P „ sch. m. Fsp. u. Man.
Brrtramftrgße 8, 1, ein möbl. Zttn.

a. W. mit 2 Betten, mit ob.  ohne
Pension zu Vermieter».

NSnrarckrina 36, 2 l., grrt mSM. gr.
Zim. m. Schreibt., separ., sof. z. v.

Bisinarckr. 33, 2 I., sch. mbl. Z. bill.
BiSmarckring 42, 2 l., sch m. sep. Z.
Bleichstr. 23, 2, gut rnöbl. Zim , sep.
Bleichstraste 26. 2, sch möbl. Zimmer.
Bleichstr. 32, 1. mbl. Z. m. Pens. sof.
Blücherstrastr3, Mtb. 1 r., sch. m. Z.
Blücherstr. 26, B. 1 r., nibl. Z., 4Mk.
Dambachtal2 möbl. Frtsp.-Z., 12 Mk.
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Dotzheimer Straße 12 ein oder zwei
mö blierte Zimmer  frei . _

Dotzheimer Str . 31, 3 l„  sch, m. Z. fr,
Ellen bogens. 3, 1, 1—2 möbl.  Zim.
Faul brunnc nstr. 6, 1. schon möbl. Z.
Faulbrunnenstraße 10, 2 links, schön

möbl. Zim.  mit u. ohne Pens, bill.
Fcldstraste6, 2, gleich"an der Röder-

itraße, schön mbl. Zim., sep. Eiug
Miedrichstr. 41 2 s. m. Z., 1 u. 2
Goethe strl 22, P ., fein m. Z„ 1—2 B.
Grabenstr. 3, 2, schön möbl. Zim. bei

kl. Fa milie zu mäß. Pre is e.
Hclenenstraste 27, P .. möbl̂ Mans.
Hell miln dftr. 29, 1, möbl. Mans arde.
Hellinr indst raße 40, 1, mdl7Z., 3 Mk,.
Hellmundstratze 40, 2 l., zwei möbl.

Zimmer mit sev. Eing ang zu vm.
Hell rnu ndstr. 42, 1, mö6I.~8., 15 Mk.
Hcrderstraße11, 3. Et. links, sauber

möbl. Maus, an nur achtb. Person
billig zu vermieten._

Hcrmannstraße 19, Part. u. 1 Tr.,
gr. schön mö bl. Zim. sof.  zu verm.

Kapellenstr. 40 Wohn- u. Schlaszim,
sev., mit eleklr. L. s. b. H. od. Ehep.

Luisenstr. 43, 371d6. gr. mobil"Zim.
Mickelsberg 15, 3 lks., sch, m. Zim.
Michelsberg 28, Mtb. 2 l., sch, m. Z.
Moritzstr. 5, 1, möbkfZ. an Daue rm.
Rcugaffe 5, 1 r„ möbl. Z., 1 HB.
Oranienstraße 10, 1, gut möbl̂ Zim,

volle Pension, 70 Mk.
Philippsbrrgstr. 14̂ P . rechts, eleg. m.

Zimmer mit Frühstücku. elektr. L.
für 25 Mk. zu verm.

Ra uenthaler Str.  2 1, 1, sch, mbl. Z.
M ein«. Str . 11, Part , l., sch, m.  &
Röinerberg 14, 1, m. Zim. an anst.

Fräulein, w. im Geschäft ist.
Schwalb. Str . 5, 2 r„ gr. möbl. Zim.
Schwalb. S tr. 8. 2 l„ eleg. m. sep. &
Seervbenstr. 3 sII^möbl. Hochp̂ Zrm.
We bergaffe 45/47, 3, sev. möbl. Zim.
Wellribstr. 50, 1 r., sch. möbl. Zim.

mit 1 ob, 2 B., event. mit Kla vier.
Westendstraßc34, 1 r„ schön möbl.

Zim. zu verm. Borm. anzusehe n.
WinkAer Str . 3, 2 r„ gr. hellTnü Z.
Wörthstraße 14, 2, separ. mö5T~8 vm.
Zimmerman nstr. 6, H. P. L, mbQ f.
H. m. Fsv.-Z. N. Erbacker Str . 4, P.
Gr. Frontsp̂ Mans., möbl. oder leer,

Aussicht a. d. Platz. Marktstr. 6, 1.
Leere Zimmer, Mansarden rc.

Blücherstraße8, 3 I-, gr. leeres Zim.
Blilchrvstr. 22, 2 l., 2 schonel. Zirm,

ev. mit Küche, mtl. 20  Mk., zu vm.
Bl ücherstr. 42, 2 l„ leeres"Kmmcr.
Frawkenstraße 17 beizb. Wans, glsich.
Friedrichstr. 37 1 leeres Zimmer rm

Seitenbau zu vermieten.
Gneise»»« str. 16 sch, l. s. Z. Nützsche.
H«Sm«»t>str 15, D ., gr. 8 ., 18 gm.
HÄlmucEr . 34, 1. sch. Mi., Herd. 28.
Herderstr. 1 Mmos' rn v»u RÄ . 1 r.
Herragartmrfte. 12 1—2 1. Zim., das.
_ein «J_._Mans. säf- Anzus. 9- 2 Uhr.
Jab nstnche 36 ssrcmtip.-Z. Näh. 2 r.
Karlstraße 3 Mans. m. Kochofen u.

Waffer zu verm. Näh. Wtrtschaft.
Kloreath. Str . 3 P .-Z. z. Möbeieirrst.
Kranzplatz1 sch. Frontspitz-Ä- N. 1 r.
Mo ritzstr. 64 gr. Fspz., Wass-, Gas.
Rl ederwäldstr. 11 P .-Z. z. MÄbeleinst'.
Dranienstr. 49, 1, Msd., leer od. mbl.
Röderstr. 7 leere Mansarde zu verm.

Rancnrhalrr Str . 18 Räume
ernzustell. Näh. S chl'

Römerberg1 ' "
Schachtstr. 11, Bdh., 1 sch. gr.̂ .

leer.
_ _ _ 1 _

per 1. August zu verm. 8
Schiersteincr Straße 13, Part ., -

oder 3 leere Zimmer zu ver m.o ICCCCjO»4tlJUCC QM- vv
Secrobenstr. 28, Sb CTl l- $•  2o—
Wagemannstraßc 28, 1. ^Stock, _zw erj

leere Zimmer mit elektr. Licht zu
vermieten. Näh. im „Tagblmt «
Haus, Langgaffe 21, Schalterhalle!
rechts ._ _ 1

Westendstr. 19. 1, gr. Msd. mit

od. ohne Wohnung, zum Ött. Näh. ,
Wokm.-Büro Hellwig, Lursewstr. 15I

Fianken str. 17 St all, mit  Zubetẑ LI
Herderstr. Il Stall m. 3 Standen u. 1

Zub. Näh, bei Jerono, Stb . 1. I
Rheinstr. 50 Stall .. Rem.. Lag. 14311
Sä ' ' ” 7

Garage legi grri ^iv. o“ ,Näh, dorts. bei Auer, Par t. 8 352

_2 Pferde. Näh. 1 l.
Stall r. 2 Pf . Bertram str. 20
Statt mit groß. Keller uno 2- oder

8-Zim.-Wohn. p. fos. od. spat. z. v.
Dotzheimer Str.  9 8, B. 2 r. 169

Weinkeller zu v. Oranrenitr. 6. 194'
Garapc"mit Wohnnnq zu verm. NZH.

Strirrgaße 15, 3 St . l.

Klein. Häuschen mit Garten billig
zu mieten gefuclü in Nabe oder
Verbind, m. Bahnhof 9SteS&ab. -
mit Pr . u. K. 309 an den Tagbl,

I-Zimmer-Wohmrug, Küche
u. Klosett im Abschluß, v. einz.
sof. od. spät, in beff. Ha'
m. Breisana . u. T. 310

Säwnc bessere 2-Zim.-Wobn
im Bdh. für später gesucht.
Aiigedot unter L. 59 an die
Zweigstelle, Bismarckrin« 19.

u. N. 310 an den Taabl.-Berlag. j
2-Ziin.-Wahnung v. Beamten

mit 1 Kind, Preis „bis 360 Mk., zu
mieten gesucht. Offerten u. B. 308
an den Taaibl.-Vcrlog.
'Möbl. kleine Wohn«»«, 2

n. Küche per bald gluckt . R
OrawenschUlle. Oft- mit Pi

bet

unter g. 307 an den Äräb --Verl«
Sonnige abgeschl. 3-.

mit Gas , mösl. BaÜ.. —-
von KriegStcttrwhMer, mit M
Kindern, per Aua, oder späte,
nicht über 430 Mk. Angebote uutet
O. 389 an den ZeeM.*8a * m._

5-Zinw-Wohn. mit eXrftr.
1. Stock, gelbe Eteie, sofort, a.
TaurnMtr., Kirr- « «r

Anaeb. u. 8, 360 an den  _
Groß. möbl. Zimmer mit S Betten !

sucht kinderl. EhIraar. per 1.,
nahe Zontr. OK- mit Prev. - ,̂..unter S . 310 an den Tagdü-Berjo

Sofort »esucht leere« Zimmer,
1 Treppe, Klosett im Abschluß^
12 Mk. Nähe Schützenho
Friedrichstrabe9, 1. _

"1
2 Zimmer.

Avelherdfte. 38, P.,
beff. 2—3-Z.-W^ m. Borg.» a. für

_Bü ro geeig net, mit Lagerkell. zu ».awi.iirÄ 's
1. Oktober. R. b. Köhler, das. 1839

3 Zimmer.

Luise,Bratze IO
herrschaftl. 3-Zim^Wohn.» Zentralh.,

Personemmfziig «. alle neuzeitlich.
Entricht., bes. geeign. für Arzt,
Rechtsanwalt rc., zum 1. Oktober
zu verm. Näh. Part . F381Ma.wÄkmüWr.48,
hocheleg. 3-Zrm.-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda, Zentralheiz., an nur
ruh. Mieter auf 1. Oktober. 1764

'Wistmidstr. 14, 1,
hochh. 3-Zim.-Wohn. mit Heizung u.

Warmw.-Bers. auf 1, 10. Wh. das.
od. WielanÄstr. 13, Part,  l . 1928

Mod. 4-Zimlrer-Wvhn.
NaueMholer Str. 15,1,

mit allem neuzeitl. Komfort <Zen-
tralbei»., elektr. Licht. Bad), ab
1. Qkt. oder früher weg. Umzugs
mit Nachlaß zu verm. «Anfragen
daselbst sowie Kirch ga ffr 5, 1.)3.

GattcuwsWuug, ' -« « « -.
evt. auch2 Manŝ V>
Näheres Kapellen'

mit Küche,
Okt. zu vm.

49.
4 Zimmer.

Adolfs alle « II , Gttz.
sch. geraum. 4-Z^W.» 1. St ., srpar.,
neu  he r» er. Näh. HanSmstr. 1695

Kaiser-Friedrich-Ring 43, 1 r.» schöae
4-Zim.-Wohn., Bakk., Bad, GaS,
Elektr., 2 Dtanf̂ 2 Keller, a. 1. Okt.
ed. 15. Ang. preisw. zu vm. Näh.
das, od. Gödenstra ße 5,  Part . I.

StopßoMr . 1,3 . Et .,
4-Z.-Wohu. sofort zu verm. Näh.
Gntenbergplatz3, Lartrrre. 1278

'MmzerUßc^
ja hrrrfchaftl. Hause, feinste ruhig«

Lage, mit varkartig. Garten, 4 brs
5 Zim., 1. Etage, mit Badeẑ sofort
z» vermwten. RÄmuS daselbst.

. 7 . 2,
Süds., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschaftliche4-Zrmmer-
Wohnungen. Parkett u. Linoleum-
Bel., Speisezimmer mit Linkrusta¬
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
ritiusstraße 7, Parterre.  F353

1. Et., zwei mod. 4-Zim.-Wohmrngen
mit Ball ., Bad, elektr. Licht, auf
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
selbst beim H-auSmeister od. neben-
cm giheiäiistr. 59, 1, Aßmns. 2034
Tmmltsftratze 32

schön« 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.
Räü. Nr. 34, Kon di torei. 1696
WaKemarr nftr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer-Wohnung
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt"-
Haus, Lcmggaffe 21, Schalterhalle
rechts. _*
Wtt- emanttstr. 28,

2. Stock, schöne4-Zimmer-Wohnung,
Gas u. elckktr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt -Haus, Lang¬
gaffe 21, Schalterhalle rechts. *

l VM . v . 4 3imBL , 1. 5 !. ,
in herrsch«ftl. Hause, Schcnke«-
dorfstr. 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

In schön, freier Lage, Zietenring 13,
4-Zim.-Wohn., 3. Etage links, auf
%> Ott . zu verm. Anzns. 1—3. 1795

5 Zimmer.

«delheidstr. 2«. 1,
neu Hergericht. 5-Zim.-Woh«. wegen

Wegzugs sof. od. spät, mit Nachl.
zu verm. Näh, durch Lion._
Geisbergstratze 20

1. Stock, 5-Zimmer-Wohnnng zu ver-
miete». Näheres Parterre._

Goethestraße25, 2. Stock, 5 Zimmer
u. Zubehör znm 1. Oktober zu vm.
Besichtigung10—1 u. 2—4 . F296

Hainerweg 10, Etagcn-Billa, rnhige,
vornehme Kurlaae, nabe Kurhaus
«. Wilhelmstr., 2. Stock od. Hoch-
part., z. 1. Okt. 5 Zim.. 1 Badez.,
großer Balkon, Mansard., Garten¬
benutz., Gas. elektr. Licht. Näheres
Hochvart., 10—12. 3—5% Uhr.

Ks !ftr -Friedr . -Mn8 47Jpt,
eleg. prakt. 5-Zimmer-Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hrnteraarten an ruh.
Leute v. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1433

Lttnggasse 28,
Ecke Römertor, b-Zim.-Wohnung für

Büro usw. auf sofort zu verm.
Näheres 3. Stock. 1858

Maiitzcr Str. 28, Billa,
5 Zim., 2 Mans., 2 Kell., Balkon,
Sveise-Aufz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Garte nbenutz. Näh. 1. S to ck. 1605

Schenkendo r̂fftratze 0,
1. Stock, herrsch. 5-Z.-Wohn., sof. od.

1. Okt. au vm. Wh. das. P. 1891

5-^Lm.-Wohmnrg
mit Etagen-Zentralheiz., Luisen-

platz4, 2, z. 1. Okt. 15 zu ver¬
mieten. Näh. Baubüro Heß,
Luisenplatz1. 1911

fjodlDerrfdjßftlntie 5 - M .- W.
Wiclandstr. 14, mit Warmwaffer-
Hcizung u. -Versorgung, mit Mict-
nachlaß sofort zu vm. Näh. daselbst
oder Wielaridstraße 13, P . £ 1744

6 Zimmer.

Adelheidstratze 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reichl. Zubeh., elektr. Li>"
auf 1. OktÄber. Nah. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1787

Fray-AWnistS.I.Kt.,
5 große, 1 Neiuereö Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Räh. bei 1340

Carl Finger, Herrnmühle.

Langgaffe 30, Ecke Römertor, 6°Zim.°
Wobnung mit Zubelpir, Zentral-
Heiznng, elektr. Licht, per 1. Okt.
zu verm. Näh. 3. Stock. 1857

Schwalb. Str . 47,1 , sch. 6-Z.-W., bish.
Dentist, Okt. N. Laugewand. 1342

ÜMSslk. 22.
2. Stock, eleg. 6»Zim.»Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Wagemannstr . 28,
1. Stock, schöne 6-Zmrmer-Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofott
zu vermieten. Räb. im „Tagblatt"-
Haus, Lauggaffe 21, Schalterhalle
rechts. _ *

In 2-Familierr-BiAa
Biebricher Straße 2«,

ist die 1. Etage , enth. 6 Zimmer,
Bad, Küche, sowie Fremden - und
Mädchenzimmer , mit Zentralheiz .,
alles der Neuzeit entsprechend, ver
1. Okt. 1915 zu vermieten. Näh.
daselbst im Hochparterre. 1432

7 Zimmer. .

Ormnenftratze 15 , 2,
große 7-Zimmer-W»hnnn

reichlichen» Zubehör, umst
zum 1. Oktober billig zu »ermie
Näheres Gartenhaus 1 rechts, vo«
10— 12 u. 3—5 Uür.

Wkrileim SfEÄe3
ist der 1. Stock, bestehend»ns 7 Zin

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu
N. K.-Friedri ch-Ri»a 56. B. F2

TMMSKrsft 34.
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör .

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wiv
«bler. Anzuf eh. 11—1 « hr. 18"

NMJ ,1J(
hochherrfchaftl. 7-Zimmer-Wohr
mit reichl. Zubehör, Bad, Bal
Personenaufzug, GaS, elektr. Li
sofort oder später zu vermieten
Näheres daselbst bei Weite unl

«ms « tu
eine 7-Zimmer-W»hnung zu

Räü. Franz-Abt-Stratze 3, 1.
ver«
170

8 Zi»rr>ner und mehr.

m
herrsch. W»

Lage, na
Z.. »r. B
mit all.
ver sof.

sMMee 45
>hn.. 2. St ., südöstk» fr«
he Bahnhof, 8 Zirm Bad«
rranda, Haupt- u. Rebrnt
Zubeh. «. neuzeitl. Eia«
»d. spät. Rah. Bart. 1«

»r- Wvtznuug.
. 8 Zimmer mit Zubehö
»er., Zentralheiz., Aistzu
ch an zwei Aerzte getek
ieten. Näheres Baubüe
Dotzheimer Är . 43. 031l

Langgasse
mod. ein
event. au
zu verm
Hildner.

Rheinstr . 34 , 1. St.
herrschaftliche8-Zinu-Wohuuna, ist

reichl. Zubehör, Schrankzimwe
Bad, groß, geschloff. Balkon, Ga
elektr. Licht, sofort »der spater J
verm. Näh. (äsrteni . 1 ei , u
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nLßÜRy ^ üche, Bad, Speisd ' und

’SLj “ SJreml>en«ßn ...betr., sofort oder spät.
geteG ) zu vermieten. Näh.

7- mWEstr . 13, 1, bei H«aS. 1702o-Zr-i,mer "— - -mit reich!. Zubehör
Tannusstraße 23,

Dr . Dr anz-Busch. 1 St.

Ecke L« rir»en-. u. Thelemannsttaße,
nnnuM- ä^  fonm Kuchaus u. Ml.

. acht Herrschaffszimttuer,
« usw ^ elE

xTTtou&t,  ct ). fritficx,
ft“ * ™ - aBefidWgung Dhelemann
wme t,JL  St .,t«glich von 11—ju. 4—7 Uhr.

_ _ „ T_ 6.
7 ^ * n m >. Ladenzrm., mod.

vo L. Kranke, Mkbelmstr . 28.

jlß<  mit Wohn. u. Zub.,Jj »w 1. Qtt . zu vm. <P 1 (St  ir ^7
H.ellmundstr, 26, mit

8t od. ohne Einr ., nebst
. 2-K^ W. Näh. Wokfftr. 6. 1. 1743

Kaikr -Friedrich-Platz 2,
Kû hlnZH, au verm. Näü.

bei den Vcrmtttlnngsbüros oder
- - L^ Rrttenmah er, Rikol asst raße 5
Keanzp^ tz 1 ist der 1. Stock, für

(̂ rc* Stnt. ob. jed. Geschäft »als..o»t Krte rtt, zu v. Näh. 1 r. 1536

Laden,
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu verniieten. Näh. b. Architekt
LMuor , Bismarckr. 2, I. 1706

A'in 'WsiMÄr'ir
' «d. spät. tu tna mit,  Nikolos

ta Avker. 1708

Saalgaffe 24/26 ist der von Friseur
Sattler innegehabte Laben per
Li-.Ubobcr zu verm. Näheres bei

—$ feTffer, H. P . r, _1894
Wagemannstr. 28,

b- Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.
r5lcht crls Büro - od. Lagerräume zu
derm. Nab. im „Tagblatt "-Haus,

_Langgaffe 21, Schalterhalle rechts.
Withelmftraße 46,

. beste Lage der Stabt,
nt mem z. Z. vom Roten Kreuz inne¬

gehabtes Ladenlokal mit Hinter-
raumen u. Zwischenstock ab 1. Aug.
SU verm. Frau Fr . Blum, Wwe.,
Adolrsbera 4, 1. Tel . 3790.  1971Laden

fiir Butter - u. Eier -Geschäst. Molk.,

r vsrzugl.Lage,Adolffttaße6,zuv
Moderne Läden I

mit Nebenräumen zu vm. Näh. 8
Hildnc r, Bismarckr. 2, 1. 88132 1

Schöner Laden
M verm. Ellenboaenaaffe 8, 1. 1835

aden Eklendogeng. «
m. Wo hn., Wurstkücbe, zu v. 1634

Mesvadenrr TaMM.
Billa Nerotal 36

Bi-rftadter Str . 7. Tel . 1021. 1713

GestzW. und FaMkrauin
Gartenfeldstr . 25, g. Bahnhof. 200 gm

(Gas , Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;
ferner

1 elWür. GebMe.
^0-6 X 6ch m, mit Hofrawm. Näh.
E , Kalkbrenner . Friedr ichstraße 12

21, Seitenbau , für
c- .werkst.. Laaerräume . nrtt».
fe lafort in ikhu.  1824

Oramenstratzr 48t>mtt i ** J-* ««. .<

BWs5 grsße 3iuimer
nut Nebenräumen , elektr. Licht u.

Dampfheizung , auch für Aerzte, zu
vernn^ EmiI^Süß , Langgaffe 25.

?si Mk 7*1 ftlff schöner Laden kl.0U LM. <3 Mll. Wohnung. Laaer.

Stell»«!. W o. M««.
Nikolasstr. 12. mit Inventar , sow.
Vorhand Wohn, nebst reickl. Zub.

.1- Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, NikolaSktr.?4 . P
Großer Eüladen,

^v^bester Kurlage , am Kochbrunnen,
285 qm Flache, 7 Schaufenster,
Zentral -He,z.. elektr. Beleucht., für
Möbelscsch.. fein. vcg. Speisehaus,
Bank, od. besät, geeig., sof. oder
spater zu verm. Näheres Haas.

Kratze 13, 1._1711
Wellrttzfkrntze 24 sofort

_ oder ans später. I486
WLen und Häuser.

Villa Frcsenlüsstr. 47
fci 8&,*34!

JutaiNt fel  1712
Lanichnus, naheRerotal u. WaL

ui b.̂ 00 Mk. zu vm. od. zu
vk. Mh . Gneisenmrtzr.  2. 1 l. BJH84

Billa Riedcrbergstraste 3,
on der Einser Straße , 8—9 Zimmer

ttrbft reicht. Zubehör per sofort od.
spater zu vm. Haberstock, Albrecht-

—stra ße 7. Teleph on 759._fflnfam.-pni0Bllmii5iiit.i9
7 3-  u . reicht. Zub. gl. od. sp. 1714

TÜilMi
Landhaus

mit schönem großen Garten
P. 1. Okt. zu verm. Näh. bei

Jrrim Dotzheim , Müh lg . 1.

erf!(Rrtqen&ab. Kl. Landhaus , n. d.
?erm . Näh. hier.Dierstadter  Straße 7. 970

Morgen -AuSgave . Zweites Matt.  Sette 1L
Adelheidstraße 85. 3, gr. eleg. m. Zim.—«nt Schr eibt., Gas . Elektr.
»r^ drichstcaße ß. 1. gr. luftige Zim.,

^behag lich möbl., dauern d 30 Mark.—- —- - WlUll.
I» SHUb  gaiitatnjufe 49

2 herrsch, möbl. od. unmöblierte
>>llu urer an Ta nermieter^ abzugeb.

.MmzcrMraßcl?,
in herrschaftl. Haufe mit parkartig.

Garten elegant möbl. Zimmer zuvermieten. Näheres dm'elbft.
W« H

Auswärtige Wohnungen.
2/Etagen -Billa herrschaftl. neu-

zertlrche große 6-Zim.-Wohnung,
m'i Êchh « zung zu cm. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1.
Sonn enberg. Halt est. Ten nelbackr—Mripnni.

In Piiitnnitrltl A5«MM
Öertfcftaftl. Zweisamilien -Villa , die

1. Etage mit Frontsp .. 4—6 Zim.
u- Sr. Garten z. 1. Okt. Anzus.
10—l2 u^ 3—4. Eheru skerweg 7. P ._ Zum 1. Oktober

3«den. in Mn Animta,
gegeni-bcr der Herz - Jesu - Kirche,
Blebrrch, schone in 2 Räume ge-
teilte große I -Z.-Wohn. nebst Küche

rerchl. Zubehör, schöner Garten.
P.rnS 300 Mk. jährlich. Anzuschen
täglich von 12 brs 2 Uhr.

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Str . 50. 1, 4- 5 Z.. Küche.

mobL, zum 1. Aug., auch geteilt,
—»u vm. Gart en benutz. Näh. Part
Schön möbl. Wohn., 4—5 LmM
- b' llla zu verm. MichelSbera 2. 2.
Krlegersgattin wünscht ihre

möblierte Wohnung,
3 Zimmer u. Küche, während der
Dauer des Krieges zu vermieten.
Adrelle im Tagbl.-Berl aa. 8m

S -̂ »n möbl. 3 Zim. u. Küche, söwU
.P°" .-Wobn.. 2 Z. u. Küche, leer,
in Laudhmus , » vermieten. Adr.

_ im Tagbl.-Berlaa zu erkraa Bz

1» Ecke Mauerg ., gut
vr,tar's.V ? iibl. Z. billig, freie

z-HWSLE,den ^ gr^ Platz, Batk.
Michelsoerg 2, 2, eut  möbl . Zimmer
.- billig, au ch mit Pension, elektr. L.
Moritzstr. 51, 3, EckeK.-Friedr .-Ring,
—rleq^ rn^ Z., Schreibt., elektr. Licht.
Oranieustr . 25, 1, gr. hell, schön mbl.

Zi mmer mit Ballon zu verm.
Schwalbacher' Str . 8, 2 t., 1—2 ele,.
_mobl . Ziin. u,ll u. ohne Pens., sof.

JVohn - unä Schlafzimmer,
gut möbliert, mit separ . Eingang , sof

zu verm. Faulbrunnenstr . 9, II

Kl. Häuschen mit Garten , zum
Alleinbewohnen v. Arbeiter -Familie
ges. Geg. Schiersteiner Str . bevor»
Ana, u. S . 59 an den Taabl ^ Berlag.

Ruhige, gesunde, gut heizbare
2—3-Z.-Wohn., ohne Ueberbewvhn.,
von einz. Dame auf 1. Okt. gefucht.
Preis bis 48» Mk. Offerte « unter
T 303 «n den Tagbl .-Berlag,

- -- verm. rauiorunnenstr . 9, II.
In BillamDittMMl9 Q A _ÜYir ^ r2, 3, ev. 4 »

hert s«ft,rt
lim., möbl., mit Koch
lafort zu vermieten,

resenluslt raße 23.
Eleg. möblTZim., nächst. Nähe Bahn-

bof u. Gericht, bill. Herderstr. 11,
3. Et .,^au, Luxem burgplatz

2 hübsch möbl. Balkonz., in schöner»
freier Lage, billig zu v. Weißeu-
burastr . 12, 3 r., Ecke Emfer Str.

Smöu mbl. Zim., nahe Kochlirunnens
e». anch an Dauermieter , zu vm.
Nähere« im Taabl .-Berlag.  8s

Schönes Heim.
Höhere Becmnten-Mtwe möchte von

chrer 5-Zim.-Wohn., 1. St ., 1 bis
2 mobl. Zmn. nebst tadelloser Ver-
rostumnfl, auch an vsleaebedürstige
Persönlichkeit außerfft bill. akgeben.
Off , u.  B . 310 an den Tagbl.-Derl.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Schulberg 6 heizb. Maus, für 8 Mk.

monatl . sofort zu vermieten.

W 28. _ _
aiwn ALeinibewvhnen, ü - f 'Sßetii
frct . Kurhaus Schöne Aussicht.

Möblierte Zimmer , Mausarpen ,c.

«d -bhechstr. 10. 2 et , gr. gut m. Zim.
^ar ^ ig^ Madchen ẑ l . 8. zu verm.
Adelhemstratze38. 2. « öbl^ SallmH

Schlafzimmer zu  veomietem

Wagemonnstr. 28,
*• 2 ^eere Zimmer mit elektr.

^m ^ ?a .,?bvmietcn. Näheres im
»Tagblatt " - Haus , Langgaffe 21,Schaüerhalle rechts.

Kriegersfrsu(Mssseuse)
sucht per sofort eine 3-Zim .-Wohn.
in guter Lage. Angob. u. O. 310 an

Tagbl .-Berlaa.den

4 Zimmer-Wohmmg,
1. ,Stock, Sonnenseite , gute Lage, zu
mieten gesucht. Oss. mit Preisang.
Droq. Graese , Weberaache 39

Moderne größere
4- oder kleinere 5-Zimmer -Wohnung
von kinderlosem Ehepaar zum
1. Oktober gesircht. Preis 1000 bis
1100 Mk. Angebote unter F . 310 a»
den Taabl .-Berlag.

Möbl. Zimmer
ohne Pension per 1. Aug. von Herrn
gesucht. Gesl. Off . mit Preis unter
P . 31» an den Tagbl .-Berlag.

Fiir 18jiiyr.KutzhW.-Krhrl!W
aus g. Fam . Pension mit Fmnilien-
Anschl. ges. (monatl . 60 NA.). Off.
unter N. 309 an den Tsnbll -Verlag

Aeltere Dame iWitwe e. höheren
Beamten ) sucht für dauernd , nur in
seinem ruh . Hause (Kurviertel)

2 leere Zimmer,
nicht Part . Preis ca. 800 Mk. Off.
unter B. 307 an  den Tagbl .-Berlag.

Aeltere Dame
sucht aus dauernd für Sevt . ein
sehr großes od. 2 kl. leere Zimmer.
Südv.. 2. Stock, mit Bed. Offerte » u.
T. 307 an den Tagbl .-Berlag.

I 8re«k«chPe I
Pension TJlknUa,

Frankfurter Str . 14, schöne ruhige
Lage , Zimmer mitu . ohneVerpfleg.

Emser Straße 20, 1. Etage,
schön möblierte Zimmer an Kur

oder Danermicter abzuaebrn.

MnltzAteeWMU
5» verm.—2 gr. Zu Ga«, el.

2^ rmmtt . leer oder ullibl. vou einerPart .-Wohn, an alleinsteh. Dame
abzng. Nah. Rheinstraße 111, P.

2-Zimmer-Wohmmg
Südseite. iSiH RShe ob. Tochcheimer
^r «, <Äre üeberwohver, von rrrb.

1- 10. aek. Preis 4M M.
Angeb, u. E. 389 a. d. Dugbl.-Berkag.

F-ein möbl. Z. m. u. 0. Berpfl . bill.
Brieger , Schwalbacher Straße 52.

WvhnurrKs . Nachw « js.
Bursa«

Lion Sc  Cie.,
BalMtftBfftaHl « 8.

kt  A»«w<M
Kaniodsede» jeder

»ö Immobilien-Martt des Mesbadener
v « >ch- UH . ,m . Bea - m.d S - m- bU-E » » . - « MM » M tei

' Mlren -Kokoniej Billa
Kapitalien - Gesuche.

5000 Mk.
NSHeres im L’1“* :&& ****!>&

■n..r-  »■ ^ vim^ ilre» - Verkäufe.
8-Z.-BAla, an Elektr., zu 80880 Mk.

»u vk. sd. 4 X 5-Z.-Etagenh. tauschen.
Off. ». D. 310 au d. Tagbl.-Berlag.

Eigeuheim.
In herrlicher Höhenlage am Wies-

bsdener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
«der von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . bequem zu erreichen,

U!!lr!lIsnW)gllIrrn.MllWstze
prelsrvett ja ocrMufcn.

Kanal . Wasser. Gas . Elektr. Licht.

uäl ’Tä ? 3 .» bertl . Wintergarten,
ftfeon. Garten . Haltest. Elektr. Bahn.

verkaufen. Offert,
u. D. 289 an den Tagbl .-Verlaa.

Billa, hochgelegen,
v. Kochbrunnen,

als  Ruhesitz . Pensionat oder kleines
tettno  ssf « t zu Verl. od. zu

Zentralheizung , großer Obst.verm.
garten,
Näheres im

- -Pung . großer14̂ heizbare Raume
Tagbl .-Berlag.

^ zu verkaufen oder zu verm.
Nah. Frankfurter Str.  18 . Hochvart.

Pin üütiecla(tra|t 33,
vornehm. Einfauu -HauZ, sehr preis-
mcS  ÄL “ • »

Änictimiitc Silin
« ' t oll. Komfort, nahe elektr. Bahn
n . Kurpark , Suölage , für 45,000 Mk.
zu verkaufen. Anfragen u. H. 382
an den Taabl .-Veffaa.  _
BMcüSNWMdlW

Suxwrf u. elektr. B«hn. wn
StraßenauSbaukosten frei, in jeder
Große vrersloert zu verkaufen. An-
fragen u. G. 382 an den Tasbl .-Berl.

Mlla Hetzstratze7
mod. einger., 7 Z, ui. Reienr . u»b
Autogarage, zu v. Näh, dasel bst.

Immobilien - Kansgesuche.

Bewies S« s"« l
mit nur 4 Miets - Wohnungen zu
saufen gesucht. AuEihrliche Off. u.
L. 309 an den TaM .-Deriag.

Her»f« «stl. Haus
tnr .F?Ekfurts zu kaufen
Ufuck̂ . AuÄtuhrliche Offensten unterM. 389 an den Tagbl .-Berlag.

k { . Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Taablatt«
m L" f.  Gut rrfi 9ltft n ‘*? iinn riiti r> gf —ttoim,  I itim — . .Msnjt

Privat - Berkaufe.

,Gnterh.  Luft - u. Wafferkiffen
sehr bill. zu verk. Walramstr . 17, 2.

Ein zugfestes Pferd
. Lot orinacr Strafe 27

Wallach,
wenl -chersähl-g, zu verk. f
gattet  M.  3V7 an den LaM.
-r - BrÄsiiertrr Boxerabzussbe» RSmerhad, Lr§ cu.

:rten
^rlag.

2n « rer d. « efffou. wachs., tr .,KÄlerstr. 22~ 3, Trov vmann.
Gr . 44—46,

\  b . 3 Uhrlinks.

Wenig
L Mk. _ _

KleidrutiQ WK» Str . 3. 1.
ffeur-Lnzug, wie neu,

u. Dieuerkteider ffir mittlere Figur,
Mantel , Pelz usiw. zu verkaufen
NcubErnräße 4. Part.

J MlÄir-Feldftiefel.irß, fast neu, billig abzug.
se 39,  Kurz wcrrcn-Laden.

1 Paar gut erh. Ärbeitsschuhe 144)
bist. zu. verk. Walram spcaße 2, B. B.

Lrdergamalch», u. SSefel zu verk.
11. 2 rechts.

fcwie > ^ ncüe° B«lusNmdê billig zuverk. Herderstrasie 11. 3. Et. links.
spmzügshalber Wohuzimmer»

Portieren u. Beleuchtungskörper bill.
abzngeben Walkinüblitrasie 46.
^H- chf. « Ehzim. u. Standuhrsehr bill. Nermtrasie 36. 1
1. Rußb.-Schlaszim. mit 2 Betten.

2 lTL^ ltd>  ä 1 Bett , 5 eis. Bettstellen
m- Patentr .. Klerderschr., Waschtisch?,
Nachttische, Sp -egcl. ..Federbetten,
u. A. Tische, gr. Kuchentisch, groß,
kuvs. Suvpentops u. Wafferkeffel, drei
3arm. ê ktn Lnster, 2 Diwans zvverk. Schlrchterstraße 12. Hth. P.

Tisch u. Nachttisch wegzugsh.
zu verk. Hell mundstraße 49, 3.

Mehrere komplette Federbetten^r.-rf ’ f '' ‘■ rul“vicnc  rreoervctten
MG abzugeben Lanp aaffc 6, 2 St.

verk Straße zu
Möbel jeder Art

zu verk. Sermannstrasie . 6. 1
Berschiedene Hausgerätezu verkaufen Stiffstraße 9
Verschiedenes abzugcben.

Näheres im TaM .-Verlaa . Ti
Mod. pol. Bcrttko 39, v. HauSavoth.,
Spiegel , Bilder , Wafferüank zu verk.
Evpstein, Franke nstraße  5 . Hth.
R»lltniste. SchrcibPillt, Schueidertlsch

SU verk. AdÄhLÄstrgße 26, 1,  9 —12.

Wzimmerschrank, Serviertisch,
S1™ ., Stander mit Bronzefigur,
^ll U- Nachttlstt», all. Eich., wie neu,Sofa , Waschm. vk. Parkweg 4. Hdl. v.
«vkmelschr., D.-Schreibt., Bettstelle

M' t R. erm Badew., 6fl. GaSlüst. zu
verk. Kais er-Friedr .-Rina 33. 2 St.
a- -Nußb.-Nachttlsch, Rauchtisch,
Dm..-Tuch, Tmt .-Spi «g., Wand- u.
BrAnzelcucht. aus Säul ., Bücherregal,
ArD., @2rb., Roul ., Uebergard., Auf-
stoMach., Klappst.. Klav.-Sess., Wäsche
u. Trum nc. b. RLeinstr. 32, 3, 144—6.
Ladentisch, Dezimal - u. Tafelwage.

Korbe, Tovfc. Bism arckrina 5, H. P.
Schncider-Nähmakchine, fast nem

sos. bill. zu vk. Adolfftr.' ö/Stb . ffi/r.
Leichte Federrolle, cot. mit Pferd,

billig zu verk. Johannisberger Str . 4.
Eine Rolle zu verk.

Nähere« Oranienstraße 10, Part.
Gut erh. Patent -Federhanowaqen,

vmma Zughund , mit o. ohne Geschirr
billig zu verk. Aarstraße 47.

Gut erh. Kinderwagen zu verk.
Do tzheimer Straße 146. 2 r.

Gebr. Kinderwagen sehr billig
zu verk. Hallaarter Straße 7, S . 1.
.jut erh. Sitz- u. Liegewagen zu vk.
wedanstraße 7, Hinterh . 2 St . li nks.
Fast neues Herren - u. Damen -Rad

zu verk. Riealer . Marktstraße 10.
, . .. „ Fahrrad,

auch für Geschaftsrcrd zu verwenden.

, . Zu verkaufen
feiner herrichaftl. Herd mit Majvkira.
x '^ ^ alssgelegt. Zu erfragen imTagbl .-Verlaa.  To

- .. Kochkiste zu verkaufenStiffftraße 7, 2, von 10—12 Ubr.
3°rm elektr. Lüster. 2fl. Gasherd

wrl Tisch 4 Kuchenstühle billig zu
v^rk̂ S tiffftraße 24. Gart enb. 1 lks.
Pat . Turnreck, Fahrrad . Eisschränk,
Bett zu verk. Neugaffe 5, 1 r ._ _

, Avfelkeltcr u. -Mühlezu verk. Platter Straße 73.
Wafferstein, Im lang, alt . Eis. verk.Sonnenberg , Wresb. Str . 37. f>™fm

Paffend für Gemüsegärtner ! "
Ern Gewa-chshaus m. Wassecheiz. zuverk. Moridttra ße 28, Laden,
ff- »roßfr . Ijähr . dicke Erdbeerpflanz.
je « ft , ff. gr . 'Johannisbeerstarchen
?c 0r . Waschbottiche je

AL 'H " fSÄt
20 Meter , für 10 ML, Blumen-
hungcampeln in Ton und Holz-
Vlattchen ,e 30 u. 50 Pf . zu ver-
kaufen. Naberss zu erfragen im
Tagbl .-Berlag. - Tr

Händler - Verkäufe.

M - 'L ÖWT « *zu verL &

Eleg. säst neue Damenkleider,
gr. Auöw.. staun, bill. Neug affe 19, 2.

Gitarre , M«nd., Violine mtt Etui b..
Klarinette^ OJK !. Jahnstr . 34, 1 r!
— Berlitt ) 40, Kleiderschr. "15—25,~
Ma ''chk»m.. Konrmvden 13, Nacht- u.

Tische, Betten 15
b. 3o, Deckb. 7—10, Kanapee 15, Sasa
m. 2 L-essel 55 rc. Walra mftr . 17. 1.
Möbel u. altertümliche Gegenstäilde

bill. zu verk.  Frarffe nftroß e 8.
Kommode.

verkaufen iVranfenitrakc 25, Pärt.
Zflammiger Gasherd,

Junker u. blüh, tadellos bill. zu verk.
Rompeil, Bism arckrina 6. U 9185

Wendel, Brenner , Zssl.7Gluhk., Gaskoch., Badew., Gartenschl.
bill. zu verk. Krause . Wellritzstr. 10.
. - . Ha^ elckmve 8L» Mf
6 MEssinci-Ltwen, schon, Geleaenheits-
kauft, 9.50 Mk., kömpl.

L 9183Rmnpel, Dism arckmna 6.
... . . , Badewanne,

mnailliert , für 50 Mk. zu verkaufen.
Rompel, Äismarckring 6. 8 9184

Cffepf ^ miSgttlrft miru. H. 310 an heit T.egi

3
lesucht.
stoaraphie)

W -_
O Srster , H. Holms,

Buffalo Bill , Staari , Lech-Strumps-
Hefte utw. ttrM Älmchur. i£, ^



Sette 12. Wiesbadener TagbüaN, Dienstag 20. Juli ISIS. 9tt+  33U»

Wer Kat »och ein Heft
Krauen - Rundschau, 9. JahrgMg,
Heft 19. 1. Ott ^ ejt Rückkauf. Wz.
bei Wirtl, , Papierhon dl.. Taunusstr.

Gute getragene Schuhe «sw.
kauft Bleichstrasse 13, Laden._

Stnotantt zu kaufe» gesucht.
4 Mtr . lang, 2,89 Mir . breit . Off.
u. P . 396 mi den Taabl .-Verlag.

Schreibmaschine
Off. nefeft Preis - u.
bitte an G. Schmidt, . . .
Möbel all. Art , Federbetten , Geweihe,
ansaest. Tiere t. Walrcanstr . 17, 1.

Gebrauchter Ledersessel
mit Rollen zn kaufen gesucht. Oft.
unt er U. 310 an den Tagbl.-Vettag.

Drei Waschkommoden,
gut crhalren , zr> kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter L. 310 an
den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltener Schließkorb
zu kaufen gesucht. Off. u. W. 59 an
Tngbl .-Jweigst ., Bismarckrnig 19.
Gut erhalt . Nähmaschine zu k. gef.

Off, u. E . 310 an den Tagbl .-Verlag.

ST Manu I
_ P rivat - Verkäufe.

KrMirrs 4jatjr.^rötitspfetö
1,70 groß, zu verkaufen.

Schroll, Goldaasse 15.

Mehrere Schneider-Maschinen,
gebraucht, gesucht. „Offerten unter
S . 309 an den
Suche ein noch gutes Rad zu lausen.
O>ff. I . Dcrum hauptpoftlagernd^ .

Gebrauchtes Kahrrad
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 60 an den Ta gbl.-Verlag

Altes Kupfer, Messing
kauft zu festgesetzten Höchstpreisen
Ph . Häuser . Michelsberg 28._

Eine Wendeltreppe
u. ein kleiner, gut erh. Küchenherd
zu kaufen geselcht. Angeb. ^ resenrus-
strahe 45. Telephon 1845.

C 3

Zahmes Reh
zu deck. Blücherplatz 4, 3 r.

fioptalrfe E«

Für Sextaner
w. währ , der Ferien latein . Nachhllge
v. e. tücht. ält . Schüler ges. Off- m.
Preis u. P . 303 a . d. Tagbl .-Vettag,

Schüler beider Gymnasien.
finden gründl . Nachhilfe der nfahr.
Oberlehrer , Dr . Pr . mtl . 20 Mk. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag.

PurD.Sipper,MetzM.U.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
gross. Bed. f. getr. Herren -, Dame».tJfrSSk.  iS-
JrauStamrasrSSi'&»:
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - u. Kinderkleidcr, Schuhe.
Wäsche, Pelze. Gold. Silb ., Brillant-
Pfandsch eine und Zahngebisse.

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch.. l
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt I
seder in 1 Monat o. 20 Mk. 15 ẑahre
i. Ausl , sind., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse o. Gutbürgerl . Mittagstisch

80 Pf . Kirckaasse 43, 2.
Maschinenschreibunterricht

(10 Finger nach dem Tastblrndschreib-
shstem) bis zur höchsten Ausbildung
wird erteilt . Beginn täglich. Institut
Meyer, Herrngartenstratze 17.

MtpMe

Adolfsa llee 35.

Die Möbel
aus dem Sprech- u . Wartezimmer
eines Arztes sind zu verk Näheres
Augustastrahe 21. Fernspr . 6130.

Händker - Berkaufe.

gS®T3tt verkaufen hochherrschastlicher
PalifanDer -Salon,

best, in : Vitrine , Dipl .-Schreibtisch,
Sofa , 2 Stühle , Tisch, eleg. elektrism:
Lampe, Smhrna -Toppi-ch, gr . Teppich,
Grösse 3 X 4 m, 1 Truhe , 1 Stollen¬
schrank, Kelim, fernes Oelgemälde v.
D 'hondt usw. äußerst bill. Delaspee-
strasse 1, im Ladäi . _
~ "Reise -Koffer.
H.-Kofser, Taschen ns« , werden noch
zn alten billiaen Preisen verkauft.

Kofferhaus Saudel , Kirchgasse 52.

u
Apfelweirr

z« kaufe« gesucht.
Off. nebst Outrntwm u. genauem
Preis u. F . S . D. 907 an Rudolf
Masse, Frankfurt a. M.  F148

Briefmarken
auf ganzen Briefen aus den Jahren
1850—72, lose Marken oder ganze
Sammlung zu k. gesucht. Rentner
28. Henning , Goldaasse 15, 1. Etage.

ÄlteS Kupfer, Messina, Zinn . Blei
kauft zu Höchstpreis. Kupferschmiede
P . I . Fliegen , Berzinnerri , Wage¬
mannstraße 37. _

Ein Garten
mit 1—2 Obstbäumen im Westend zu
mieten gesucht. Offert , mit Preis
an I . Etfler , Dorkstraße 18.

W Verloren' Gesmhen^
■a»2weiwmii>iiiii n <WB

Gold. Brosche m. d. Bild m. Mannes
verloren . Abzugeben g. Belohn. Per
Horne, Niederwaldstrasse 5, Hth. 1 I.

MksMMWU
kaufe für Hsereslieferung , zahl« die
höchsten Preise . „Mundt , Michelsberg 15, 3.

Guter Privat -Mittagstisch 70 Pf.
Oranienstra sse 10, 1._

Ofensetzer Jak . Mohr cmpf. sich
im Ofen - u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Po stkartê gen.

Herren - u. Damen -Kleider
werden schön gebügelt und Flecken
geputzt. Daselbst werden auch Kor¬
setts, Gardinen k.  gereinigt . Goben-
strasse 15, Mittelbau Part , links.

Reparaturen , Aendernngen,
Reinigen und Aufbügttn , Kleider
werden auf das pünktlichste und gut
besorgt. Neue Ärbesten reell u. billig.
I . Fleischmann, Herrenschneider,
Wagemannstrasse 29._

Aeltere Sch« eiderin
empfiehlt sich im Umänd. u. neu.
bill. Dambachtal 2, 3._ _ .

Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. Hause. Norkstraße 18, 2 r.

Tüchtige, Schneldttru
empftehlt sicht un An^ rtr^ ^ W
Kleidern. Kinderkler-̂ en, Senaten*
Anzügen, Blusen, mich.
Abandern, per Tag 2
müblltrasse 20, 2.  _

ÄÄÜ _S““s"«SÄ,v. Bluten , mmren u. ™
Taa 3 Mk. Nikölasstrasse 26, gtpm%

im Aufecki
Blusen
Erstklassige Schmeiderin arbertet
für 2.50 Matt pro Taa . Ang
unter E. 306 cm den

im
Normal - u.
Nenanfertigen . Bostkatte gen. .l . S
Luisenstrasse 5, Gib - 4 St . links,-

Tüchti° ° Räheriu ■
__

Hohksauur-NSkwr«
empfiehlt sich. Jahnstratze 24, Patt .̂

Schlafzimmer
kpl., geg. bar aus Privath . zu k. ges.
Briet « u. SB. 57 an d. Ta «bl. -Berlag,

Gartenfigur zu kaufen gesucht.
Niederwalluf . Bahnh ofstrasse 20.

Glaswände,
ganz Glas oder zum Teil , rusg
ca. 18 Meter , auch einige gut«
Glasfenster zu kaufen gesucht.

Sanatorium Bad Sodeuthal
_ bei Aschafsenburg.

Kaufe
zu den allerhöchsten Preisen altes
Kupfer. lRessing. Zinn . Z,«k, Blei,
altes Eisen, gestrickte Wollumpen ver
Kilogr. 1.20, Lumpen g., Kg. 12 Pf.
WuMm  öelenenflt. 23.

Telerckon 4038.

Altes Mlling
Altes ftupfer

»tzen u. kleinen Mengen kauft
xszwLlknr
Mnndt , MichesSbera IS,  3.

M S» M.
per Kilo. , „ „ - ,

Frau Bernhard , Westendstr. 3, Hof.
Höchstpreise für Flaschen, Gummi,

Metalle, Säcke, Lumpen zahlt stets
Sch. Still . Blücherftratze 6.

Suche für nächsten Sommer
ertragSrcichen Obst- und Gemüse¬
garten in der Nähe der Stadt . On»
E. 60 Tagbl -̂Zweigst., Bismarckr. 19.

Berlitz Schale
Sprachlehriustitut

Rhelnstr . 88 .
Am 1. August beginnt ein neuer

ZuWleidk'Kllrsus
zu halbem Preis . Gründliche Aus-
bildung zur Direktrice.ZlsAMe-ßehr-AvAll.
H. Müller , Tannusstrahe 29, 1 St.

Daselbst S chnittmuster-Berkauf.
ZuschueiVe-

und praktische »» Nätzk »»rst »s
im Anfert. van allen Damnen» und
Kinbettleidern erteilt tüchtige Frank-
futter Lehrettu (auch Aberidkrrtt- l

Jetzt Wekkstratze 16, 2.

Verlöre«
ei« Gliüwe-Ärmbmch. nrnttgokd. mit
5 Steinen . Abzunetzen gegen gute
Betotznnng auf dem Fundbüro der
Kgl. Polizei.

SlWW .kWWi

GeBlk'ZWeMll
Keffer, Körbe. Möbel rc. von Haus
zu Haus und nach allen Stationen

tvird sofort billig ausaeführt.

Coulinstr . 3. Tel . 2574, 2575, 6074,
Msl ; >» werden unrgearbeitet.
«s/t-lg », repattert und gefüttett.11. Stern Wwe .,

Mickelsbera 28, Mittelb au.
Päföittti Md Mm!

Kiedricher Str . 12, H. P . Rasenibleiche
Billige Preise . Hemiden 15 Pf .,
Losen 15  Pf .. Blusen v. 30 P-f. an.

Massage
Effliny Sammet, v.
ff SetliMmentS ~1
Von der Reise znrnck

San. Dr. Stricker.
tu ttfl

eleg. A- 4-Zim.-Wohu., auf Wamfch
Führung des Haushaltes , auch Drat-
küche, bietet feingebild. Dame eben¬
solchem älteren Herr » nur gegen Be¬
zahlung der leeren Wohnung, hier
od. ausw . Off. u. Z. 310 Lagbl.-Berl.

Für Damen!
Rationell « Gefichts- u. Körperpflege.

Gymnastik u. Massage in u. ausser
dem Haufe '- -rzll : S«Psuft. MBomersherm, Nerofir . 5, 1. Dtt . 4332.Sdiwetl.Heilmassage*
Krankeabeh ., Körpprpfl . Staatl . gepr.
Mitzi  S moli, Schwalbacher Str . 10, l.

Massage—dLügelpstege,
Käte WeSp (ärztl. gepr.),

Nrrsttratze, 3. 2. am Lochbrmme«.«-,'LLk'kIKslsagen
hrtü.  oea t.. Bahnhosstrasse 12. 2,

ärztl. gepr. Faul-
,. v _ _ _ , brnunenstr. 12,1 r.
Massage. — Heilgymnastik.
Fri« h» Michel, ärztlich geprüft,

ranmiSstrass- 19. S

Wipge Ml flr Am «!
Fra » Marg . Schnu«, ärztlich geprüft.MbrechtstrÄe 14, 2.

Annie Lebert, ärztlich geprüft, Gold,
gaffe 13. 1. Etage, Toremgang rechts.

Ottilie Katzberger, ärztlich geprüft.
TaunnÄtrirbe 17, 2.

Massage — Fntzpslrge. .
ärztl . geprüft. Mary Bomersherm,
Rerostraftr 5, 1. Tel. 4332._

Junge Dame
mit guter Erziehung und SchulbilA,
absolut gesund und talentiert , tottb
nach eigener Wahl beruflich aus¬
gebildet, event.

adoptiett.
Off. mit näh . Angaben über Alter u.
sonstige Verhältnisse an Postschlreß-
inri,  57 Wiesbaden erbeten.

slrlMl-tziild. imd iltnftaa.
Fr. Schöner, Hebamme»

Bismarkkring IS, 2.

UsrnehNe KheveruMMS.
Frau Haack, Luisenstraße 22, 1.

2 Me».1Blattet,
aknd. gebitd. Herren mit gutem Erw-
kommen wünschen Heirat durch Frau
Haack, vornehme N >cVermittlung,
Wiesbaden, Lucsenstr. 22, 1. . .Herren
u. Damen bietet sich letzt die beste
Geiogenheit zur Heirat.

Wenn Du noch hier bist, erw. nnch
b. Dienstag , nachm. 3 Uhr, an der
Ringkirche. G. u. K. D . kl. Fr . . .

Herrlicher Waldaufenthalt
^ i Taunus.

'tzabe den Betrieb wieder selbst übernommen.
Gute Familienpension. — Eigene Obst-, Gemüse- und Geflügttzncht.

Die langjährige Besitzerin: Frau Fröhlich.

M C T 11  I fi FR Kristall *. ? or >r !lftll ». b I ILLUtn LlI \Vj«vvar p,i
WIE 3 AOEN \ äjtc*, •>s • . \ w

. . H r.: 16 . 4 * 'v
787

Jur Queke,
Germania-Brauerei, Mainzer Str. 99.

Heute
Dienstag . .
wozu höfl. ernladet

V. A. "
Die noch Vorhand. Reise-, Schiffs-,

Hand- n. Kaiserkofter, vr . Leder, pr.
Ausf .. kaufen Sie bill. Neugasse 22.

angesertigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra - Havannablättern,

weiches leichtes Aroma.

» » 14  Bll.
Sieüta1 M 1II.
J. Rosenau,

Zigarreuhaus , 796

Saaüicn-^ttWträ 'l

Bouillonwürfel,
Honigpelvet , boh.Vcr<L f. HändL
N*KrungsmitteHabr. Hlrschfeid , ^
Berlin , Heinersdoffer Strasse 92 §

Homg.
SfSÄ PsMld 65  Pf.

Westendstraße 32, 1 @t. rechts.

Für die bewiesene Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden
unseres lieben Vaters sagen
wir auf diesem Wege unseren
herzlichen Dank.

Joseph Ster«
und Feau,

K«d«-rg Marrsohn
und Keau.

Wiesbaden » 19. Juli 1915.

Sshleustücke,
otze u. kleine Kernecken, Boxcalf-,
stier-, Futter - u. Brandsohlenleder

find wieder am Lager. Bett . 9—1.
Curl Hilbert , Luisenstraß« 5.

Ledcr-Absälle.
Milit -Soblleüer .Abs- ll (Jktit ),
do. Boxcalf, schwarz, große Stücke,
do. Rindbox, gelb, große Stücke,

prerswert anznbieten.
Serkanf 1—3 u. 6—714 Uhr abends,

Körnerstraßc 3, 1. Etage links.

ü « tatet gBijttte1
x?estde »ts - Theater.
Dienstag , de« 20. Juli.

Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft
Nina Sandow.

Hedda Gabler.
Schauspiel in vier Akten von Henrik

Ibsen . Deutsch von M. v. Borch.
Jörgen Tesman , Privatdozent der

Kulturgeschichte. . . Mbert Bauer
Frau Hedda Tesman, seine

Gattin . Nina Sandow
Fräulein Juliane Tesman,

seine Tante . . . Marly Mackgras
Frau Elvsted . Alice Hacker
Gerichtsrat Brack . . . Rolf Gunold
Ejleck Lövborg . . Mackin Wolfgang
Becke, Dienstmädchen bei

Tesman . Emmy Behn
Die Handlung spielt in Tesman 's
Villa im westlichen Teil der Stadt.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag , deo 20. Juli.
Vormittags 11 Uhr : Früh -Konzert
des städt . Kurorchesters in der

Kochbrunnen -Anlage.
Nachmittags 4V4u. abends 8% Uhr

Abonnements- Konzerte.
Städtisches Kurorefcester.

Urogramme in der gestrigen Abend-A

r Thalia - TaeaierKirchgasse 72. — TeL 6147.
Heute letzter Tag des prächtig.
Programms mit 3 erstklassig.

Schlagern!
Altmünchen.

Geheime Botschaft.
Detektiv -Schauspiel.

Vergnügung!
;:: » PäMst. “ :

Dotzheimer Straße 19.
Grosstadt - Programm

vom 16. bis 31. Juli.
U. a. :

ueieKitv -ocuauspiei . m /BOk  M

Deutsche Trauen, g «ISA« rAtll
Ergreifendes Kriegsdrama.

Das Loch im Strumpf.
Pikante Komödie.

Puppchen . Humor.

Neue Kriegsbiider.

Theater
Taunusstr . 1

Sdison-
Theater
Rheinstr . 47

Spielplan vom 20.—23. Juli.

::: Die liebe:::
gttlaseh-Kame.
Eine heitere Episode aus

Berlin W.
und dem Weltkrieg 1914-15.

Ferner:
Die neuest . Kriegsberichte,

sowie ein
glänzendes Beiprogramm.
Kühler angenehm . Aufent¬
halt auch an heiß . Tagen.

(Gastspiel ).
Sem - Samsa,

der anatomische Wundermenscb,

«Psis9
preisgekr . Tanzkünstlerxn.

Die Flucht durch den.
Eisen -Ring.

Diese Produktion steht einzig da
und erregte überall das größte
:: :: Aufsehen usw. usw. :: ::
Außerdem : Auf vielfachen Wunsch

verlängert
Deutsc !i. -Oesterr . Buntes Theater

in der urkom . Burleske
Soldaten - Streiche!

Hauptroile : Hans Alexander.
pKg- Trotz der enormen Spesen

keine erhöhten Preise . - SSS
Eintritt auf allen Plätzen äO Pt

Wein - und Bier-Abteilung.
Anfang : Wochentags 8 Uhr.

Sonn- u. Feiertags 2 Vorsteilungen -.
l/ 2J u. 8 Uhr. (Nachmittags 30 Pf.)
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